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Unter der Rubrik „Aus dem Rathaus“ im hinteren Teil der Baunata-
ler Nachrichten finden Sie weitere Fragen und Antworten aus der
Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung vom 25.09.2023.

Das Programm zum Aktionstag finden Sie auf Seite 4

Ihr Hausverwalter in der Region.

kompetent / zuverlässig / effizient

HausWerk Immobilienverwaltung GmbH
Habichtswaldstraße 1 · 34225 Baunatal

Telefon 05601 8968766
www.hauswerk-immobilienverwaltung.de

Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info

Baunataler
Nachrichten
Abgabeschluss:
Montag, 22 Uhr
Anzeigenschluss:
Montag, 16 Uhr
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 19. Oktober bis zum 25. Oktober2023
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 19.10.2023
Einhorn Apotheke im Herkules,
Marktplatz 16, Baunatal Tel.: 0561/4756757

Fr., 20.10.2023
Burg Apotheke, Korbacher Str. 349, Schauenburg  Tel.: 05601/925050

Sa., 21.10.2023
St. Georg Apotheke, Poststr. 8, Baunatal Tel.: 05601/8362

So., 22.10.2023
Arnika Apotheke, Korbacher Straße 43, Schauenburg Tel.: 05601/5353

Mo., 23.10.2023
Burg Apotheke, Untergasse 38, Gudensberg Tel.: 05603/1855

Di., 24.10.2023
Großenritter Apotheke, Stettiner Straße 5, Baunatal Tel.: 05601/9297690

Mi., 25.10.2023
Forellen Apotheke, Am Bürgerhaus 4, Fuldabrück Tel.: 0561/582632

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)

Kadijar Cavar/Nicole Lamm, Kindertagespflege@awo-nordhessen.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Kurhessen
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Knorrstraße 36, 34121 Kassel  ................................ Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Feuer im Herzen 
Freiwillige Feuerwehrleute ausgezeichnet  

Am 12. Oktober 2023 war es wieder so weit: Im Club-
raum des Stadthallenrestaurants „Zur Linde" kamen 
zahlreiche Kameradinnen und Kameraden zusammen, 
um besondere Ehrungen für ihr langjähriges Engage-
ment in der Feuerwehr entgegenzunehmen. Bürger-
meisterin Manuela Strube eröffnete die Veranstaltung, 
gefolgt von einer Ansprache des Kreisbrandinspektors 
Sebastian Mazassek. 
 
Dieses Jahr wurden Feuerwehrmitglieder geehrt, die 
im vergangenen Kalenderjahr 2022 die aktive Zeit von 
10, 20, 30 und 40 Jahren erfüllt haben. Dabei werden 
alle aktiven Dienstzeiten in der Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehren berücksichtigt, auch außer-
hessische Dienstzeiten. Dienstzeiten in Kinder- und 
Jugendfeuerwehren, Berufs- und Werkfeuerwehren 
werden nicht angerechnet. Die Anerkennungsprämien 
waren je nach Dienstzeit gestaffelt. Insgesamt wurden 
341 Jahre Ehrenamt von den anwesenden Vertreterin-
nen und Vertretern gewürdigt. Geehrt wurden Niklas 
Bahrke, Daniel Döring, Alexander Holzapfel, Patrick 
Kasprusch, Janis Linde, Manuel Nückel, Christian 
Schneider, Achim Dittmar, Silvia Melzer und Uwe Bai-
er. Besondere Anerkennung fanden Thomas Markgraf, 
der das Brandschutzehrenzeichen für 40 Jahre aktiven 

Dienst erhielt, und Marc Götte, dem das Bronzene 
Brandschutzverdienstzeichen verliehen wurde. Beide 
haben sich durch außergewöhnliches Engagement bei 
der Feuerwehr verdient gemacht. 
 
Zudem wurden Stefan Michalke und Klaus Ullrich mit 
der Ehrennadel der Stadt Baunatal ausgezeichnet, 
ebenfalls für ihr außergewöhnliches Engagement und 
langjährige verdienstvolle Tätigkeit innerhalb der Feu-
erwehr. „Ich bin nicht nur als Bürgermeisterin, sondern 
auch als Bürgerin dieser Stadt unglaublich stolz auf 
das ehrenamtliche Engagement, das ihr Tag für Tag 
zeigt", betonte Manuela Strube in ihrer Rede. Sie hob 
hervor, dass sogar im Rathaus einige Feuerwehrfrau-
en und Feuerwehrmänner arbeiteten und es nicht sel-
ten vorkomme, dass diese zum Einsatz ausrückten 
und dann kurzfristig improvisiert werden müsse, bei-
spielsweise wenn die Information kurzzeitig nicht be-
setzt sei. Mit 257 Mitgliedern in der Einsatzabteilung, 
88 in der Alters- und Ehrenabteilung, 141 in der Ju-
gendfeuerwehr und 39 in der Kindergruppe zählt die 
Feuerwehr Baunatal insgesamt 525 engagierte Mitglie-
der. Ein beeindruckendes Zeugnis des Gemein-
schaftssinns und der Hilfsbereitschaft, das in der heuti-
gen Zeit mehr denn je geschätzt wird. 

V.o.l.n.u.r. Manuel Nückel, Volker Heerdt, Philipp Wagner, Norbert Damm, Sebastian Mazassek, Daniel Döring, 
Janis Linde, Ralf Seitz, Marc Götte, Roger Lutzi, Stefan Michalke, Klaus Ullrich, Niklas Bahrke, Silvia Melzer, 
Manuela Strube, Thomas Markgraf, Uwe Baier 
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Weihnachtsbäume für die Stadt
Gut gewachsene Bäume für Baunataler Stadtteile und Marktplatz gesucht

Auch in diesem Jahr sucht die Stadt Baunatal wieder gut gewachsene Weihnachtsbäume,
sowohl für die Stadtteile als auch ein größeres, prächtiges Exemplar für den Marktplatz.
Die Bürgerinnen und Bürger werden daher gebeten auf ihren Grundstücken zu schauen,
ob Sie einen geeigneten Weihnachtsbaum für die Dekoration der Ortsmittelpunkte ein-
schließlich des Marktplatzes in der Innenstadt zur Verfügung stellen könnten.

Da für die Fällung ein Kran eingesetzt wird, muss der Baum von der Straße oder einem
Feldweg gut erreichbar sein. Wenn Sie auf Ihrem Grundstück einen Baum haben, den Sie gern entfernt
haben möchten, da er das Grundstück oder die Wohnung verschattet, melden Sie sich bitte beim städti-
schen Baubetriebshof unter der Telefonnummer: 0561/4992-377.

BaunaSlam: „Halloween-Special“ am 28.10. im JuZ
35. Auflage des beliebten Poeten-Wettstreits im Second Home

Gemeinsam geht‘s besser: Tag der älteren Generation
Gemeinsam geht‘s besser: Unter diesem Motto
steht der diesjährige Aktionstag anlässlich des
„Tags der älteren Generation“ in Baunatal.

Dazu lädt der Senioren-Arbeitskreis der Stadt wie-
der alle Seniorinnen und Senioren sowie weitere
Interessierte herzlich ein

am morgigen Donnerstag,
dem 19.10.2023,

von 14.30 bis 17.30 Uhr
Stadthalle, Raum 118 und 119

Unter der Überschrift „Keiner muss einsam sein“
möchten die Mitglieder des Senioren-Arbeitskreises

mit dieser Veranstaltung Möglichkeiten aufzeigen,
wie Gemeinschaft gefördert und gestärkt werden
kann.

Eröffnet wird der Aktionstag morgen um 14.30 Uhr
von Bürgermeisterin Manuela Strube und Horst
Reuter, Sprecher des Vorstandes des Senioren-
Arbeitskreises. Anschließend erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher in der Zeit von 15 bis 17 Uhr in
den Stadthallen-Räumen 118 und 119 ein buntes
Programm mit Singen, Tanz und Bewegung.

Lassen Sie sich überraschen von den vielfältigen
Mitmach-Aktionen am Aktionstag; dazu stehen Kaf-
fee, Kuchen und weitere Getränke zum Selbstkos-
tenpreis bereit.

Am Samstag, 28. Oktober, gibt es im Jugendzent-
rum „2nd Home“ die 35. Auflage des Baunaslam Po-
etry Slams. Das Lineup besteht aus fantastischen
Poetinnen und Poeten aus Nordhessen sowie Gästen
aus Rosenheim, Braunschweig, Köln und Frankfurt.
Musikalisch begleitet wird der Abend von der Kasse-
ler Band Woodrage, die eine innovative Idee verfolgt:
Die Musiker covern Metal-Songs auf der Akustik-
gitarre und dem Cajon.

Ein Poetry Slam ist ein moderner Dichterwettstreit.
Innerhalb eines 5-Minuten-Limits buhlen die Poeten
mit selbstgeschriebenen Texten um die Gunst des
Publikums, das mithilfe von Applaus, Johlen und
Trampeln seine drei Favoriten ins Finale bringt und
schließlich den Sieger kürt.
Poetry Slam erfreut sich weltweit einer immer größer
werdenden Beliebtheit. Freuen sie sich am 28.10. auf
ein spannendes, abwechslungsreiches „Halloween-
Special“ im JuZ an der Friedrich-Ebert-Allee.
Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19 Uhr
Eintritt: 4 €, ermäßigt 2 €
Fragen und Kartenreservierungen unter
baunaslam@web.de
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Verständigung und Austausch, gegenseitiges Verste-
hen und Gemeinsamkeiten sind die Fundamente, auf 
denen seit Beginn der Europäischen Gemeinschaft die 
Städtepartnerschaften stehen. Neben dem Gedanken 
der Völkerverständigung und einem vereinten Europa 
geht es immer auch um die persönlichen Beziehun-
gen. Eine besondere Bedeutung kommt in Baunatal 
der Freundschaft mit Vire-Normandie zu. Vor genau 
40 Jahren, am 16. Oktober 1983, hatten der Baunata-
ler Bürgermeister Heinz Grenacher und sein Amtskol-
lege Olivier Stirn in Vire die deutsch-französische 
Städtepartnerschaft mit ihren Unterschriften besiegelt. 
Bereits im Mai war das 40jährige Jubiläum in Vire ge-
bührend gefeiert worden. Dazu waren 86 Baunataler, 
darunter interessierte Bürgerinnen und Bürger, der 
Musikzug der GSV Eintracht, eine Jugendgruppe des 
JuZ sowie die städtische Delegation um Bürgermeiste-
rin Manuela Strube, in die Normandie gereist, wo sie 
wieder herzlich empfangen wurden. „Es lebe die Part-
nerschaft zwischen unseren Städten“ betonten Manue-
la Strube und Bürgermeister Marc Andreu-Sabater 
beim Festakt. Nach Erneuerung der Freundschaftsur-
kunden hoben sie in ihren Festreden ihre Verbunden-
heit in Zeiten der globalen Krisen hervor.  
 

Als eine „Sache des Herzens“ hatte der Virer Bürger-
meister Olivier Stirn die Vertragsunterzeichnung be-
zeichnet. Diese war seinerzeit, nach den geschichtli-
chen Ereignissen, die in zwei Weltkriegen die Men-
schen in Europa in Freunde und Feinde unterteilt hat-
ten, auch eine Sache der Aussöhnung. 
Und so wurde der feierliche Akt in Vire für die Bauna-
taler zu einem historischen Augenblick. Zum einen war 
es für sie die erste Städtepartnerschaft, noch dazu mit 
einer Stadt, die im 2. Weltkrieg fast vollständig zerstört 
worden war. Vor allem die herzliche Begrüßung - auf 
Schildern stand: „Freunde aus Baunatal, seid herzlich 
willkommen“ - brach den Bann und ebnete den Weg 
für Versöhnung, gegenseitiges Verständnis und Ver-
trauen; für eine tiefe, freundschaftliche Verbundenheit, 
die bis heute anhält. Im April 1984 hatten die Bürger-
meister dann auch in Baunatal die Partnerschaft be-
stätigt. 

Zahlreiche gegenseitige Besuche, Veranstaltungen 
und Feierlichkeiten, sowohl auf Verwaltungsebene als 
auch in vielen privaten Bereichen; ebenso die Begeg-
nungen in Vereinen und anderen Institutionen und der 
wichtige Austausch unter jungen Menschen, beispiels-
weise zwischen Schulen und Jugendeinrichtungen, 
prägen seither die intensiven Beziehungen. Eine wun-
derbare Freundschaft besteht beispielsweise zwischen 
dem Musikzug der GSV Eintracht und der keltischen 
Musikgruppe Bagad. Bei ihren gemeinsamen Auftrit-
ten, unter anderem bei den Serenadenabenden unter 
der Überschrift „Musik verbindet“ in Vire und Baunatal, 
begeistern sie die Zuhörerinnen und Zuhörer immer 
wieder aufs Neue. 
 
In vielen heiteren und manchmal auch traurigen Mo-
menten standen und stehen die Freunde aus Vire und 
Baunatal fest zusammen, sie halten in Krisen zu-
einander und bekunden ihre Solidarität. So nach dem 
Terroranschlag im November 2015 in Paris, als die 
Baunataler Stadthalle in den Farben Frankreichs 
leuchtete. Auch während der Pandemie gab es regel-
mäßige Kontakte per Email oder Telefon, 2020 und 
2021 auch ein Wiedersehen beim „virtuellen Aperitif“. 
Aber die ganz persönlichen Begegnungen sind natür-
lich am schönsten, und so ist die Freude groß auf den 
Besuch der Delegation aus Vire im nächsten Jahr. 

Eine Sache des Herzens: 40 Jahre Freundschaft mit Vire 
Verbundenheit und gegenseitiges Verständnis zeichnen die Beziehungen aus 

Bei der „Fête du Jumelage“ im Mai 2019, zu der die damalige 
Bürgermeisterin Silke Engler nach Vire gereist war, stiegen 
Ballons in den Farben der Europäischen Union gen Himmel. 

Der Partnerschaftsbogen auf dem „Place de Vire“ im Bauna-
taler Stadtpark. 2016 pflanzten Virer anlässlich eines Be-
suchs gemeinsam mit Baunatalern dort einen Friedensbaum. 

Ein Meilenstein in der Beziehung zwischen beiden Städten 
war 2015 die Teilnahme der Baunataler an der Gedenkfeier 
in Vire anlässlich 70 Jahre Kriegsende. Erstmals waren sie 
aktiv in die Gestaltung der Feierlichkeiten einbezogen: Seite 
an Seite legten die Bürgermeister Marc Andreu-Sabater und 
Manfred Schaub Kränze nieder. 
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Nach dem gelungenen Modellversuch im letzten Jahr, 
gibt es für Baunataler Privathaushalte seit Montag 
dieser Woche wieder eine Laubabgabestelle am 
Parkstadion. Der eingezäunte Bereich an der letzten 
Parkbucht in Richtung Stadtteil Altenritte wurde in 
bewährter Form als Einbahnstraße eingerichtet. Abla-
den können die Bürgerinnen und Bürger ihr Laub in 
haushaltsüblichen Mengen links und rechts der Fahr-
spur.  

Wichtig hierbei ist, dass ausschließlich Laub abgege-
ben werden darf. Auch Eicheln und Kastanien dürfen 
sich darunter befinden, jedoch keine Gartenabfälle, 
oder sonstige Fremdstoffe. Das Angebot beruht auf 
Vertrauen. Sollten Fremdstoffe vorgefunden werden, 
muss dieses leider eingestellt werden.  
 
Auch wenn aktuell noch die meisten Blätter an den 
Bäumen hängen, gab es am Eröffnungstag bereits 
erste Nutzer, die ihr Laub abgeliefert hatten. In die-
sem startete die Stadt früher mit dem Angebot. Die 
einsetzende Kälte zum Wochenende sorgte jetzt 
auch dafür, dass die Blätter an den Bäumen sich ver-
färben, so dass die Frequenz an der Laubabgabestel-
le sich in den nächsten Tagen sichtlich erhöhen wird. 
 
Im letzten Jahr hatten die Baunataler Bürgerinnen 
und Bürger insgesamt 26,5 Tonnen Laub zur offenen 
Sammelstelle gebracht.  
 
Noch bis zum 1. Dezember 2023 können während 
der Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag von 7:30 
Uhr bis 15:45 Uhr und Freitag von 7:30 Uhr bis 19:00 
Uhr können Baunataler Privathaushalte ihr Laub in de 
eingezäunten Bereich am Baunataler Parkstadion 
kostenfrei abladen.  

Radfahren ist beliebt bei klein und groß, und Veran-
staltungen rund ums Fahrrad ziehen immer wieder 
eine große Teilnehmerzahl an. So auch anlässlich 
des 19. Fuldaradelns Anfang September, organisiert 
durch die Stadt Baunatal und den Gemeinden Eder-
münde, Fuldabrück, Guxhagen und Körle.  

Bei strahlendem Sonnenschein konnten am Event-
Sonntag insgesamt 2.553 Fahrten an der Zählstelle 
Fuldabrück-Bergshausen gezählt werden. Eine er-
freulich große Anzahl, die zwar nicht die genaue Zahl 
der Teilnehmer erfasst, die aber deutlich zeigt, wie 
groß die Begeisterung insgesamt fürs Radfahren ist. 

Auf der gesamten Strecke, die von Fuldabrück-
Bergshausen über Baunatal-Guntershausen, Eder-
münde-Grifte und Guxhagen bis nach Körle führte, 
konnten die teilnehmenden Radler an insgesamt sie-
ben eingerichteten Stationen Stempel sammeln. Wer 
mindestens fünf von sieben möglichen Aktionspunk-
ten gesammelt hatte, konnte an einem Gewinnspiel 
teilnehmen. In diesem Jahr haben insgesamt 453 
Radler mitgemacht, davon 392 Erwachsene und 61 
Kinder. 

Die ersten drei Preise wurden den Teilnehmern letzte 
Woche im Gasthaus „Zur Krone“ in Körle übergeben. 
Für den Gewinner des ersten Preises, Stefan Wacker 

aus Melsungen, der an diesem Abend verhindert war, 
nahm seine Ehefrau Manuela Wacker den 
„Stadtguthaben“-Gutschein der Stadt Baunatal im 
Wert von 125 Euro entgegen. Carmen Drechsler aus 
Baunatal freute sich über einen 100 Euro-Gutschein 
von der Gemeinde Fuldabrück und Karin Wenderoth 
aus Felsberg nahm einen 75 Euro-Gutschein der Ge-
meinde Guxhagen mit nach Hause.  

Die Preise 4 -15 sowie die gesonderten Kinderpreise 
in Form von Kinogutscheinen wurden den Gewinnern 
auf dem Postweg zugeschickt.  

Preisübergabe an Gewinner des Fuldaradelns 
453 Radler sammelten Stempel an Stationen 

Am Eröffnungstag vor Ort: (v.l.n.r.) Bauhofleiter Tobias Kirchhoff, 
Frederik Backhaus (Fachbereichsleiter Bauen), Erster Stadtrat 
Daniel Jung und Hartmut Wicke (Fachbereichsleiter Bauen).  

Gewinnübergabe  mit Bürgermeistern und Bürgermeisterin . 

Laubabgabestelle wieder geöffnet 
Vom Pilotprojekt zum Erfolgsmodell 



34117Kassel– Obere Königsstr. 28
Telefon 0561 21859

34225Baunatal– Marktplatz 1a
Telefon 0561 492037

Inh.: KarstenWetzel
www.wetzel-optik.de

*inkl. individuell gefertigter Kunststoff-Gleitsicht-Gläser bis dpt. ± 6.0 cyl. 2.0 add 2.5, soweit technisch möglich. Modelländerungen und Irrtümer vorbehalten. Farbabweichungen möglich.
Angebot gilt nur für Aktionsware im Aktionszeitraum. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen/Konditionen. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise enthalten die gesetzliche MwSt.

BRILLEN & KONTAKTLINSEN

Top-
Aktion
des

Jahres

Heißer
Herbst

MPO Life Digital
GleitsichtgläserderneustenGeneration
Eigenschaften
• Berücksichtigung aller individuellen
Parameter

• Optimales binokulares Sehen
• Berücksichtigung des individuellen
Konvergenzverhaltens

• Beste Reduktion der peripheren
Astigmatismen

• Schaukeleffekte werden nicht
wahrgenommen

• Hervorragende Spontantverträglichkeit
• Superentspiegelung
• Hartschicht
• Lotusabperleffekt
• Leichter, bruchsicherer Kunststoff
• Mittendickenoptimierung inkludiert (MDO)

Vorteile
• Reduzierung des schädlichen blauen
Lichtanteils (BLC®)*

• Kontraststeigerung
• Optimierter Sichtbereich für müheloses und
schnelles Fokussieren

• Entspanntes Sehen auch bei schnellem
Blickwechsel

• Perfekt auf den digitalen Alltag
abgestimmte Performance, durch
erweiterten Zwischen- und Nahbereich

*BLC ist nur mit farblosen Gläsern erhältlich. Aktionszeitraum gültig bis 25.11.2023.

Gleitsichtbrille
mitPremiumHighEndGläsern
Fassung V-Design Collection 79 €
Glas rechts 520 €
Glas links 520 €
Gesamt 1.119 €
abzüglich 50%Rabatt(520 €)

Aktionspreis 599* €

Premium-
Qualität
Made in
Germany
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Es wird schlimmer werden. Darüber waren sich in der 
Stadthalle die Grußwortredner der Fachtagung zum 
„Hochwasserschutz in Hessen“ einig. Eingeladen hat-
ten dazu das Hessische Ministerium für Umwelt, Kli-
maschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(HMUKLV) und das Hessische Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und Geologie (HLNUG).  
Das Thema sei wichtiger denn je, betonte die hessi-
sche Umweltministerin Priska Hinz in ihrer Videobot-
schaft. „Die Klimakrise stellt uns vor neue Herausfor-
derungen, Extremwetterereignisse werden immer 
häufiger“, bemerkte sie. Diese Ereignisse könne man 
nicht verhindern, „aber wir können uns darauf vorbe-
reiten und dafür sorgen, dass die Auswirkungen auf 
Mensch, Tier und Natur möglichst gering bleiben“, so 
ihr Appell an die Kommunen und ebenso an die Bür-
gerinnen und Bürger im Land. 
HLUNG-Präsident Prof. Dr. Thomas Schmid und 
Landrat Andreas Siebert verwiesen auf das schlimme 
Unwetter-Chaos im Juni dieses Jahres, das in Stadt 
und Landkreis Kassel zu erheblichen Schäden und 
Hunderten von Einsätzen der Rettungskräfte geführt 
hatte. Bund, Länder und Gemeinden müssten an ei-
nem Strang ziehen; um auf solche Ereignisse vorbe-
reitet zu sein, brauche es gute Vereinbarungen, un-
terstrich der Landrat. 
 

Flutkatastrophe im BaunaTal 
In Baunatal habe das Umdenken in Sachen Hoch-
wasserschutz bereits vor mehr als 30 Jahren einge-
setzt, erinnerte Bürgermeisterin Manuela Strube an 
die verheerende Flutkatastrophe im Juli 1992, die das 
gesamte BaunaTal erschüttert hatte. Bis zu zwei Me-
ter hoch war nach den sintflutartigen Regenfällen die 
Flutwelle, die in Baunatal und Schauenburg alles mit 
sich riss. Straßen, Plätze und Keller standen meter-
hoch unter Wasser, Menschen und Tiere mussten 
gerettet werden. Mehr als 100 Feuerwehrleute waren 
im Dauereinsatz. Das Hochwasser verursachte in der 
Region einen Schaden von rd. 6,5 Millionen Euro und 
war der Auslöser für ein großes, interkommunales 
Projekt: Das umfangreiche Hochwasserschutzkon-
zept des Verbandes für Abfallbeseitigung und Hoch-
wasserschutz Baunatal-Schauenburg (VAH), das in 
Kooperation mit der Stadt Baunatal und der Gemein-

de Schauenburg von der Gesamthochschule Kassel 
mit Fachleuten der Abteilung Wasserbau und Was-
serwirtschaft entwickelt worden war und seinerzeit 
sogar auf der Expo 2000 für Aufsehen gesorgt hatte. 
Ab Mitte der 90er Jahre wurde es erfolgreich umge-
setzt, berichtete die Bürgermeisterin. Insgesamt seien 
rund 20 Mio. Euro in den Hochwasserschutz im Bau-
naTal investiert worden - „eine sehr wichtige Investiti-
on für alle Bürgerinnen und Bürger in unserer Stadt 
und in der Region, die sich bei Starkregen immer wie-
der bewährt“, betonte Manuela Strube. 
 

Umfangreiches Konzept erfolgreich umgesetzt 
Im Sommer 2017 übergab die Umweltministerin im 
Beisein der Bürgermeister Manfred Schaub aus Bau-
natal und Michael Plätzer aus Schauenburg sowie rd. 
700 weiteren interessierten Bürgern den letzten Bau-
stein des VAH-Konzepts offiziell seiner Bestimmung: 
Bei der feierlichen Einweihung des neu errichteten 
Regenrückhaltebeckens in der Hunsrückstraße 
drückte Priska Hinz nach der symbolischen Taufe 
den Knopf zum Ausfahren der riesigen Sperrklappen 
des imposanten Bauwerks. Damit war die Umsetzung 
dieses umfangreichen Vorhabens erfolgreich abge-
schlossen. Zu dessen größten Maßnahmen gehören 
neben dem Rückhaltebecken in der Hunsrückstraße 
das Polder Schefferfeld vor Altenritte und das Rück-
haltebecken Katzenmühle. Verwirklicht wurden zu-
dem mehrere kleinere lokale Hochwasserschutzvor-
kehrungen, zum Beispiel in Guntershausen. „Hier 
wurde etwas ganz Besonderes entwickelt und konti-
nuierlich umgesetzt“, hatte die Ministerin damals mit 
Blick auf das umweltverträgliche Konzept festgestellt.  

Manuela Strube begrüßte die Teilnehmer der Tagung. 

Hochwasserschutzmaßnahmen bewähren sich 
Bürgermeisterin und Landrat begrüßen die Teilnehmer der Fachkonferenz in Baunatal 

Der Dorfplatz in Kirchbauna war im Juli 1992 - ebenso wie zahl-
reiche weitere Gebiete in der Region - komplett überflutet. 

Die Fertigstellung des Regenrückhaltebeckens an der Huns-
rückstraße war der letzte Baustein im VAH-Konzept. 
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Neue Benutzungsordnungen in Baunatal 
Persönlicher Austausch bei Halleneinweisungen 

Im April wurde eine neue Benutzungsordnung für die 
städtischen Sporthallen beschlossen. Diese sieht vor, 

dass alle Übungsleitenden einmal jährlich an einer 
Halleneinweisung teilnehmen. Diese fanden erstmals 
in allen sechs Baunataler Sporthallen statt. 
 
Ziel der Halleneinweisungen war es, den Übungslei-
tenden sowohl bereits bekannte als auch neue Rege-
lungen in Erinnerung zu rufen und zu erläutern. Dar-
über hinaus konnten die Hallennutzer im persönlichen 
Austausch offene Fragen klären und sich ein genaue-
res Bild von den Anforderungen machen. 
Isabel Camara, Produktverantwortliche des Bereichs 
Sport und Freizeit, betonte, dass der persönliche 
Kontakt zwischen der Verwaltung und den Übungslei-
tenden, aber auch unter den Übungsleitenden, den 
Umgang in den Sporthallen erleichtere und wichtig für 
die gute Zusammenarbeit sei.  

 

Am heutigen Mittwoch startet der Vorverkauf für das 
46. Weihnachtskonzert mit dem Heeresmusikkorps 
Kassel (HMK) unter Leitung von Oberstleutnant 
Tobias Terhardt und unter Mitwirkung des Chores 
des Gesang- und Kulturvereins Kirchbauna (Leitung 
Vera Osina). Das beliebte Musikereignis findet tradi-
tionell am dritten Adventssonntag, 17. Dezember 
2023, in der Baunataler Stadthalle statt. Beginn ist 
um 17 Uhr. 
 

Konzert-Tickets sind ab heute ab 10 Uhr in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.  
 

Im vergangenen Jahr feierten die Stadt Baunatal 
und das HMK die 30jährige Patenschaft, die die 

Stadt im Jahr 1992 übernommen hatte. Anlässlich 
dieser langjährigen Verbundenheit hatte Bürger-
meisterin Manuela Strube Oberstleutnant Tobias 
Terhardt im Sommer 2022 ein Käfermodell über-
reicht, das nach der Gestaltung durch Mitglieder des 
Heeresmusikkorps am Abend des Jubiläumskonzer-
tes im Dezember feierlich übergeben worden war.  
 

Karten für das Konzert am 17.12. gibt´s hier: 
 

HNA-Kartenservice Kassel, Kurfürstengalerie, 
Telefon: 0561/203204 
Stadtmarketing Baunatal, Telefon: 0561/953795 
sowie auf der städtischen Homepage unter 
www.Baunatal.de 

Kartenvorverkauf für Weihnachtskonzert startet heute 
Heeresmusikkorps & Chor Kirchbauna spielen am 11. Dezember in der Stadthalle 

 

Zur Förderung des wissenschaftlichen Austauschs 
und der fachlichen Vernetzung veranstalten das 
Hessische Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) 
und das Hessische Landesamt für Naturschutz, Um-
welt und Geologie (HLNUG) seit nunmehr 20 Jahren 
alle zwei Jahre gemeinsam die Fachkonferenz 
„Hochwasserschutz in Hessen“. 
Die diesjährige Tagung am vergangenen Mittwoch in 
der Baunataler Stadthalle umfasste drei Schwer-
punktbereiche, unterteilt waren diese jeweils in 
Fachvorträge und Diskussionsrunden. Im ersten 
Themenblock stand die „Umsetzung des Hochwas-
serrisikomanagements in Hessen“ auf dem Pro-
gramm. Im zweiten Teil ging es um „Starkregen -
Handlungserfordernisse und Maßnahmen“, der dritte 
Themenblock befasste sich mit „Hydrologischen Ext-
remen“. 

Das Land Hessen investiert laut einer Mitteilung des 
HLNUG jährlich 16 Millionen Euro in den Hochwas-
serschutz und unterstützt damit Kommunen und 
Wasserverbände bei der Umsetzung von Hochwas-
serschutzmaßnahmen. Wichtige Bausteine seien 
u.a. der Bau von Deichen und Hochwasserrückhalte-
becken, das Hochwassermanagement, die Hoch-
wasservorsorge sowie Hochwasservorhersagen und 
-warnungen durch das HLNUG und die zuständigen 
Wasserbehörden. 
Neben dem technischen Hochwasserschutz diene 
auch die Renaturierung von Gewässern dem Hoch-
wasserschutz. Mit dem Programm ,100 Wilde Bäche 
für Hessen‘ schaffe man naturnahe Lebensräume im 
und am Bach, sagte die hessische Umweltministerin 
Priska Hinz in ihrer Videobotschaft anlässlich der 
Fachtagung in Baunatal. 155 Kommunen seien mitt-
lerweile Teil dieses Programms.         (Quelle: HLNUG) 

Fachkonferenz „Hochwasserschutz in Hessen“ 

Die Halleneinweisung fand unter anderem in der Rengershäu-
ser Waldsporthalle statt.  
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Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
11.11.2023 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Terminvergabe Bürgerservice
Für Besuche im Bereich Bürgerservice wird um
eine Terminbuchung über das Online-
Vergabeportal gebeten!

Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-
ne per Telefon buchen. Das Online-
Terminvergabeportal finden Sie auf der Homepage

unter www.baunatal.de/termin
Zur Buchung gelangen Sie
auch mit dem QR-Code.
Für alle weiteren Besuche im
Rathaus und in der Verwaltungs-
stelle Rengershausen ist eine
vorherige Terminvereinbarung per Email oder
Telefon notwendig!

Termine für den Bürgerservice über das Onlineportal

Montag 08:00 – 12:30 Uhr

Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr

ab 14.00 Uhr (Einlass bis 17:30 Uhr)
Offene Sprechzeit - ohne Terminver-
einbarung

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Die Baunataler Stadtbücherei ist an folgenden
Tagen geöffnet:
Mo 14-18 Uhr (servicefreie Zeit)
Di. 14-18 Uhr
Mi. 10-13 Uhr
Mi. 14-18 Uhr (servicefreie Zeit)
Do. 14-18 Uhr
Fr. 10-13 Uhr
Sa 10-13 Uhr

An den servicefreien Nachmittagen ist die Bau-
nataler Stadtbücherei nur für den Aufenthalt,
die Ausleihe von Medien an den Selbst-
verbuchern und die Rückgabe von Medien ge-
öffnet.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
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Übermittlungssperre nach Soldatengesetz 
 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 
jährlich folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2025 
(Jahrgang 2007) volljährig werden: 
 

1. Familienname 
2. Vornamen 
3. gegenwärtige Anschrift 

 
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 36 (2) 
Bundesmeldegesetz (BMG) widersprochen haben. 
 
Bitte füllen Sie nachfolgenden Antrag aus, wenn Sie der Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr widersprechen möchten. 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Bitte beachten Sie: 
 
Nachfolgender Antrag gilt ausschließlich für deutsche Staatsangehörige, die in der Zeit vom 
01.01.2007 bis 31.12.2007 geboren wurden. 
 
 
 
zurück an: 
 
Magistrat der Stadt Baunatal 
Fachbereich Lenkung, Allgemeine Verwaltung und 
Bürgerservice 
Produktbereich Bürgerservice 
- Bürgerbüro - 
Marktplatz 14 
34225 Baunatal 
 
 
 
Antrag auf Übermittlungssperre aufgrund § 58c (1) Soldatengesetz 
 
 
 
Familienname:          
 
Vornamen:          
 
Anschrift:          
 
 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre gem. § 36 (2) BMG und möchte kein 
Informationsmaterial über Tätigkeiten der Streitkräfte übersandt bekommen. 
 
 
        
Datum, Unterschrift 
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Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Verband für Abwasserbesei-
tigung und Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg folgende Stelle 
zu besetzen:

Beschäftigter/Beschäftigte(w/m/d)
im Bereich der Kläranlage

(Kennziffer 13.08.03.03:94)
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“.

Öffentliche Ausschreibung
Nr. 016/2022 der Stadt Baunatal

Grünanlagenpflege JV
hier: - Mäh- und Pflegearbeiten 2024 - 
Leistungsumfang:
Grünanlagenpflege für Mäharbeiten, Hecken- und Baumschnitt
Rasenschnitt intensiv: 200.000 m², ca. 8 Mähgänge
Rasenschnitt extensiv 70.000 m², ca. 2 Mähgänge 
Ausführungszeit:
Beginn: 01.01.2024, Ende: 31.12.2024 
Regularien:
Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung können auf der hessischen 
Ausschreibungsdatenbank HAD unter der Ref.-Nr. 19/2954 eingesehen 
werden. Das Herunterladen der Ausschreibungsunterlagen ist kosten-
frei unter www.vergabe.rib.de möglich. 
Öffnungstermin: 14.11.2023, 11:00 Uhr 
Beschwerdestelle: RP Kassel / VOB Stelle / VKS 
Magistrat der Stadt Baunatal, Zentrale Vergabestelle, Tel.: 0561 / 49 92- 0
Mail: zentrale-dienstleistungen@stadt-baunatal.de

Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates

Am Donnerstag, 19. Oktober 2023, um 18:00 Uhr findet im Zentrum Rem-
brandtstr., Baunatal-Altenbauna, Rembrandtstr. 6, die nächste Sitzung des 
Behindertenbeirates statt. 
Tagesordnung:
1. Gespräch mit Bürgermeisterin Manuela Strube
2. Änderung der Richtlinien und Geschäftsordnung

3. Berichte aus den städtischen Gremien
4. Bericht des Behindertenbeauftragten
5. Bericht des Vorstandes
6. Verschiedenes
 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.
 

gez. Dierk Koch
Vorsitzender

Fragestunde der Stadtverordneten-
versammlung am 25.09.2023

Fragen 10 – 14
Frage 10
Fragestellerin: Martina Klein  Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Schutzgut Wasser Teil 2 – Wasserversorgung in Bauna-
tal „Früher und Heute“
 
Sachdarstellung: 
Im Jahr 1979 wurde der Brunnen V außer Betrieb genommen. Ab 1980 wur-
de Trinkwasser vom GWW bezogen, um die Grundwasserstände zu stabi-
lisieren. (Vorlagen-Nr. 316/2013). Es folgte ein Beschluss über die in der 
Wasserstudie 2007 zur Wasserversorgung der Stadt Baunatal ausgeführten 
Maßnahmen umzusetzen. (Vorlagen-Nr.: 312/2007). Im Zuge der Umset-
zung der Wasserstudie mussten zum Schutz des Baunataler Grundwas-
serspiegels weitere Quellen und drei Brunnen stillgelegt bzw. außer Betrieb 
genommen werden:
• Außerbetriebnahme Hochbehälter Rengershausen und Brunnen VI
• Außerbetriebnahme Hochbehälter Guntershausen und Brunnen VII
• Außerbetriebnahme Brunnen III (Bärwinkel Großenritte)
• Stilllegung der Hertingshäuser Quellen
Die jährlichen Grundwasserentnahmemengen der VW-AG und auch der 
Stadt Baunatal aus dem gemeinsam genutzten Grundwasserleiter sind 
weiter angestiegen. Dadurch wurde eine Absenkung des Grundwasserspie-
gels ausgelöst. Ein Wasserlieferungsvertrag mit dem Gruppenwasserwerk 
Fritzlar-Homberg (GWW) wurde 2008 abgeschlossen.
(Vorlagen-Nr. 391/2008)
Für die in der Gemarkung Großenritte gelegenen Quellen „Hertingshausen“ 
und Quellen „Lange Berge“ (u. a. auch Geroder Quelle) bestanden insge-
samt Wasserrechte in Höhe von jährlich 230.000 m³. Auf diese Wasserrech-
te wurde nach Umsetzung der Wasserstudie 2007 und Außerbetriebnahme 
der Quellen bereits mit Beschluss vom Januar 2011 und Okt. 2012 in der 
Betriebskommission verzichtet. (Vorlagen-Nr.: 316/2013).
Obgleich ein Beschluss zur Wasserstudie und Verzicht der Wasserrechte 
auf Quellen vorliegt, wird Quellwasser für Nutzzwecke z.B. für Bewässe-
rung, Kanalspülung, Kehrmaschinen aus Brunnen III Bärwinkel Großenritte 
entnommen.

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

20. Oktober 2023
Johann Klaus, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Harry Radskopp, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

21. Oktober 2023
Jutta Wolfrum, Baunatal-Altenritte 80 Jahre

22. Oktober 2023
Ursula Dumeier, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Christa Gerlach, Baunatal-Kirchbauna 70 Jahre

24. Oktober 2023
Heiderose Engelmann, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre

25. Oktober 2023
Marcela Sulka, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

Angelika Wagner, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

Achim Groh, Baunatal-Altenritte 70 Jahre

Jürgen Wett, Baunatal-Altenritte 70 Jahre

26. Oktober 2023
Manfred Koch, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre

Wolf-Dieter Baumann, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

Aus dem Rathaus
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Aktuell wird die Baunataler Bevölkerung aus den Brunnen I, II, und IV, mit 40 
% eigenem Grundwasser versorgt. In Höhe von 60 % stecken wir bereits in 
einer Wasserabhängigkeit vom Zulieferer GWW. Hessen war im August 22 
das trockenste Bundesland (Hessenschau 30.08.22).
Einerseits erzeugen wir eine Landschaftsveränderung, Beispiel „Potential-
fläche 7 Großenritte-Nord“ und somit den Verlust an Speicherkapazität der 
Landschaft aufgrund von versiegelten Flächen für Siedlung und Verkehr.
Andererseits, appelliert die Stadt jährlich (von 2018 bis 2022) an die Bauna-
taler Bevölkerung, zur vorrausschauenden Sicherstellung der Wasserversor-
gung und ruft zum Wasser sparen auf. Auch mit Blick darauf, die notwendi-
ge Löschwasserreserve der Feuerwehr bevorratet zu haben.
In der Vergangenheit wurden Fehler gemacht, unser Wasser wurde ver-
schenkt. Jetzt brauchen wir mutige Macher, die mit Blick über den Teller-
rand die Initiative ergreifen, und vorbeugend Strategien planen, denn Was-
ser ist endlich!
 
Vor Beantwortung der Fragen darf ich darauf hinweisen, dass sie in Ihren 
einleitenden Sätzen eine Reihe von Fakten zur Baunatal Wasserversorgung 
aufzählen, die aber in Ihrer Interpretation häufig nicht stimmen:
• Die Außerbetriebnahme der Quellen hat primär nichts mit der Siche-

rung der Grundwasserstände im „Baunatal“ zu tun, da dies hydrogeo-
logisch keinen Zusammenhang hat. Vielmehr hatte die formale Au-
ßerbetriebnahme der Quellen in der Wasserstudie 2007 vor allem 
technisch, hygienisch und wirtschaftliche Hintergründe.

• Die Außerbetriebnahme der Brunnen ergab sich ebenfalls aus tech-
nischen und wirtschaftlichen Gründen.

• Der Vertrag mit dem Gruppenwasserwerk Fritzlar-Homberg wurde be-
reits Ende der Siebziger Jahre geschlossen.

• Ihre Aussage, dass die Grundwasserentnahmemengen aus dem ge-
meinsam (ich ergänze: aber nicht ausschließlich durch Stadt Bauna-
tal und VW genutzten Grundwasserleiter) angestiegen sind, kann ich 
zunächst so nicht nachvollziehen. Richtig ist, dass die Entnahme-
mengen schwanken. Bitte übergeben Sie mir Ihre Datengrundlage, 
damit meine Mitarbeiter Ihre Aussage verifizieren können.

• Grundbesitz oder anstehendes Grundwasser in einer Kommune be-
deutet nicht, dass automatisch das Recht zur Wasserentnahme aus 
einer Quelle oder einem Grundwasserleiter besteht. Ein Wasserrecht 
muss beantragt werden und die Betroffenen werden in diesem Zu-
sammenhang gehört und müssen eine Stellungnahme abgeben. In-
sofern kann auch kein Wasserrecht verschenkt werden.

Bei den Kolleginnen und Kollegen in der Wasserversorgung herrscht hoher 
Sachverstand. Das sind Fachleute, die sich täglich mit dem Thema beschäf-
tigen. Ich verwehre mich gegen Ihren pauschalen Vorwurf.
 
Frage/n:
1.  TB III Bärwinkel Großenritte, außer Betrieb. Gelisteter Mw. mtl. in 2022 / 

158,76 m³. Wie hoch war die jährliche Entnahmerate für die Jahre 2019 
bis 2022 in m³ und wie wird Quellwasser vom Grundwasser getrennt, um 
separiert Quellwasser zu entnehmen? Welche Rechte hat sich die Stadt 
Baunatal gesichert, um das Quellwasser zu entnehmen?

Antwort:
Der TB III wurde mit der Wasserstudie 2007 (Vorlagen-Nr.: 312/2007) mit 
Stavo-Beschluss vom 12.11.2007 formal außer Betrieb genommen.
Grundwasser wurde bereits seit dem Jahr 2006 nicht mehr aus dem TB 
III entnommen, da das Grundwasser sehr eisenhaltig ist und dies damals 
immer wieder zu betrieblichen Problemen bei der Wasseraufbereitung im 
Wasserwerk Burgberg geführt hat. Hier wären hohe Investitionen notwen-
dig gewesen, um den Betrieb dauerhaft zu sichern. Für die relativ geringe 
förderbare Wassermenge von nur 75.000 m³/a konnten die Investitionen 
nicht wirtschaftlich dargestellt werden. Insofern wurde auch in den Jahren 
2019 bis 2022 kein Grundwasser aus dem TB III entnommen. Wir können 
Ihnen mitteilen, dass die Entnahmemengen aus dem Hydranten im Bereich 
hinter der Einzäunung am TB III nicht erfasst werden. Das dort über den 
Hydranten entnommene Quellwasser, ist Quellwasser welches bereits seit 
Jahrzehnten, vermutlich seit dem Bau des Hochbehälters Burgberg Anfang 
der siebziger Jahre, nicht mehr für die Trinkwasserversorgung genutzt wird. 
Das Quellwasser wird über den alten Großenritter Hochbehälter in Gegen-
lage zum Gertrudenstift in die Vorflut über Heimbach, Leisel und Bauna ab-
geleitet.
Die Möglichkeit, dass Baunataler Firmen, in Baunatal arbeitende Firmen und 
die Stadt Baunatal das Quellwasser nutzen, schützt den Grundwasserleiter, 
da andernfalls für diesen Zweck Trinkwasser eingesetzt werden müsste.
Ein Recht zur Wassernutzung ist nicht vorhanden, diese Quellwassernut-
zung hat sich im Laufe der Jahrzehnte eingebürgert und schützt das Grund-
wasser.

2.  Tiefbrunnen VII, Guntershausen, außer Betrieb | TB Brunnen V, seit 1979 
außer Betrieb. Warum sind die TB nicht im Informationssystem des 
„Hessischen Landesamts für Naturschutz, Umwelt und Geologie“ (HL-
NUG) gelistet? Bitte um Angabe der Brunnenlage. Tragen diese beiden 
Brunnen noch zur Stabilisierung der Grundwasserstände bei und wie 
hoch sind die jährlichen Mittelwerte für die Jahre 2019 bis 2022 in m³? 
Oder wurden die Brunnenrechte verkauft? Wenn ja, an wen?

Antwort:
Der TB VII wurde mit der Wasserstudie 2007 (Vorlagen-Nr.: 312/2007) mit 
Stavo-Beschluss vom 12.11.2007 formal außer Betrieb genommen.

Grundwasser wurde aus dem Tiefbrunnen VII in Guntershausen bereits seit 
dem Jahr 2006 nicht mehr entnommen. Das Wasserrecht und das Wasser-
schuttzhgebiet des TB VII wurde im Jahr 2008 zurückgegeben bzw. aufge-
hoben. Die Brunnenverrohrung ist noch existent, insofern besteht die Mög-
lichkeit hier noch Grundwasserstände zu messen.
Der Brunnen befindet sich in Guntershausen in der Baunaaue, unweit des 
Ortsrandes, direkt unterhalb des alten Hochbehälters Guntershausen.
Der TB V ist bereits seit 1979 außer Betrieb.
Die Brunnenverrohrung wurde Anfang der 200er zurückgebaut, insofern 
kann dort kein Grundwassermehr gefördert werden.
Der Brunnen befandt sich im Bereich Trifthof, Ecke Triftweg.
Warum die beiden ehemaligen TB nicht im Informationssystem des „Hessi-
schen Landesamts für Naturschutz, Umwelt und Geologie“ (HLNUG) gelis-
tet sind, entzieht sich unserer Kenntnis.
Die beiden Brunnen tragen insofern zur Stabilisierung der Grundwasser-
stände bei, da an dieser Stelle kein Grundwasser aus dem Grundwasserlei-
ter entnommen wird. Eine mittlere jährliche Entnahmemenge kann insoweit 
nicht angegeben werden.
Das Wasserrecht für Brunnen VII wurde, wie oben bereits beschrieben nicht 
verkauft, sondern musste zurückgegeben werden. Eine dauerhafte Belas-
sung eines Wasserrechtes, das aktuell nicht benötigt wird ist nach Auffas-
sung des Gesetz-, bzw. Verordnungsgebers nicht möglich.
 
3.  Wie hoch ist der jährliche Anteil der zugekauften Trinkwassermenge vom 

GWW von 2019 bis 2022 / m³ und zu welchem Preis wurde es eingekauft 
und wie hoch war der gesamte jährliche Trinkwasserverbrauch der Bau-
nataler Bevölkerung in den Jahren 2019 bis 2022 aus eigener Versor-
gung der Brunnen I, II und IV?

 
Antwort: Diese Frage wurde bereits schon in Frage 9 beantwortet.
 
Die vom GWW zugekauften Trinkwassermengen und der entsprechende 
Einkaufspreis in den Jahren 2019 bis 2022 ergeben sich wie folgt:
 m³ €/m³
2019 - 880.701 0,75 € (netto)
2020 - 884.615 0,75 € (netto)
2021 - 947.747 0,75 € (netto)
2022 - 878.624 0,95 € (netto)
 
Der jährliche Trinkwasserverbrauch der Baunataler Bevölkerung in den Jah-
ren 2019 bis 2022 aus eigener Versorgung der Brunnen I, II, und IV ergeben 
sich wie folgt:
 m³
2019 - 514.316
2020 - 557.676
2021 - 503.558
2022 - 555.533
 
4.  Wie hoch war die gesamte, jährliche Grundwasserentnahmemenge der 

Stadt Baunatal komplett aller Zugriffe auf den Baunataler Grundwasser-
leiter in m³ von 2019 bis 2022?

 
Antwort: Die gesamte, jährliche Grundwasserentnahmemenge der Stadt 
Baunatal über Tiefbrunnen der Stadt Baunatal ergibt sich wie folgt:
 m³
2019 - 514.316
2020 - 557.676
2021 - 503.558
2022 - 555.533
 
Ergänzend sei erwähnt, dass es keine Baunataler Grundwasserleiter gibt, da 
sich der Grundwasserleiter über mehrere Kommunen erstreckt. Der Stadt 
Baunatal liegen keine Informationen vor, welche Grundwassermengen aus 
dem Grundwasserleiter, aus dem auch die Stadt Baunatal Grundwasser 
entnimmt, von allen berechtigten Besitzern von Wasserrechten entnommen 
wurden. Informationen hierzu können ggf. beim Regierungspräsidium Kas-
sel erfragt werden.
 
Frage 11
Fragesteller: Thomas Gerke  CDU-Fraktion
Anfrage betreffend: Gastroangebot auf dem Marktplatz sowie zugehörige 
Vertragsgestaltung
 
Sachdarstellung:
In der HNA vom 28.08.2023 wurde thematisiert, dass das neue Gastro-
Angebot auf dem Marktplatz bisher nicht umgesetzt wurde. Versprochen 
wurde hierzu ein neuartiges räumliches Angebot mittels eines sog. City-
Cubes, welcher über den Sommer (ab 01.07.2023) einen Beitrag zur Attrak-
tivitätssteigerung des Marktplatzes mit zusätzlicher Gastronomie bieten 
sollte. Eine Lieferung ist bisher nicht erfolgt und 80% des Kaufpreises sind 
angezahlt.
 
Frage/n:
1.  Für den City-Cube war m.E., dass dieser von Gastronomen betrieben wer-

den sollte. Waren hier Verträge geschlossen?
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Antwort: Der Pachtvertrag lag dem Pachtinteressenten bereits im Entwurf 
vor, es kam jedoch aufgrund der sich immer wieder verlängernden Lieferzeit 
nicht zum Abschluss des Vertrages.
 
2.  Wenn ja, sahen oder sehen diese eine Entschädigungspflicht zu Lasten 

der Stadt vor, weil eine Nutzung nicht möglich war?
Antwort: Der Vertrag sah keine Entschädigungspflichten zu Lasten der 
Stadt vor. Da der Vertrag einvernehmlich mit dem Vertragspartner nicht zu-
stande kam, sind auch keine Entschädigungsforderungen darüber hinaus 
zu erwarten.
 
3.  Wie sieht bei Verträgen dieser Art das Risiko- und Vertragsmanagement 

aus? Wurde die Bonität des Lieferanten geprüft?
Antwort: Der Bieter wurde, wie bei solchen Verfahren üblich, im Zuge der 
Angebotseinholung überprüft. Hierbei wurden die benannten Referenzen 
stichprobenartig auf Qualität und Auftragsabwicklung abgefragt. Eine spe-
zielle Überprüfung der Bonität ist nicht erfolgt.
 
4. Welche Kriterien wurden hier herangezogen?
Antwort: s.o.
 
5.  Sind Vertragserfüllungsbürgschaften im Gegenzug zur mit 80% signifi-

kanten Anzahlung vereinbart gewesen?
Antwort: Normalerweise wird von der Stadt bei Vorauszahlungen eine Vo-
rauszahlungsbürgschaft verlangt.  Aufgrund des Auftragvolumens wurde 
keine Bürgschaft verlangt. In diesem Fall gelten die gesetzlichen Bestim-
mungen.
 
6. Was ist der aktuelle Stand? Erfolgt noch eine Lieferung?
Antwort: Die Lieferung des City-Cubes wurde vom Lieferanten auf den 
29.09.2023 terminiert.
 
7. Wenn nein, erhält die Stadt ihre Anzahlung zurück?
Antwort: s.o.
 
8.  Wenn ja, soll an dem neuen Konzept festgehalten werden und was pas-

siert mit dem City-Cube in der Winterzeit?
Antwort: Bis zum Ablauf der vorgenannten Fristen soll am Konzept festge-
halten werden. Ob danach vom Konzept abgewichen werden soll wäre da-
nach zu klären.  Bei einer erfolgten Lieferung wird der City-Cube, so wie im 
Konzept vorgesehen, welches so in der Saisongastronomie auch anderswo 
gibt, über den Winter auf dem Bauhofgelände eingelagert.
 
Frage 12
Fragesteller: Andreas Mock   CDU-Fraktion
Anfrage betreffend: Überlastung des ÖPNV von und nach Baunatal
 
Sachdarstellung:
Nach den Sommerferien sind die Fahrgastzahlen auf den beiden Baunataler 
Straßenbahn Linien enorm angewachsen. Schon ab Großenritte ist die Bahn 
so voll, dass man sich ab der Haltestelle ZOB nur noch reindrängen kann.
Im Kreistag wird von der Rot-Grünen Mehrheit jeder Vorschlag zur Lösung 
dieses Problems abgelehnt.
 
Frage/n:
1.  Was gedenkt der Magistrat der Stadt Baunatal zu tun, um eine Entlas-

tung der Straßenbahn Linien zu erreichen?:
Antwort: Die Überlastung der Straßenbahnlinie 5 ist der Stadtverwaltung be-
kannt. Entsprechende Rückfragen gegenüber der KVG wurden bislang mit 
dem Hinweis versehen, dass sowohl die Länge der Haltestellen im Stadtge-
biet als auch die Wendeschleife im Bahnhof Großenritte eine Erhöhung der 
Kapazität in Form von zusätzlichen Wagen bislang nicht hergeben.
Die KVG plant im Rahmen des aktuellen Planungsprojektes „Modernisie-
rung der Haltestellen in Baunatal“ die Verlängerung der Bahnsteige auf eine 
Nutzungslänge von 40 Metern. Der Finanzierungsantrag soll Anfang 2024 
beim Land eingereicht werden, eine Umsetzung ist in den Jahren 2026/2027 
geplant. Eine Arbeitsgruppe soll bis zum Jahresende darüber hinaus prüfen, 
ob es kurzfristig andere Möglichkeiten gibt die Kapazität zu erhöhen.
Die Ergebnisse der Evaluation des ÖPNV in Baunatal, realisiert durch Herrn 
Prof. Dr. Sommer von der Universität Kassel, heben die Bedeutung der 
Tramlinie für den öffentlichen Nahverkehr bereits hervor. Im zweiten Teil der 
Expertise wird der Zusammenhang zwischen Stadtbuslinien und Tramlinien 
genauso tiefergehender untersucht, wie die Inanspruchnahme der einzel-
nen Bushaltestellen und der Potentialentwicklung aufgrund verschiedener 
Parameter.
 
2.  Wie bewertet der Magistrat die Notwendigkeit einer Direktverbindung 

vom VW Werk zum Fernbahnhof Kassel-Wilhelmshöhe?
Antwort: Nach aktuellem Fahrplan ist der Bahnhof Wilhelmshöhe, ausge-
hend von der Haltestelle VW-Werk, mittels Straßenbahn mit einem Umstieg 
in einer Zeit von unter 30 Minuten zu erreichen.
Von der Haltestelle Stadtmitte aus besteht mit der Buslinie 51 zudem eine 
halbstündige Direktverbindung zum Bahnhof Wilhelmshöhe.
Vor diesem Hintergrund wird eine zusätzliche Direktverbindung zwischen 
VW-Werk und Fernbahnhof weiterhin auch aufgrund des Stavo- Beschlus-
ses seitens des NVV und der KVG geprüft. Hierzu fanden bereits Gespräche 
mit dem NVV statt – das Ergebnis steht noch aus.

3.  Wie bewertet der Magistrat die Notwendigkeit einer Verlängerung der Hal-
testellen, damit längere Straßenbahnzüge eingesetzt werden können?

Antwort: Hierzu verweise ich auf die Antwort zu Frage 1.
 
Frage 13
Fragesteller: Andreas Mock  CDU-Fraktion
Anfrage betreffend: Einführung einer Videoüberwachung in der Baunataler 
Innenstadt
 
Sachdarstellung:
Auf dem Stadtfest ist am Freitag, wie auch am Samstag am Marktplatz zu 
größeren Schlägereien gekommen. Es kommt in der Innenstadt immer wie-
der zu Vandalismus und auch anderen Ordnungswidrigkeiten. Damit ist die 
Notwendigkeit einer Videoüberwachung schon seit längerer Zeit gegeben.
 
Frage/n:
1.  Wann gedenkt der Magistrat dem Auftrag aus der StaVo mit Prüfung der 

Notwendigkeit einer Videoüberwachung zu beginnen?
Antwort: Vorab ein Hinweis; Schlägereien auf dem Stadtfest bieten alleine 
noch keine rechtliche Befugnis, eine Videoüberwachung anzuordnen.
Die Neufassung von § 14 Abs. 3 HSOG ermächtigt in zwei Anwendungs-
fällen zur Videoüberwachung öffentlich zugänglicher Orte. Erstens, zur 
Abwehr einer Gefahr und zweitens, wenn Tatsachen die Annahme recht-
fertigen, dass Straftaten drohen. Im Falle drohender Straftaten bedarf es 
tatsächlicher Anhaltspunkte, die einen solchen Verdacht begründen. Es ist 
erforderlich, dass es sich bei dem überwachten Ort um einen Kriminalitäts-
schwerpunkt handelt. Unter Beachtung der rechtlichen und technischen 
Voraussetzungen muss Grundlage für die Auswahl der zu beobachtenden 
bzw. schützenden Örtlichkeiten eine detaillierte und aktuelle Voranalyse der 
spezifischen Deliktsfelder anhand der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) 
sein. Diese kann durch polizeiliche Erfahrungswerte sowie aktuelle regiona-
le Erkenntnisse ergänzt werden.
Die Prüfung ist bereits eingeleitet und die Vorstellung der Ergebnisse für die 
Novembersitzung des Haupt- und Finanzausschusses vorgesehen.
 
2.  Wenn diese Notwendigkeit besteht, wann ist mit der Installation einer 

Videoüberwachung zu rechnen?
Antwort: Da das Ergebnis der Notwendigkeit von Videoschutzanlagen im 
öffentlichen Raum noch nicht feststeht, kann keine Auskunft zur weiteren 
zeitlichen Planung abgegeben werden. Haushaltsmittel für eine mögliche 
Installation stehen bisher nicht zur Verfügung.

 
Frage 14
Fragesteller: Andreas Mock  CDU-Fraktion
Anfrage betreffend: Schließung des AquaParks
 
Sachdarstellung:
Der AquaPark hat seit 04.09.2023 für mehrere Wochen geschlossen. Folg-
lich können weder die Bürger noch die Vereine oder die Schulen unser 
Schwimmbad nutzen.
 
Frage/n:
1.  War diese Schließungszeit der Verwaltung zum Zeitpunkt der Abstim-

mung über die Zukunft des Sportbades bekannt?
Antwort: Regelmäßig durchzuführende Revisionsarbeiten sind ein erforder-
licher Akt. Während der Revisionsarbeiten sind notwendige Reinigungs-, 
Wartungs- und Pflegearbeiten im gesamten Bad durchzuführen. So werden 
in der Schwimmhalle alle Becken komplett entleert, auf Beschädigungen 
geprüft, gegebenenfalls repariert und anschließend einer intensiven Reini-
gung unterzogen.
Während der aktuellen Revisionsarbeiten wird auch die erforderliche Sanie-
rung des 5 Meter Sprungsturms durchgeführt, so dass das Freizeitbad des 
AquaParks lediglich einmal komplett geschlossen werden muss. Da auch 
für die Sanierung des Sprungsturms das Springerbecken entleert werden 
muss. Die Sanierung des Sprungturms und die durchzuführende Revisions-
arbeiten beanspruchen einen Zeitraum von etwa 6 Wochen.
Für den Zeitpunkt für den Beginn der Revisionsarbeiten wurden verschiede-
ne Überlegungen berücksichtigt. Letztlich wurde der Beginn der Revisions-
arbeiten nach den Sommerferien gewählt, um Familien mit ihren Kindern, 
die u.U. nicht die Sommerferien im Urlaub außerhalb von Baunatal verbrin-
gen können, eine Freizeitmöglichkeit während der Sommerferien bieten zu 
können, welches mit einem bunten Sommerprogramm (Herr Müller mit sei-
ner Gitarre, aufblasbare Hüpfburg, verschiedene Spielangebote) umrahmt 
wurde.
In vier von sechs gemeinsamen Gesprächsrunden mit den Vereinen, wur-
de die erforderliche Schließzeit des Freizeitbades für Revisionsarbeiten mit 
den Vereinen thematisiert.
An der Gesprächsrunde am 16.05.2023 haben jeweils 2 Vertreter der Frak-
tionen teilgenommen, in der ebenfalls für die anstehenden Revisionsar-
beiten ein Austausch stattgefunden hat.  Die Sitzungsprotokolle (der bis 
dahin 4 stattgefundenen Gesprächsrunden sowie der Gesprächsrunde am 
16.05.2023) wurden im Nachgang der Gesprächsrunde am 16.05.2023 den 
Fraktionsvorsitzenden zugesandt.
 
2. Wenn ja, warum wurde dies dann den Fraktionen nicht mitgeteilt?
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Antwort: In der Gesprächsrunde am 16.05.2023, an der jeweils 2 Vertreter 
der Fraktionen teilgenommen haben, wurden die anstehenden Revisionsar-
beiten thematisiert und es erfolgte eine Information durch die Zusendung 
der Sitzungsprotokolle.

Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung ST XVII 25 

der Stadtverordnetenversammlung
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt 
gemacht, dass eine öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung am Montag, 30.10.2023, 18:00 Uhr, im Stadtverordnetensitzungssaal 
(119), Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet.
 
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
1 Benennung/Nachwahlen aufgrund personeller Veränderungen
2 Beteiligung an der KEAM Kommunale Energie aus der Mitte GmbH
 hier: Kapitalerhöhung
3 Beteiligung an der Energie Region Kassel Beteiligungs- GmbH & Co. KG (BERK)
4 Antrag Nr. 1 der CDU-Fraktion
 hier: Schaffung von zwei Hundeauslaufflächen
5 Antrag Nr. 2 der CDU-Fraktion
  hier: Ausweitung der Öffnungszeiten des Bürgerbüros auf alle Samstage 

im Monat (vormittags)
6 Antrag Nr. 3 der CDU-Fraktion
 hier: Direktverbindung Baunatal mit Bahnhof-Wilhelmshöhe
7 Mitteilungen
II. Nicht öffentlicher Teil
8  Verkauf eines Grundstückes zum Zwecke des Mehrgeschosswohnungs-

baus Baugebiet "Am Baunsberg" in Baunatal-Altenbauna
 Bebauungsplan Nr. 1, 4. Änderung, Teil C „Akazienallee“
 
Es ist beabsichtigt den Tagesordnungspunkt 8 in nicht öffentlicher Sitzung 
zu beraten.

gez. Reiner Heine
Stadtverordnetenvorsteher

Schulnachrichten
Theodor-Heuss-Schule

Erlös von Schülerinnenfirma kommt „Wünschewagen Nord-
hessen“ zugute
Schülerinnen der Theodor-Heuss-Schule in Baunatal unterstützen den 
„Wünschewagen Nordhessen“ des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) in 
Kassel und spenden 750 Euro, damit Menschen, die bald sterben werden, 
ein besonderer Wunsch erfüllt werden kann. Diesen Betrag hat ihre Schüle-
rinnenfirma „fill-up candles“ im vergangenen Schuljahr erwirtschaftet. Die 
Geschäftsidee ist einfach: Aus Wachsresten gießen die Schülerinnen, die 
jetzt die Jahrgangsstufe 11 besuchen, neue Kerzen in gebrauchte Gläser, 
die auf Wunsch mit Farben, Düften und Glitzer personalisiert werden. Sind 
die „fill-up candles“ abgebrannt, können sie wieder befüllt werden. Die Schü-
lerinnenfirma ist ein Projekt der Berufsorientierung. Vorstandssprecherin 
Marisa Kurz sagt, dass sie als Team zusammengewachsen und verantwor-
tungsbewusster geworden seien: „Wir haben gelernt, uns weiterzuentwi-
ckeln und Lösungen zu finden, anstatt uns entmutigen zu lassen.“ Gedan-
ken, die gut zum ASB-Projekt „Wünschewagen – Letzte Wünsche wagen" 
passen, findet die Koordinatorin vom „Wünschewagen Nordhessen“, Laris-
sa Groffmann. Sie ist beeindruckt von der Entscheidung der Mädchen, den 
Erlös ihrer Firma für letzte Herzenswünsche zu spenden: „Ihr seid noch so 
jung, umso wertvoller ist es, dass ihr daran denkt, das zu unterstützen.“ Den 
Baunataler Schülerinnen gefällt die Idee, „dass es Menschen gibt, die ande-
ren helfen, indem sie ihnen letzte Wünsche erfüllen.“ Bei ihrem Besuch der 
ASB-Rettungswache Kassel-Mitte, wo das Fahrzeug stationiert ist, erfuhren 
sie mehr über die Arbeit des Wünschewagen-Teams – zum Beispiel, dass 
es dieses Angebot in Kassel seit August 2019 gibt und sich die Wunscher-
füller ehrenamtlich engagieren.
Larissa Groffmann erklärte ihnen auch, dass mit ihrer Spende von 750 Euro 
eine größere Wunschfahrt finanziert werden kann: „700 Euro kostet eine 
Fahrt im Durchschnitt. Jede wird durch Spenden möglich gemacht. Seit 
dem Start in 2019 haben wir bereits mehr als 50 Wunschfahrten realisieren 
können.“ Ziel sei es, den Fahrgästen und ihren Angehörigen einen unver-
gesslichen Tag zu bereiten: „Einen Tag, an dem nicht die Krankheit im Vor-
dergrund stehen soll“, sagt Larissa Groffmann, die von einer 100-Jährigen 
erzählt, die noch einmal die Füße in ‚ihre‘ Ostsee tauchen wollte, oder von 
einem Herren, der noch nie am Meer war und einmal die Wellen und den 
Wind der Nordsee spüren wollte.

Hintergrund: Der "Wünschewagen" ist ein bundesweites und rein ehrenamt-
lich getragenes Projekt des  ASB, das durch Spenden finanziert wird. Das 
Angebot richtet sich an schwerstkranke Menschen und ihre Angehörigen. 
Die Wunschfahrten sind für die Passagiere und eine Begleitperson kosten-
frei. 23 Wünschewagen sind in Deutschland unterwegs. 

(von links): Lina Ohlwein, Alisa Wickenträger, Alexandra Wischmeier, Marisa 
Kurz, Ann-Kathleen Heerdt, Jana Afeld und Luisa Seifried mit Wünschewa-
gen-Koordinatorin Larissa Groffmann. 

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule
Jungenmannschaft der Lichtenberg-Schule qualifiziert 
sich für Regionalentscheid
Im ersten Schulhandballturnier des angelaufenen Schulhalbjahres am 04. 
Oktober in Waldau konnte sich die Jungenmannschaft der Wettkampfklas-
se 3 (Jahrgänge 2009-2011) des Landkreisgymnasiums gegen die Offene 
Schule Waldau im Finale durchsetzen.
Das mit acht Schulen quantitativ und qualitativ gut besetzte Turnier wurde 
in zwei Gruppen plus Halbfinale, dem Platzierungsspiel um Platz 3 sowie 
dem Finale ausgetragen. In allen Spielen hielt sich das von Thomas Damm 
trainierte Handballteam der Lichtenberg-Schule schadlos und konnte sich 
durch den Gewinn aller fünf Spiele für den Regionalentscheid „Jugend trai-
niert für Olympia“, der im Dezember in Melsungen stattfinden wird, qualifi-
zieren.

h.v.l.n.r.: Lennart Messer, Tom Schmid, Noah Stockfisch, Jannis Vasko, David 
Hartleif, Niklas Kern, Trainer Thomas Damm, v.v.l.n.r.: Linus Schaub, Fynn Sie-
bert, Carl Mihr, Raphael Vidakovic, Felix Ranft 

Förderverein der FES
Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins 
der FES
An alle Mitglieder  des Fördervereins!
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, sehr herzlich laden wir Sie zu unserer Mit-
gliederversammlung für Donnerstag, den 02.11.2023 um 18.00 Uhr in die 
Mensa der Friedrich-Ebert-Schule in Baunatal-Altenbauna ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht der Vorsitzenden 
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Verschiedenes
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Wir freuen uns, möglichst viele Mitglieder zu begrüßen. Bis dahin verbleiben 
wir mit den besten Grüßen
Ihre
Kerstin Oesterwinter (Vorsitzende Förderverein)
  Seyma Bayhoca  (2. Vorsitzende Förderverein)

Erich Kästner Schule
Heart Global in Baunatal
Die Erich Kästner Schule freut sich, die HEART GLOBAL als Nachfolgeorga-
nisation der Young Americans bald begrüßen zu dürfen. Von Freitag, den 
17. November, bis Sonntag, den 19. November 2023, führen die HEART GLO-
BAL an der EKS einen dreitägigen Workshop durch. Der Workshop enthält 
Elemente aus Hip-Hop, Soul, Jazz, Musical, Dance, Comedy, Slapstick, Chor 
und vieles mehr. Die Schülerinnen und Schüler lernen, sich auf der Bühne 
zu bewegen und zu präsentieren sowie den Umgang mit Mikro und Büh-
nentechnik.   
In der Abschlussshow am 19. November präsentieren die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit den HEART GLOBAL die einstudierten Showeinla-
gen in der Sporthalle der EKS. Dazu sind Eltern, Verwandte und Freunde 
herzlich eingeladen. Teilnehmen können alle Schülerinnen und Schüler der 
EKS sowie deren Geschwister. Ebenso dürfen auch ehemalige Schülerin-
nen und Schüler der EKS mitmachen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Die 
Teilnahme am gesamten Workshop kostet 50,00 Euro. Wer als Gastfamilie 
zwei oder mehr HEART GLOBALS aufnehmen kann, erhält zwei Freikarten 
für die Abschlussshow. Das Anmeldeformular gibt es im Sekretariat sowie 
auf der Homepage der EKS. Die EKS freut sich auf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer!

Musikschule Baunatal e.V.
Ensemble „Solo-Duo-Trio“ gestaltete reizvolles Baunataler 
Kammerkonzert
Ein nicht alltägliches Konzerterlebnis erwartete die Besucher des Baunata-
ler Kammerkonzertes am vorletzten Sonntag in der Musikschule Baunatal. 
Zu Gast war das Ensemble „Solo-Duo-Trio“ bestehend aus Judith Gerdes 
(Oboe, Englischhorn), Susanne Herrmann (Violine) und Berthold Mayrhofer 
(Kontrabass).
Unter dem Motto „Allein, zu zweit, gemeinsam & Texte zur Zeit“ wurde aber 
nicht nur Musik in verschiedenen Besetzungen geboten. Seinen besonderen 
Reiz erhielt das Konzert durch die Kombination von Musik mehrerer Stile-
pochen mit literarischen Texten u.a. von Wilhelm Busch, Hermann Hesse, 
Mascha Kaleko, Roman Pestak, Jordan B. Peterson und Seneca. Der Bogen 
der gekonnt dargebotenen musikalischen Werke reichte vom Barockzeital-
ter (Arcangelo Corelli, Johann Sebastian Bach; Giovanni Pergolesi u.a.) über 
das 20. Jahrhundert (u.a. Béla Bartók, Astor Piazzolla) bis in die Gegenwart, 
die u.a. durch eine Improvisation des Kontrabassisten Berthold Mayrhofer 
vertreten war.
Das Publikum dankte für diese ganz besondere Konzertdarbietung mit herz-
lichen und begeisterten Applaus.

Das nächste Baunataler Kammerkonzert findet am Sonntag 5. November 
2023 statt. Zu Gast ist dann das Ensemble „Soft Musick“ (Angela Hug, Ste-
fan Möhle und Joachim Arndt, Blockflöten).

Das Ensemble „Solo-Duo-Trio“ (v.l. Susanne Herrmann, Violine; Judith Gerdes, 
Oboe & Englischhorn; Berthold Mayrhofer, Kontrabass/Rezitation) gestaltete 
das Baunataler Kammerkonzert am vorletzten Sonntag in der Musikschule 
Baunatal. 

Neuer Kurs der Musikwiege 
Dieser Kurs richtet sich an Kinder von 4 bis 12 Monaten zusammen mit 
einem Elternteil (Väter, Mütter oder auch Großeltern). Die Musikwiege bietet 
die Möglichkeit, erste musikalische Erfahrungen in der Gemeinschaft mit 
anderen Kindern und ihren Angehörigen zu machen. Die Musikwiege ist eine 
Stunde intensiver Zuwendung für die kleinen Kinder mit musikalisch-rhyth-
mischem Programm: Das Hören auf Stimme, Rhythmus und Musik, erste 
Instrumente bestaunen und auch selbst einmal zum Klingen bringen, Lieder 
singen, sich bewegen, im Rhythmus oder auch nicht. Das alles geschieht 
in einer entspannten und ruhigen Atmosphäre, ohne Ablenkung durch die 
Aktivitäten des Alltags.
Die Erfahrungen der bisherigen Teilnehmer haben gezeigt, dass die in der 
Musikwiege gelernten Lieder, Vers- und Bewegungsspiele das heimische 
Familienleben bereichern. Sie können sogar helfen, so manche ‚Krisensitua-
tion’ zwischen Eltern und Kind zu bewältigen.

Kurstermin (der Kurs startet sobald genügend Anmeldungen vorliegen): 
Musikwiege (Geburtstermin Dezember 2022-April 2023) Montag 15:15 Uhr

Kinder- und Jugendchor „Sing!“ freut sich über Mitsänge-
rinnen - und sänger 
Das Singen spielt in der Musikausbildung eine große Rolle. Jede(r) 
Instrumentalschüler(in) weiss das! Und im Chor mit anderen Kindern zu-
sammen macht es auch besonders viel Spaß!
Der Kinder- und Jugendchor „Sing!“ steht jetzt unter neuer Leitung: Natalia 
Bachmann, seit einem Jahr an der Musikschule Jahr als Klavierlehrerin be-
schäftig, hat die Chorleitung von Barbara Deinsberger übernommen.
Natalia Bachmann stellt sich und den Chor hier kurz vor: „Ich liebe es, mit 
jungen Menschen zu singen! Mit großer Freude habe ich den Chor ‚Sing!‘ in 
der Musikschule Baunatal übernommen und lade alle interessierten Kinder 
und Jugendlichen ein. Egal ob Du schon singst wie ein Profi oder gerade 
erst anfängst, bei uns bist Du herzlich willkommen. In unserem Chor werden 
wir eine tolle Auswahl von aktuellen Liedern entdecken- von Chart-Hits bis 
hin zu Musicals. Hier kannst Du nicht nur Deine stimmlichen Fähigkeiten 
entwickeln, sondern auch großartige Freundschaften schließen und eine 
Menge Spaß haben. Komm vorbei und sei Teil von etwas Besonderem: Dem 
Jugendchor ‚Sing!‘ Wir freuen uns auf Dich und Deine Stimme!“

Es gibt noch genügend freie Plätze. Ein Einstieg ist jederzeit problemlos 
möglich.
Die Chöre der Musikschule Baunatal stehen nicht nur den eigenen Schüle-
rinnen und Schülern offen. Externe Mitsängerinnen und – sänger sind eben-
falls herzlich willkommen.

Informationen über das (geringe) Monatsentgelt sowie die Anmeldung gibt 
es im Büro der Musikschule.
 
Probentermin: Mittwoch 18:00-19:00 Uhr Musikschule Baunatal

Informationen:
Musikschule Baunatal e.V.
Friedrich-Ebert-Allee 12, 34225 Baunatal
Tel.: 0561/497749, e-mail: info@musikschule-baunatal.de
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr 

Baunatal-Guntershausen
Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Guntershausen e.V. lädt 
seine Mitglieder am Freitag, den 27.10.2023 ab 19:00 Uhr zum gemütli-
chen Vereinsabend in das Feuerwehrhaus Guntershausen ein. 

Kühle Getränke, ein kleiner Imbiss und nette Leute warten auf euch!

Vereine und Verbände
SPD Altenbauna

Einladung zur Vorstandssitzung am 
25. Oktober 2023
Die nächste, wie immer mitgliederoffenen Sit-
zung des Vorstands der SPD Altenbauna findet 
statt am Mittwoch, 25. Oktober 2023 um 19:00 
Uhr im Vereinshaus, Am Erlenbach 5.
 
Der Vorsitzende der SPD Altenbauna, Udo Ro-

denberg lädt hiermit herzlich alle Mitglieder zu dieser Vorstandssitzung ein.
 
Herzlich eingeladen sind auch Interessierte, die sich politisch in der SPD 
engagieren möchten.
 
Folgende Tagesordnung ist geplant:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. Rückblick Landtagswahlkampf
4. Planung Jahreshauptversammlung
5. Berichte:
1. aus den Ausschüssen
2. aus der Fraktion 
6. Aktuelles aus Altenbauna
7. Verschiedenes
8. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme sowie auf informative und interes-
sante Beiträge und Diskussionen.

SPD Altenbauna

SPD Großenritte
Spaziergang durch 100 Jahre Ge-
schichte in Großenritte
Reiner Heine, Mitglied des SPD-Ortsvereins-
vorstandes und Stadtverordnetenvorsteher, 
widmet seine wenige freie Zeit der Erforschung 
der Großenritter Geschichte. Er taucht tief in 
die Archive der Kasseler Tageszeitungen ein. 
Einige Jahrzehnte archivierter Tageszeitungen 
hat er durchforscht und dabei so manche inter-

essante, amüsante und aufschlussreiche Information zusammengetragen. 
Gäste des SPD-Kaffeeklatsch hat er an diesen Funden teilhaben lassen und 
in einem lebhaften Bildvortrag an Einblicken in das Großenritte von früher 
teilhaben lassen. Der hier zur Verfügung stehende Platz reicht bei weitem 
nicht aus, um alle wesentichen Teile des Vortrages wiederzugeben. Daher 
beschränken wir uns hier nur auf einen Teil davon. Wer sich für den Rest 
interessiert, kann den vollständigen Bericht aufwww.spd-grossenritte.de 
nachlesen.
Reiner Heine führte gedanklich durch das mit Abstand größte und mit fast 
1.250 Jahren älteste Dorf im Tal von Leisel, Lützel und Bauna. Der Weg führ-
te an konkrete Orte, die jeder Großenritter kennt: Den Bahnhof Großenritte, 
der als Passagierbahnhof der Kleinbahn Kassel-Naumburg die Verbindun-
gen nach Elgershausen, Hoof, Sand, Nordshausen und Kassel-Wilhelmshö-
he war. Dort hatte man dann Anschluss an weiterführende Verbindungen. 
Doch auch dem Warenumschlag diente dieser Bahnhof, denn in unmittel-
barer Nähe, denn Zuckerrüben, Schotter aus dem Steinbruch und viele ge-
werbliche Waren wurden hier verladen und dem Zug zu den Empfängern auf 
den Weg gebracht.
Die nächste gedankliche Station ist der Hünstein, ein Menhir-Stein, den 
nach Sagen ein Riese vom Hirzstein auf die Kirchbaunaer Kirche werfen 
wollte, ihn aber nur noch bis hinter Großenritte schleudern konnten. Inter-
essanterweise kann man an dem Stein Einkerbungen sehen, die exakt den 

Abdrücken von Fingern entsprechen..Dieser Stein war lange Zeit vergraben 
gewesen, da er den Bauern beim Bestellen seines Feldes behinderte. Au-
gust Bohley hat ihn später lokalisiert und ausgraben lassen. Inzwischen hat 
er einen neuen Standort, ein gutes Stück von seiner ursprünglichen Position 
in der Nähe eines nach ihm benannten Kindergartens gefunden.
Mit Erstaunen wurden Bilder aus der Großenritter Kreuzkirche aufgenom-
men, die früher nicht die nüchtern-sachliche Ausstattung hatte, sondern 
viele Ornamente, Stuckarbeiten und Farben vorwies. Über der derzeitigen 
Empore gab es noch eine dritte Galerie, auf der die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden dem Gottesdienst beiwohnten und dabei -wie Zeitzeugen 
sich erinnerten- Vorteile für sich daraus zogen, dass sie nicht wie heute im 
direkten Blickfeld des Pfarrers waren. Mit Heines Hilfe konnten die Gäste 
den Ablauf der Amtsinhaber bis heute vervollständigen.
Reiner Heine versprach, seine Reihe mit Bildern aus dem alten Großenritte 
im kommenden Jahr fortzusetzen. Wir freuen uns schon jetzt darauf! 

Interessanter, amüsanter und kurzweiliger Vortrag durch Großenritter Ge-
schichte. 

SPD Rengershausen
Neue Parkplätze und Wendemöglich-
keit am Felsengarten
Die Rengershäuser Straße "Felsengarten" mit 
ihren zahlreichen Parkmöglichkeiten für den 
Bahnhof wird in den nächsten Wochen über-
arbeitet. Nachdem das Neubaugebiet Felsen-
garten abschließend bebaut ist, wird die Straße 
neu hergestellt und die Parkplätze werden zu-
künftig längs zum Fuldahang markiert werden.

Anwohner der Siedlung an der Main-Weser-Bahn hatten sich im Planungs-
prozess mit ihren Anliegerwünschen an die örtliche SPD gewandt..
Bei kurzfristigen Ortsterminen mit Stadtrat Lorenz und dem Bauamt folgte 
eine Umplanung: So wird jetzt u.a. ein zusätzlicher Wendehammer am Ende 
des Parkplatzes für Lieferanten, Bahn und Müllabfuhr eine sichere Rangier-
möglichkeit für die Rückfahrt zur Kreisstraße ermöglichen.
"Man muss auf die Leute hören" - so würdigte der Rengershäuser Stadt-
verordnete Frank Böttcher in der SPD-Fraktion diese kritischen Meldungen 
ausdrücklich, wie auch das schnelle Agieren der Bauverwaltung.

Felsengarten 

SPD Altenritte 
Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Altenritte am 
Donnerstag, 02.11.2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten hiermit auf die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsver-
eins Altenitte am Donnerstag 02.11.2023 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus, 
Eingang Berggasse, hinweisen.
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In dieser Mitgliederversammlung sollen u.a. folgende Themen erörtert werden:
• Nachbetrachtung Landtagswahl 2023 –  

Gespräch mit dem Landtagsabgeordneten Florian Schneider
• Entwicklung Siedlungsgebiet Großenritte-Nord
• Lärmbelastung an der L 3218  

(Altenritter Str. in Richtung Elgershausen)
• 1.250 Jahr-Jubiläum Altenritte in 2025
• Wahl eines Schriftführers
 
Für freuen uns auf zahlreichen Besuch.
 
Telefonisch erreichen sie uns wie folgt: den OV-Vorsitzender Karl Meister 
unter 0179 / 24 33 25 1, die Stellvertretenden Vorsitzenden Andrea Lenz 
unter 0151 / 61 52 64 65 und Ralf Burghardt unter 0561 / 50 39 82 26 sowie 
unseren Altenritter Stadtrat Wolfram Meibaum unter 0160 / 94 80 56 52. 
Rufen Sie einfach an oder schreiben Sie uns per E-Mail unter spd-altenritte@
mail.de.
 
Bleiben Sie gesund, es grüßt Sie herzlichst

Ihre Altenritter SPD
 

Bündnis 90/ Die GRÜNEN in Baunatal
Einladung zur Kreismitglieder-
versammlung in Baunatal 
Alle Mitglieder:innen und Interessierte 
sind herzlich eingeladen zur nächsten 
Kreismitgliederversammlung. Sie fin-
det am Freitag, den 20.10.23 ab 19:30 
Uhr in der Baunataler Stadthalle in 

Raum 119 statt. 

Folgende Tagesordnung schlägt der Kreisvorstand vor:
1. Begrüßung
2. Genehmigung/Änderung der Tagesordnung
3. Ehrung langjähriger Mitglieder
4. Nachwahl der Delegation für die Bundesdelegiertenkonferenz
5. Antrag auf Satzungsänderung (Änderungsvorschlag anbei)
6. Rückblick auf die Landtagswahl
7. Verschiedenes
 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
 

Bündnis 90/Die GRÜNEN 
in Guntershausen

Einladung zum Kürbisfest
Die Baunataler GRÜNEN laden ein zum 
KÜRBISFEST.
Termin: Samstag, 28. Oktober 2023, 
ab 16:00 Uhr
Ort: An der Wassermühle 10, im Zent-
rum von Baunatal-Guntershausen

Wir werden - wie immer - mit den Kindern Kürbisse schnitzen, die mit nach 
Hause genommen werden können. Ebenso gibt es weitere Angebote für die 
Großen und die Kleinen. Natürlich auch Gegrilltes und Leckeres vom Buffet.
Das Fest findet im Freien statt! Bitte wetterfeste Outdoor-Kleidung anzie-
hen. Beiträge zum Buffet sind willkommen.
Bitte nicht in die Sackgasse hineinfahren, sondern Autos am Bahnhof oder 
am Dorfgemeinschaftshaus/Kindergarten parken.
Wir freuen uns auf euch!

Bündnis 90/Die GRÜNEN in Altenritte 
Veranstaltungseinladung 
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AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer 
kleinen Gruppe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir vermitteln Ihnen eine für Ihr Kind geeignete Betreuungsmöglichkeit bei 
einer Tagesmutter oder einem Tagesvater.
Melden Sie sich gern auch außerhalb unserer Sprechzeiten.

Wir haben freie Plätze! Melden Sie sich bei uns in der Vermittlungsstelle, 
wir beraten Sie gern persönlich oder telefonisch.
Unsere Sprechzeiten sind:
Dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und 
Donnerstags von 15.30 bis 18.00 Uhr.
Unsere Ansprechpartnerinnen: Kadija Cavar und Nicole Lamm

Unser nächstes Schnuppercafé für Eltern mit Kids, Tagesmütter/-väter und 
Interessierte Familien findet am 01. November von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
in der AWO Familienbildungsstätte statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein. Bei 
einer Tasse Kaffee, einer leckeren Waffel und einem Spielangebot für die 
Kids können Sie mit Tagsmüttern/-vätern  ins Gespräch kommen. Kommen 
Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Wenn auch Sie selbst Tagespflegeperson oder Vertretungstagespflege-
person werden möchten,
laden wir Sie gerne zu einem  Informationsgespräch ein oder geben Ihnen 
telefonisch Informationen zur Bewerbung und zur Qualifizierung. 
05601-96 900 45, 0151-7211 3906
kindertagespflege@awo-nordhessen.de

Kadija Cavar und Nicole Lamm

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

AWO Familienbildungsstätte
Liebe Familien,
langsam wird es draußen dunkler und kälter. Der Herbst beginnt und bringt 
uns bunte Blätter, Kastanien und Wind zum Drachen steigen lassen.
Für die kalte Jahreszeit haben wir unterschiedliche Kurse für sie im Ange-
bot. Rufen sie uns gerne an, damit wir das Passende für sie und/ oder ihr 
Kind finden. Auf unserer Homepage finden sie noch mehr Kurse außer der 
folgenden Angebote:

Babytreff - Für Eltern mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten
Offener Treff in der Familienbildungsstätte. Bei einem leckeren warmen 
oder kalten Getränk haben sie die Möglichkeit andere Mütter und Väter ken-
nen zu lernen und sich auszutauschen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung 
jederzeit möglich und kostenlos.
Montags von 10 bis 12 Uhr

Babymassage
für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten
Kurszeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Der nächste Kurs startet am 15.11.
Gebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- €

Eltern und Babys in InterAktion I & II - 
Babys 4 bis 7 Monate & 8 bis 10 Monate
Die Neugier der Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen 
Entwicklung zu fördern. Die Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregun-
gen sowie neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby.
Gebühr 25,- € für 5 Treffen
Die nächsten Kurse starten am 16.11. und finden am Donnerstagvormittag 
9.30 bis 10.15 Uhr & 10.45 bis 11.30 Uhr statt.

Eltern-Kind-Spielkreise ab 10 Monate
Am Vormittag und am Nachmittag treffen sich unterschiedliche, feste Grup-
pen, um gemeinsam zu Singen, Spielen und sich auszutauschen. Die Grup-
pen sind altershomogen zusammengesetzt. Rufen sie uns einfach an, dann 
finden wir die passende Gruppe für sie und ihr Kind.

Erste-Hilfe am Kind
In diesem Kurs lernen sie die Erstversorgung von KIndernotfällen. Außer-
dem zeigen wir Ihnen Maßnahmen, um Unfälle bei Kindern vorzubeugen.
Nächster Kurs: Samstag, den 4.11. und 11.11.2023 jeweils von 14.30 bis 
18.30 Uhr
Gebühr: 52,- €

Frauencafé in der Rembrandtstraße - ! Nicht am Freitag, den 20.10. !
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken.
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs und Freitags von 09.30 bis 11.30 Uhr

Trageworkshop
Hier bekommt ihr eine theoretische Einfühung in die Welt des Trages, Infor-
mationen über Grundlagen & einen Überblick über verschiedene systeme 
und Möglichkeiten.
Sa. 4.11. - 9.30 bis 11 Uhr
Kosten 35,- € pro Person/ Paar (inkl. 10,- € Gutschein für Einzelberatung)
Info & Anmeldung: J. Kühn Tel.: 0152/32743838

Rückbildungskurs mit Babybetreuung
Die Babys der Teilnehmerinnen werden während des Kurses im Nachbar-
raum durch erfahrene Ehrenamtliche betreut.
Fr. von 9:30 bis 10:45 Uhr - Noch Plätze frei ab Januar 2024
Anmeldung über Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/4055671

Weitere Ehrenamtliche für die Babybetreuung gesucht!
Wir suchen engagierte Frauen zur Betreuung von Babys am Freitagsvormit-
tag. Während die Mütter der Babys an einem Rückbildungskurs teilnehmen, 
werden die Kinder im Nebenraum betreut. Sie können sich vorstellen unser 
Team zu verstärken? Dann melden sie sich bei N. Lamm - Tel.: 05601/8108

Wellcome - praktische Hilfe nach der Geburt
Die ersten Monate nach der Geburt eines Kindes sind für alle Eltern eine 
besondere Herausforderung. Wer keine Hilfe durch Familie und Freunde hat, 
bekommt sie von wellcome. Unsere Ehrenamtlichen entlasten im Alltag. Sie 
kümmern sich um Geschisterkinder, begleiten Zwillingsmütter zum KInder-
arzt, unterstützen ganz praktisch oder hören zu.

Sie benötigen Hilfe oder möchten sich ehrenamtlich engagieren?
Unsere wellcome-Koordinatorin Frau Grimm erreichen sie unter: 
0151-51102725

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von  09.00 - 12.00 Uhr, Tel.: 05601- 965039
E-Mail: familienbildung@awo-nordhessen.de
www.awo-familienbildung.org

 

 

 

Papacafé im Oktober 
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Viele Infos zum Thema Tragen.

AWO Quartiersmanagement Baunatal

 

          
             

  

        
     nur Mut!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(immer Montags 14-tägig 10.00-11.00 + 11.15-12.15 Uhr)

23.10., 6.11., 20.11., 29.11. 2023 
 

    
    

 

     
 

     
    0561 - 9538 00 11

  

   -  
      

Umgang mit Smartphone oder Tablet zu
    

1.11., 15.11., 29.11. 2023
 

immer Mittwochs 14-tägig 14.30 16.00 Uhr
 

Ort: Begegnungsstätte der Generationen,
Am Stadtpark 10b, 34225 Baunatal

 
     

   
     

         
  

AWO Großenritte
Nachbetrachtung der Urlaubsfahrt in die Eifel
Freitag, 22. September, nach dem Frühstück und der Kofferverladung wur-
de die Heimfahrt angetreten, aber der Reiseleiter hatte den Fahrtteilneh-
mern noch eine Überraschung versprochen. Also ging die Fahrt Richtung 
Bonn, hier wurde der Rhein überquert und weiter Richtung Königswinter 
zum Parkplatz der Drachensteinbahn gefahren. Um dort mit der ältesten 
Zahnradbahn Deutschlands, am Schloss Drachenburg vorbei, zum Drachen-
felsplateau zu fahren. Nach dem Rundgang, mit herrlichen Aussichten, wur-
de im Reservierten Bereich der Terrasse des Drachenfelslokals platzgenom-
men und das bestellte Mittagessen eingenommen.
Nachdem Mittagessen ging es wieder mit der Bahn runter zum Bus und 
auf die Autobahn um weiter nach Baunatal zu fahren, das gegen 18.00 Uhr 
erreicht wurde.

Beim Rundgabg in Aachen. 

Vor dem Aachener Rathaus.
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Die nächsten Termine der AWO-Großenritte sind:
• Wandernachmittag Dienstag, 7. November, Treffen ist um 14.00 Uhr 

Gemeinschaftshaus „Alte Schule“, mit Fahrtgemeinschaften wird 
nach Gudensberg zum Café Pflücker gefahren

• Busfahrt zum Forellenessen nach Bad Soden-Allendorf-Kammerbach 
Donnerstag, 16. November. Abfahrt Kulturhalle 11.00 + Bahnhof 
11.10 + Stadtmitte 11.20 Uhr

• Kaffeenachmittag Dienstag, 21. November Gemeinschaftshaus „Alte 
Schule“ 14.30 Uhr mit Bildern des Jahres 2023

Wie immer Auskunft erteilt K.-H. Umbach Tel: 05601-86571

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Montag, den 23.10.2023
08.30 – 12:00  Deutsch 4 Uals Zweitsprache in Kooperation mit der VHS 

Landkreis Kassel
10.00 – 11.00 Gemeinsam in Bewegung (von TN selbstinitiiert)
  Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit in Gemeinschaft tun 

und lieber sicher unterwegs sein? An diesem Tag laden wir 
Sie herzlich zu einem Fitness-Spaziergang in den Stadtpark 
ein. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos.

 Anmeldung ist nicht erforderlich.
14.00 – 16.30 Café der Generationen
13:00 – 14:00 Fit im Kopf  (Leitung Gerda Kördel und Dagmar Scholz)
  Spielerisches Anregen der Denk- und Merkfähigkeit in gesel-

liger Runde
13.00 – 16:30  Spiele-Treff mit Rommé u. a. Neue Teilnehmer*innen sind 

herzlich willkommen. Wir gestalten mit Ihnen gerne neue 
Spielerunden.

15.00 – 16:30  Spielespaß quer Beet. Wir spielen Rummy Cup, Bingo, Knif-
fel u. a. Die Teilnahme ist kostenlos.

 
Dienstag, den 24.10.2023
08.30 – 12:00  Deutsch 4 Uals Zweitsprache in Kooperation mit der VHS 

Landkreis Kassel
10.00 – 16:30 Café der Generationen
12:00 – 13:00 Café der Generationen mitMittagsangebot (Speckkuchen)
14.00 – 16:30  Senioren-Singkreis mit Karin Wagner: Es wird wieder ge-

meinsam gesungen und musiziert. Eine bunte Mischung 
an traditionellen Liedern erwartet Sie, die garantiert für gute 
Laune sorgen. Neue Teilnehmer*innen sind herzlich will-
kommen.

 
Mittwoch, den 25.10.2023
10.00 – 16:30 Café der Generationen
 9:00 – 11:00  „Offenes Wohnzimmer“ des Quartiersmanagements mit 

Mitbring-Frühstück
12:00 – 13:00  Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 23.10.23)
  Geflügelleber in Apfel-Zwiebel-Soße, Buntes Gartengemüse 

und Frühlingspüree, Salat und Dessert
13.30 – 16.30  Treffen der Skatfreunde. Neue Teilnehmer*innen sind herz-

lich willkommen.
13.00 – 16:30  Spiele-Treff mit Rommé u. a. Neue Teilnehmer*innen sind 

herzlich willkommen. Wir gestalten mit Ihnen gerne neue 
Spielerunden.

14:00 – 16:30  Allgemeine Sozialberatung: Sie können sich gern mit all ih-
ren Fragen an Gunda Hoßbach wenden.

 
Donnerstag, den 26.10.2023
9:30 – 11:00 Fit und Mobil im Alter (Leitung Ingrid Ernst)
 Abwechslungsreiche Gymnastik zur Aktivierung und Stärkung
10:00 – 16:30 Café der Generationen
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 23.10.23)
  Kohlroulade in herzhafter Soße, Stampfkartoffeln, Salat und 

Dessert
13.30 – 15.00 Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian.
 Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen.
17:30 – 19:30 Türkischer Folkloretanz für Anfänger und Fortgeschrittene
 Auch hier sind neue Teilnehmer*innen willkommen.
 
Freitag, den 27.10.2023      
08.30 – 12:00  Deutsch 4 Uals Zweitsprache in Kooperation mit der VHS 

Landkreis Kassel
10.00 – 16:30 Café der Generationen
10.00 – 14:00  Dialogcafé für geflüchtete Familien (in Kooperation mit 

dem AWO Quartiersmanagement):

  Im Dialogcafé wird Raum gegeben für Begegnung, Schönes, 
Kreatives, Ruhe und Gemeinschaft: Internetcafé, Sprach-
spiele, Information über Angebote und Leben in Baunatal

 

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Baunatal-Süd

Einladung zur Jahresabschlußfeier
Wie bereits bekannt, ist unsere Jahresabschlußfeier für Sonntag, den 
3. Dezember 23 um 12.00 Uhr im Gasthaus Hühne, Haldorf geplant. Es 
kann jeder aus der adventlichen Speisekarte sein Essen wählen. So wol-
len wir an diesem ersten Advent ein paar gemeinsame Stunden verbrin-
gen. Anmeldungen sollten aus organisatorischen Gründen bis spätestens 
10. November 23 bei Nicole Riemer 05665/961627 oder Henner Albert 
05665/961170 erfolgen. 

Der Vorstand freut sich über viele Anmeldungen. Gäste sind wie immer will-
kommen.

Tel. Sprechzeiten des VdK Kassel-Land
Montag 15.00 - 17.30 Uhr
Mittw. 10.00 - 12.30 Uhr
Donn. 15.00 - 17.30 Uhr unter Tel. 0561/9373353-10
oder per Mail: kv-kassel-land@vdk.de

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Baunatal-Rengershausen
Terminabsage:
Liebe Mitglieder, die Hofbesichtigung mit Grillen bei Bauer Schmidt in Gun-
tershausen am 18.10.2023 fällt aus betrieblichen Gründen aus.

Informationsnachmittag im Dorfgemeinschaftshaus:
Am 08. November 2023 um 15:00 Uhr treffen wir uns zu einem Infonach-
mittag mit Kaffee und Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus Rengershausen. 
Zur Debatte steht die Veranstaltungsplanung für das Jahr 2024. Ein gemein-
sames Abendbrot soll diesen Nachmittag abschließen. 
 
Anmeldung zu dieser Veranstaltung bitte bei Doris und Wilfried Glake unter 
der Telefonnummer 0561 4912817.  

Der Vorstand

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Altenbauna

Termine
Samstag, 21.10.2023- 75 Jahrfeier in der Baunataler Stadthalle
Einlass ist um 12:30 Uhr – nicht vorher
Liebe VdK’ler: „Nachzügler“ melden sich bitte bei Erika Striemer Tel.-Nr. 
493167.
 
Folgender Ablauf ist geplant:
Nach der Begrüßung erfolgt um
13:00 Uhr gemeinsames Mittagessen
Es sind einige Programmpunkte vorgesehen
16:00 Uhr Kaffeetrinken und Kuchenessen
17:00 Uhr Ende der Veranstaltung
 
Samstag, 11.11.2023
Jahreshauptversammlung im Vereinshaus am Erlenbach
Sie findet um13:00 Uhr statt.
 
Freitag, 01.12.2023
Adventsfeier im Restaurant Linde
Beginn ist für 14:00 Uhr geplant.

Euer Heinz Striemer
 

Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
Herbstkonzert in der Stadthalle Baunatal
Nach 4 Jahren ist es endlich wieder soweit: Der Musikzug vom Großenritter 
Sportverein unter der Leitung von Peter Cloos lädt zum großen Herbstkon-
zert: Am Samstag, den 18. November 2023, um 19:00 Uhr, in der Stadthalle 
Baunatal!
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Nachdem der gewohnte Musikbetrieb pandemiebedingt einige Zeit pausie-
ren musste und Proben und Konzerte lange nicht im gewohnten Rahmen 
möglich waren, freut sich der Großenritter Musikzug nun umso mehr, sich 
endlich wieder im Rahmen eines Konzerts seinem Publikum präsentieren 
zu können. Die Probenarbeiten und Vorbereitungen für das Konzert laufen 
bereits seit Monaten.
Um für jeden Musikgeschmack etwas zu bieten, ist die Musikauswahl ge-
wohnt vielseitig und verspricht eine unterhaltsame musikalische Reise: Ne-
ben Filmmusik, Musical-, Rock- und Pophits hat der Musikzug konzertante 
und traditionelle Blasmusik, Märsche und Polkas im Gepäck.
Neben dem rund 50-köpfigen Blasorchester wird sich auch das Jugendor-
chester live präsentieren. Der musikalische Nachwuchs liegt dem Musikzug 
besonders am Herzen, daher kommen die Einnahmen des Konzerts auch 
der intensiven Jugendarbeit der GSV-Abteilung zugute. Zudem haben junge 
Musikfreunde (bis 12 Jahren) freien Eintritt.
 
Der Vorverkauf hat begonnen!
Tickets gibt es für 10,- Euro.
Für Kinder bis 12 Jahren ist der Eintritt frei.
 
Vorverkaufsstellen:
- Sandras Schreibwaren (Großenritte, Kampstraße 10)
- GSV-Geschäftsstelle (Großenritte, Am Sportplatz 1)
- Stadtmarketing Baunatal (Altenbauna, Friedrich-Ebert-Allee 8a)
- Und bei allen Musikerinnen und Musikern des Musikzugs
 
Die Stadthalle Baunatal ist komplett bestuhlt und Sie haben freie Platzwahl.
Einlass ist um 18:30 Uhr, Konzertbeginn ist um 19:00 Uhr.
 
Mit den Einnahmen unterstützen Sie die intensive Jugendarbeit des Großen-
ritter Musikzugs. 

Jetzt Eintrittskarten sichern! 

Verein der Briefmarkenfreunde
Baunatal e.V.

Am kommenden Samstag, dem 21.10.2023, findet unser nächster Tausch-
tag statt. Ab 14.00 Uhr treffen wir uns wie immer im Haus der Vereine, Am 
Erlenbach 5 in Baunatal-Altenbauna. Wir tauschen Briefmarken, Postkarten 
und andere postalischen Belege und wir diskutieren über Neuerscheinun-
gen bis hin zu alten Ausgaben bzw. den Anfängen aus dem 19. Jahrhundert. 
Zu diesem "Fachsimpeln" sind auch Gäste jederzeit herzlich willkommen, 
denen wir im Fall einer Beratung gern zur Verfügung stehen.

(JE)

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal

Blutspenden am 07.11.2023 bei der BDKS in Baunatal.
Mit Blutspenden zum Lebensretter werden.
„It's a Match“
Passt perfekt! Tino und Jana hätten sich wahrscheinlich nie getroffen, aber 
sie bleiben durch das unsichtbare Band ihrer gleichen Blutgruppen immer 
miteinander verbunden. Sobald Tino 18 Jahre alt war, war es für ihn selbst-
verständlich, mit seinem eigenen Einsatz als Blutspender die Menschen zu 
unterstützen, die aufgrund medizinischer Notfälle oder schwerer Erkrankun-
gen auf Spenderblut angewiesen sind. So hilft er Patient*innen wie Jana.
Werden auch Sie Blutspender und finden Ihr passendes Match.
Terminreservierung unter https://bit.ly/3515XVx
 
Haben Sie schon die Blutspende App?
Wenn nein dann können Sie sie hier herunterladen.
Damit haben Sie alles im Blick.
Die Terminreservierung geht damit einfach und schnell.
Android: https://bit.ly/3y8Hn3i
iOS: https://apple.co/41Scr5l
 

Bleiben Sie gesund
Ihr DRK OV Baunatal
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Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal e.V.

Halbtagesfahrt nach Reichenbach am 
28. Oktober 2023
Für alle Personen, die sich für Geschichte interes-
sieren veranstaltet der Heimatverein am 28.10.2023 
eine halbtägige Besichtigungstour zum Kloster und 
Burg Reichenbach. Kloster und Burg befinden sich 
ganz in der Nähe von Hess.-Lichtenau.
Die Burg Reichenbach wurde im 11.Jahrhundert 
errichtet, aber im 15. Jahrhundert weitestgehend 
zerstört. Die Ruine und der Bergfried sind als be-
liebte Aussichtspunkte bekannt. Die Klosterkirche, 
im Charakter einer Basilika erbaut, wird noch heu-
te als evangelische Kirche genutzt. Der Burgverein 
Reichenbach wird uns die wechselvolle Geschichte 

näher bringen.

Abfahrt: 13.00 Uhr ab ZOB Baunatal-Stadtmitte 
Rückkehr : zwischen 17.00 und 18.00 Uhr
Die Kosten für Fahrt, Eintrittsgelder, Kaffee und Kuchen betragen 15,00 Euro 
pro Person.

Anmeldungen bis zum 20. Oktober bei:
Stefan Dittmar Tel.0561/4911023, E-Mail: Dittmar-baunatal@t-online.de
Uwe Schneider Tel.0561//4911106, E-Mail: urk.schneider@t-online.de 

Sicherheitsberater für Seniorinnen 
und Senioren (SfS)

Die Sicherheitsberater informieren:
Gemeinsam geht's besser
Am "Tag der älteren Generation", der am morgigen Donnerstag, 19.10.2023, 
von 14.30-17.30 Uhr in der Stadthalle Baunatal stattfindet, können Sie viel 
erleben.
 
–  Wir vermitteln Ihnen, wie sich Ihr Verhalten unter Drogen- oder Alloholge-

nuss im Straßenverkehr verändert !
–  Möchten Sie einmal Ihre Reaktion testen ?
–  Ihr Smartphone, ein wichtiger Begleiter Ihres Lebens, schützen Sie mit 

einer Schutzhülle. 
Wie sichern Sie Ihren Kopf beim Fahrrad fahren? 
Ist Ihnen das Tragen eines Helmes zu lästig? 
Wir zeigen Ihnen die Schutzwirkung eines Fahrradhelmes !

Alle diese Erfahrungen können Sie an diesem Tag durch die Deutsche Ver-
kehrswacht und dem Deutschen Verkehrssicherheitsrat machen.
 
Die Sicherheitsberater für Seniorinnen und Senioren freuen sich auf Ihren 
Besuch. Ihr Anliegen ist es, dass Sie auch in Alter aktiv und sicher unter-
wegs sind. 
 

ASB Wohnen und Pflege GmbH
Ein toller Platz zum Verweilen
Raiffeisenbank eG Baunatal spendet Gartenbank
Baunatal. Die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums Marie-
Behre-Haus in Baunatal Guntershausen können nun die warmen herbstli-
chen Sonnenstrahlen auf einer neuen Gartenbank genießen. Diese wurde 
großzügig von der Raiffeisenbank eG Baunatal gespendet wurde. Die offi-
zielle Spendenübergabe fand in Anwesenheit von Pia Richardt und Karina 
Senftner, den zuständigen Mitarbeiterinnen der Raiffeisenbank, im Garten 
der Einrichtung statt.

„Eine Gartenbank bietet einen wunderbaren Ort zum Entspannen, Reden, 
Nachdenken und Erinnern“, betonte Pia Richardt bei der Spendenüberga-
be, „daher freuen wir uns sehr, die Gartenbank finanziert zu haben“. Auch 
das Seniorenzentrum Marie-Behre-Haus ist äußerst erfreut über die Unter-
stützung dieses Projekts durch die Raiffeisenbank. ASB-Einrichtungsleiter 
Christian Beyer zeigte sich dankbar: „Unsere Bewohner und Bewohnerinnen 
haben hier im weitläufig angelegten Gelände die Möglichkeit, allein oder in 
Begleitung von Angehörigen in einem geschützten Raum die Natur zu genie-
ßen.“ Eine Bank zum Verweilen sei daher genau das Richtige.
„Für uns ist es von großer Bedeutung, ein zuverlässiger Partner für die Regi-
on zu sein,“ hielt Karina Senftner, Mitarbeiterin in der Unternehmensentwick-
lung der Raiffeisenbank abschließend und signalisierte die Bereitschaft, 
auch zukünftig gerne bei weiteren Projekten zusammenzuarbeiten.

Ein erstes Probesitzen bei strahlendem Sonnenschein genossen die beiden 
Seniorinnen Hannelore Clobes und Margot Günther (Vorn v.l.n.r) sichtlich. 
(hinten v.l.n.r.: Einrichtungsleiter Christian Beyer, stellv. Einrichtungsleite-
rin Sissy Schenke und die Vertreterin der Raiffeisenbank eG Baunatal Pia 
Richardt. Foto: Gaby Kißmer

Heavens Voices e.V.
Gopsel-Workshop-Abschlusskonzert am kommenden 
Sonntag
Am kommenden Wochenende versammeln sich rund 70 begeisterte An-
hänger der Gospelmusik zu einem inspirierenden Workshop in Baunatal, 
im malerischen Stadtteil Guntershausen. Unter der fachkundigen Anleitung 
von Miriam Schäfer, einer renommierten Singer-Songwriterin, werden die 
Teilnehmer in die faszinierende Welt des Gospelsongs eingetaucht. Über 
zwei Tage hinweg werden die Teilnehmer zusammenkommen, um gemein-
sam zu singen, zu lernen und ihre Leidenschaft für die Gospel-Musik zu 
teilen. Die Vorfreude auf dieses musikalische Erlebnis ist bereits spürbar 
und steigt mit jedem Tag. Wenn auch Sie ein Herz für die bewegende Kraft 
des Gospels haben, laden wir Sie herzlich dazu ein, das beeindruckende 
Ergebnis dieses Workshops live zu erleben. Ein mit Spannung erwartetes 
Abschlusskonzert findet am Sonntag, dem 22. Oktober, um 17 Uhr in der 
Friedenskirche in 34225 Baunatal (Bingeweg 2) statt. Der Eintritt ist frei, 
doch freuen wir uns über jede Spende, die zur Unterstützung dieser musi-
kalischen Gemeinschaft beiträgt. Seien Sie Teil dieses musikalischen Fes-
tes und erleben Sie die Magie des Gospels in seiner vollen Pracht.

Herzliche Einladung zum Abschlusskonzert in der Friedenskirche.
 

Kunst- und Kulturverein e.V. Baunatal
Liebe Kunst- und Kulturfreunde,
Winterausstellung im Einkaufszentrum Ratio in Baunatal-Hertingshausen 
vom 23.10.23 bis 04.11.23.
Während der Ratio Künstlerwoche stellen 28 Künstler/innen Arbeiten auf 
Staffeleien aus.
Darunter sind Gemälde, Skulpturen, Fotografien und vieles mehr.
An zwei Tagen (am 28.10. + 03.11.23 von 11-19.00Uhr) wird es eine 
Schminkaktion für Erwachsene vom Vereinsmitglied Svenja Danz geben. 
Ausstellung und Schminken ist gratis.
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Winterausstellung von C. Fischer 

Die Farbenfrohe Herbstausstellung im Rathaus Baunatal läuft noch bis zum 
02.11.23. Eine Besichtigung ist während der Öffnungszeiten des Rathauses 
möglich. Hier stellen viele talentierte Künstler/innen ihre Werken aus.
 
Zusätzlich zu den „großen“ Ausstellungen stellt der Verein an folgenden 
Standorten aus:
Schaufensterpassage Altenbauna In der Poststrasse (Nähe Rathaus) Einzel-
ausstellung
ECKD Event- und Tagungszentrum 34119 Kassel, Wilhelmshöher Allee 256
ASB-Tagespflege 34225 Baunatal, Am Erlenbach 7
Restaurant Kartoffelhaus 37073 Göttingen, Goethe-Allee 8
ASB-Tagespflege 34317 Habichtswald, Oderweg 9
Hotel Stadt Baunatal-Altenritte 34225 Baunatal, Wilhelmshöher Str. 5
Hotel Scirocco Baunatal-Altenbauna 34225 Baunatal, Kirchbaunaer Str 1
Ergotherapie Praxis Krackbruecke 34317 Habichtswald-Ehlen, Kasseler Str 2
Verkaufsraum ASB 34253 Lohfelden, Langen Str. 55
ASB Tagespflege in 34246Vellmar, Lehmkuhle 5
Weitere Räumlichkeiten sind in Vorplanung.
 
Kurs Drawing with water am 12.10.23 in der Kunstetage war gut besucht.
Wir danken Annemarie Finke für diese Durchführung.

Kurs Drawing with water 
 
Vereinsverstärkung „wir suchen dich“
Lassen Sie sich von der Magie der Kunst und Kultur verzaubern und
schließen Sie sich uns an, um gemeinsam eine lebendige Kreativität zu 
schaffen. Ohne Kunst und Kultur wird es dunkel, werde Mitglied bei uns.
Jede/r ist bei uns im Verein willkommen, der Lust hat mit zu machen. Es 
wird Zeit wieder kreativ zu werden. Jedes Vereinsmitglied darf bei uns aus-
stellen.
 
TERMINE in der Kunstetage Baunatal, Altenbaunaer Str. 24
18.10.2023 Stammtisch um 18.00Uhr Walter Dittmar
16.11.2023 Lesung Buch Funkenschlag um 18.00-20.00Uhr Dieter Chr. Ochs
02.12.2023 Weihnachtsfeier 16.00-19.00Uhr
 
Interessierte Betrachter können sich Fotos über Instagram oder auch auf 
Facebook-Seite ansehen. www.Kuku-Baunatal oder Kuku-baunatal

Text: Michael Grothues

SHG Schlafapnoe - Schlafstörung 
Baunatal-Kassel

Liebe Mitstreiter*innen
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und wir sehen uns noch einmal in 
Kassel und noch einmal in Baunatal, wo unser diesjähriger Jahresabschluss 
stattfindet.

Das Treffen in Kassel, Samuel-Becket Anlage 12, findet am Donnerstag, 
dem 2610.2023 um 17:30 Uhr statt.
Es wird einen Vortrag geben und genügend Zeit zum Austauschen und
Schnuddeln.
Bitte meldet Euch zahlreich an unter dpsiejobka@gmx.de
oder 0561-76697284.

Unser Jahresabschluss findet am Freitag, dem 17.11.2023 um 14:30 Uhr 
im Grünen Weg 31a in Baunatal-Großenritte statt.
Wir möchten Euch ganz herzlich dazu einladen und hoffen, dass viele von 
Euch sich anmelden und kommen. Für Euer leibliches Wohl ist gesorgt das 
Einzige, was Ihr mitbringen solltet ist Hunger und gute Laune.
Bitte meldet Euch zahlreich an unter ncapo@t-online.de oder
05601-1704, dpsiejobka@gmx.de oder 0561-76697284

Repair-Café Baunatal

Nächster Termin am Dienstag,
den 31.Oktober von 14:00 – 17:00 Uhr, (Abgabe bis 16:30 Uhr)

Nicht alles, was nicht mehr perfekt funktioniert, ist schon Elektroschrott. 
Viele Defekte lassen sich leicht beheben, wenn man nur weiß wie. Eine Hilfe 
bieten hierbei Repaircafes, wo Freiwillige ihre Hilfe bei der Reparatur von 
defekten Geräten anbieten. 
Bitte Geräte so gut wie möglich reinigen.

Wir reparieren für Sie jeweils am letzten Dienstag im Monat
- Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
- Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge, Messer,
- Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
- Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug, Gitarrenreparatur,
- Probleme mit der Nähmaschine,
- PC, Laptop nur Infos
- Kaffeevollautomat (nach Rücksprache)

Sie können warten und einen Kaffee trinken.
Im Jugendzentrum „Second Home“ Friedrich-Ebert-Allee 20
34225 Baunatal (neben dem Parkstadion)
Weitere Informationen und Kontakt zu uns im Internet: 
http://repaircafebaunatal.de
und email: info@repaircafebaunatal.de
Telefon 05601 1704

Musikzug des KSV Baunatal e.V.
Vereinsfahrt am 11. November in die Rhön
Am Samstag, 11.11.2023, ist mal wieder so weit. Der KSV-Musikzug unter-
nimmt einen Tagesausflug in die schöne Rhön.
Eingebunden in das Programm sind eine Führung der Gedenkstätte Point 
Alpha im Thüringischen Geisa sowie im Anschluss eine Besichtigung der 
Klosteranlage des Franziskaner-Klosters Kreuzberg bei Bischofsheim in der 
Rhön.
Die Fahrt wird im modernen Reisebus stattfinden- die Abfahrts- und An-
kunftszeiten werden an dieser Stelle in Kürze bekanntgegeben.
Der Vorstand des Musikzugs freut sich auf die Teilnahme vieler Mitglieder 
und Freunde. 

Gedenkstätte Point Alpha.
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Franziskaner Kloster Kreuzberg.

Johanniter Jugend Baunatal
Safe the Date: Aktion Friedenslicht 2023 am 22.12.2023
Auch in diesem Jahr hat sich die Johanniter-Jugend Baunatal der Aktion 
„Friedenslicht aus Bethlehem“ angeschlossen.
Bereits zum 23. Mal führt die JJ Baunatal in diesem Jahr wieder eine Veran-
staltung in Form einer Abendandacht durch.
Das Friedenslicht, welches in der Geburtskirche Jesu in Bethlehem entzün-
det wird, trifft Mitte Dezember 2023 in Linz ein und wird von dort aus auch 
in Deutschland in Form einer großen Lichterkette weiterverteilt.
Wir freuen uns auf viele Besucher bei unserer Andacht. 

  
 

 

Friedenslicht 2023
HERZLICHE EINLADUNG

Liebe Friedenslicht FREUNDE,

auch in diesem Jahr hat sich die Johanniter-Jugend in Hessen der
Aktion   angeschlossen.

Bereits zum 23. Mal führt die JJ Baunatal in diesem Jahr wieder eine
Veranstaltung in Form einer Abendandacht durch.
Das Friedenslicht, welches in der Geburtskirche Jesu in Bethlehem
entzündet wird, trifft Mitte Dezember 2023 in Linz ein und wird von
dort aus auch in Deutschland weiterverteilt.

Hier bei uns wird es voraussichtlich am 18.12.2022 von einer
Pfadfinderorganisation übernommen und steht nach unserer Andacht zur
Mitnahme bereit.
Wir werden das Licht weiter zu den Gästen in das stationäre Hospiz Kassel
und das Elisabeth-Krankenhaus Kassel bringen und in der folgenden Woche
auch in Kirchengemeinden verteilen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie / Euch am

Freitag, 22. Dezember 2023 um 18:30 Uhr
Einlass ab 18.00 Uhr

in der ev. Kreuzkirche Großenritte zu unserer Andacht zu begrüßen.
Ev. Kreuzkirche Großenritte Unter den Linden 1 34225 Baunatal

Nach der Andacht lädt Sie / Euch die Johanniter-Jugend Baunatal recht
herzlich zu einem Empfang im Gemeindehaus ein.

In der Hoffnung auf Ihr / Euer Kommen freut sich

das Jugendleitungsteam der JJ Baunatal
Ansprechpartner: Silke Meers und das JJ-Team

Tel: 0561 / 49 36 00
E-Mail: jugend.baunatal@johanniter.de 

Gesang- und Kulturverein 
Baunatal-Kirchbauna

Wir singen mit beim Weihnachtskon-
zert des Heeresmusikkorps
Am 17. Dezember wird das Heeresmusikkorps 
Kassel das Weihnachtskonzert spielen – in diesem 
Jahr unter Mitwirkung des Chores Kirchbauna.

Wir freuen uns schon sehr auf diesen Auftritt und haben eine schöne Zu-
sammenstellung von geistlichen und weltlichen Liedern geplant. Lasst euch 
überraschen! Der Vorverkauf der Karten hat begonnen und wenn ihr wollt, 
sehen und hören wir uns am 17.12. um 17.00 Uhr in der Stadthalle Baunatal.
Wir proben dafür immer donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus 
Kirchbauna. Wir freuen uns, wenn alle Chormitglieder und die, die es viel-
leicht werden möchten, dabei sind!
www.chor-kirchbauna.de

Der Chor mit unserer tollen Chorleiterin Vera Osina.

GSV „Eintracht“ Baunatal
Chor mehrKlang 

Zeit für Winterlieder
Der Herbst ist da und somit auch die 
Zeit, dass wir, der Chor mehrKlang 
aus Baunatal-Großenritte, unsere 

Noten für die Weihnachts- und Winterzeit hervorgeholt haben. Nun bereiten 
wir uns mit den Stücken "Freu Dich Erd und Sternenzelt" sowie "Adeste Fide-
les" auf die kommenden Auftritte vor.
Aufgrund der aktuellen Lage wurde uns vom Helbling Verlag der Kanon 
"Friedensbrücken der Welt" zur Verfügung gestellt. Das Lied steht für Frie-
den und Liebe und gegen Krieg und Gewalt. Der Text des Kanons ist einfach 
und eingängig, mit einer klaren Botschaft. Damit wollen wir unseren kleinen 
Beitrag für den Frieden in der Welt leisten.
Wer gerne im Chor mitsingen möchte, ist immer herzlich willkommen. Wir 
proben jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus Alte Schule in 
Baunatal-Großenritte. 

Landfrauenverein Großenritte
Mittwoch, 01.11..2023, 15.00 Uhr,  Cafekino "Enkel für Fortgeschrittene", An-
meldung bis zum 23.10.2023 bei Heidi, Tel.: 8570
 
Mittwoch, 15.11.2023, 17.00 Uhr, Hess. Hof Großenritte, Gedächtnistraining 
mit Frau Biehler, Anmeldung bis zum 27.11.2023 bei Heidi, Tel.: 8570
 

Landfrauenverein Hertingshausen
An einem wunderschönen Herbsttag trafen sich die Landfrauen in Guden-
sberg, um mit Frau Vaupel von der Märchenbühne aus einen geführten 
Spaziergang durch Gudensberg zu unternehmen. Diese Märchenbühne ist 
einzigartig in Deutschland, da der Architekt keine seiner Arbeiten zweimal 
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bauen lässt. Weiter ging es zu mehreren Bronzekunstwerken der Bildhaue-
rin Carin Grudda (* 1953 in Gudensberg), die heute ganz selbstverständlich 
an verschiedenen Orten in der Innenstadt stehen. Sie beeindrucken durch 
ihre Proportionen und ihre fantasievolle Gestaltung, erzählen eine Geschich-
te oder geben Rätsel auf. Insbesondere beeindruckte uns die "Große Frau", 
die das Vermögen des weiblichen Geschlechts repräsentiert, und wir rätsel-
ten mit Frau Vaupel, was sie alles ausdrücken will.
Anschließend gingen wir untertage in die Kühle eines unter dem Schloss-
berg gelegenen alten, in den Stein gehauenen tiefen Kellers, der heute noch 
als Käsekeller bekannt ist, weil er eine Zeit lang zum Reifen von Käse ge-
nutzt wurde. Weiter ging es über den alten Friedhof mit seinen vielen alten 
Grabsteinen und der Geschichte, wie das kleine Häuschen wieder auf den 
Friedhof kam, zur alten Synagoge mit ihrer tollen Akkustik, die heute als 
Musikschule und für Events genutzt wird, und zum alten Marktplatz, an dem 
heute das abgerissene alte Rathaus noch durch eine Baumgruppe verkör-
pert wird. Wir hätten Frau Vaupel noch viel länger zuhören können, doch 
dann lockte uns doch noch die Aussicht auf Kaffee und Kuchen ins Café.

Weitere Termine
Dienstag, 24.10.23 Ätherische Öle und Körperpflege aus der Natur, Zube-
reitung einer Bodylotion (5,- €)
19 Uhr im Clubhaus, Anmeldung bitte bei Susanne 05665/8141 oder Micha-
ela 05665/1889937, bitte ein Glas mitbringen
 
Mittwoch, 1.11.23  Kaffeekino im Kino in Altenbauna, Film „Enkel für Fort-
geschrittene“ (5,- €)
Treffpunkt auf dem Clubhausparkplatz um 13.45 Uhr, Anmeldung bitte bei 
Susanne 05665/8141 oder Michaela 05665/1889937
 
Dienstag, 7.11.23  Weihnachtliches Basteln mit Diana
19 Uhr im Clubhaus, Anmeldung bitte bei Susanne 05665/8141 oder Micha-
ela 05665/1889937
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
 
Martina (05665/7500) und Rita (05665/6854) nehmen schon Anmeldungen 
für unsere Weihnachtsfeier im Clubhaus am 5.12.23 um 18 Uhr an (5,-€)

Termine des Bezirks
Dienstag, 24.1023 um 10.30 Uhr 
Museumsbesichtigung Landesmuseum „Geschichte der Landgrafschaft, 
Schatzkammer “ Anmeldung unter 05605/923993

Der Käsekeller. 

Der alte Marktplatz. 

Landfrauen Kirchbauna
Unsere nächsten Termine:
Am Donnerstag, 26.10.2023 um 14.30 Uhr 
gibt es noch einmal die Möglichkeit zu einer Kirchenführung in der Wehr-
kirche Kirchbauna mit Besichtigung des Glockenturms und der historischen 
Uhr. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Paul-Schneider-Haus.
 
Mittwoch, 1.11.2023, 15.15 Uhr 
Besuch des Film-Cafes im Cineplex Kino in Altenbauna. Gezeigt wird der 
Film: „ Enkel für Anfänger“. Wir treffen um uns 13.45 Uhr am Hauptfriedhof 
zum Laufen oder um 14.15 Uhr direkt am Kino.
 
Dienstag, 14.11.2023, 19.00 Uhr , Dorfgemeinschaftshaus
Vortrag: „Wie ein Blitz aus heiterem Himmel, der Schlaganfall“; mit Apothe-
kerin Frau Wegener. Gäste sind herzlich willkommen.
 

Posaunenchor Kirchbauna
Gottesdienst und Ehrung für Georg Scheff
Am 15.10.2023 fand in der Wehrkirche Kirchbauna der Gottesdienst zur Di-
amantenen und Kronjuwelenen Konformation statt. 
Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von dem Posaunenchor. Mu-
sikalisch beeindrucken konnte der Posaunenchor mit den Musikstücken 
Ocen drive und Thank you for the music  Der Vorsitzende Achim Hartung 
überraschte Georg Scheff mit einer Ehrung für 25 Jahre Bläserdienst in der 
Evangelischen Kirche. Von 1998 bis 2000 spielte Georg in dem Posaunen-
chor Wolfsanger, von 2000 bis 2006 in dem Posaunenchor Vellmar und seit 
dem Jahr 2006 bis heute in dem Posaunenchor Kirchbauna, jeweils als Tu-
bist. Georg wurde mit der Bläsernadel in Gold des EPID mit Urkunde und der 
Johannes-Kuhlo-Medaille ausgezeichnet.

v.l. Georg Scheff, Achim Hartung, Pfr. Corinna Luttropp-Engelhardt 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73

Volles Haus im Amateurfunkzentrum
Das Wochenende vom 13. bis 15. Oktober 
stand im Amateurfunkzentrum Baunatal 
ganz im Zeichen der Fortbildung. Zwei Grup-
pen lassen sich beim Funktionsträgersemi-
nar „Grundlagen“ und „2.0“ (Fortgeschritte-
ne) schulen. Ziel ist es, die Funktionsträger 

(OVVs, Stellvertreter und Kassierer) über die Strukturen des Verbandes zu 
informieren und ihnen Unterstützung und Tipps für die Ausübung ihres Am-
tes zu geben.
Zu erfahren gibt es wissenswertes über „Das 1 x 1 der Arbeit im OV“, 
„Grundsätzliches zum Versicherungsschutz im DARC e. V.“ oder „Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit im Ortsverband“ – alles Themen, die an diesem 
Wochenende besonders den Besuchern des Grundlagenseminars vermittelt 
werden. Die Gruppe „2.0“ geht tiefer ins Thema, u.a. mit „Freiwilligenma-
nagement & Motivation der Mitglieder im OV“ oder „Datenschutz im OV“. 
Die Seminare am Tage werden durch interessante Workshops am Abend 
ergänzt. Hier stehen die Teilnehmer nicht selten vor der Qual der Wahl: Ein-
stieg in Arduino, Remotebetrieb und die technischen Herausforderungen, 
Funkbetrieb an der Clubstation oder auch Einblicke wie die CQ DL entsteht. 
Das Seminar endete am Sonntagnachmittag.
Der nächste OV-Abend findet am Mittwoch, den 18. Oktober um 19:00 Uhr 
im Clubheim in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer will-
kommen.
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Auch der offene "Montag-Stammtisch" findet wieder statt. Wir treffen uns 
ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti, Holl. Str. 115, Obervellmar. Aktuelle Hin-
weise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht.

Kontakt: Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de

Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt.
Zeit: Dienstags um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung 
auch bzw. zusätzlich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. 
Ansprechpartner ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de.
DARC-Info: Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international.
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0

Die Seminarteilnehmer.

Gesangverein 1871 
Baunatal Altenbauna e.V.

Gemeinsam frühstücken –  
Eine tolle Idee
Wir, die Sängerinnen des Frauenchors „Voca-
Lisa“ können das nur wärmstens empfehlen, 
denn am vergangenen Samstag haben wir so 
etwas miterlebt.
Eingeladen waren wir zum „Frühstück von 
Frauen für Frauen“ ins Gemeindehaus Ren-
gershausen. Die Organisatorinnen hatten für 
ihre Besucherinnen neben einem tollen Früh-
stücksangebot auch noch eine Überraschung 
vorgesehen. Es sollte musikalisch werden! 
Dazu waren wir, der Frauenchor „VocaLisa“
eingeladen, ein kleines Konzert zu veranstal-
ten. Natürlich taten wir das sehr gern. Und 
nachdem wir alle das wohlschmeckende 
und vielseitige Frühstück an den liebevoll ge-
schmückten Tischen genießen konnten, kam 
der Auftritt unseres Frauenchors „VocaLisa“

unter der Leitung unseres Chorleiters Andreas Kowalczyk.

Ein kleines Konzert zum Frauenfrühstück. 

Wir präsentierten fünfundvierzig Minuten lang Lieder aus unserem großen 
Repertoire. Angefangen mit Klassik von Mozart über Volkslieder, Songs von 
Abba, den Puhdys, afrikanischen Gospels, Schlagern und Karaoke. Ein be-

sonderes Highlight war dabei das Solo unserer jungen Sängerin Johanna 
Appel bei dem Song „Thank you for the music“. Sogar mit einem Geburts-
tagsständchen konnten wir viel Freude bereiten. Mit viel Applaus wurden 
wir bedacht.

Es war ein gelungener Vormittag, den sicherlich alle genießen konnten.
Gemeinsam frühstücken – Eine tolle Idee! Wir werden diese Idee aufgreifen 
und demnächst einmal mit unserem Frauenchor gemeinsam frühstücken 
gehen.

Einladung zu unseren Chorproben
„VocaLisa“ - der Chor für Frauen – lädt zur nächsten Chorprobe am Don-
nerstag, den 19.Okotober von 18.15 Uhr bis 20.45 Uhr ein. Sie sind herzlich 
willkommen im Vereinshaus Altenbauna, Am Erlenbach 5.

„CantoBene“ - der Chor für jeden – trifft sich Anschluss, ebenfalls am Don-
nerstag, den 19.Oktober 2023 von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Ohne Verpflich-
tungen bieten wir 60 Minuten Chorsingen zum Ausprobieren, zur Entspan-
nung und zur Freude.

Wir freuen uns auf Sie!
Info www.frauenchor-baunatal.de oder Telefon 0561 495901

Jehovas Zeugen Baunatal
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Straße 8,
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org 
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben -

Donnerstag, 19.09.2023, 18:30 Uhr
Sonntag, 22.09.2023, 10:00 Uhr

Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wissen gibt 
und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf der offizi-
ellen Website www.jw.org.

Aktuell im

HNA-Shop

HNA-Filzshopper anthrazit
Maße: 42 cm x 39 cm

9,90 €
7,90 € für

HNA-Abonnenten

Erhältlich in allen
HNA-Geschäftsstellen
und unter shop.hna.de
(Solange der Vorrat reicht)
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Liebe Baunatalerinnen und Baunataler,

Menschen setzen ihre Hoffnung auf Poli ker, sie 
himmeln Fußballgö er an, verherrlichen Filmstars oder 
Blogger. Sie heben Leute auf ein Podest oder richten ihr 
Leben nach ihnen aus. Aber wie schnell passiert es, dass 
Erwartungen en äuscht werden. Poli ker halten ihr 
Versprechen nicht, Fußballer verlieren Spiele und 
beworbene Ar kel stellen sich als unnütz heraus. 
Einige Menschen sind auch über die Kirche frustriert 
und tun ihren Unmut kund über Verwaltung, Kosten 
oder Pfarrer. Aber ist das ein Grund dafür seinen 
Glauben abzulegen? 
Menschen brauchen Vorbilder, aber wir können nicht 
von der Kirche etwas erwarten, was nur Christus erfüllen kann. Egal in welchem Bereich: wenn wir unsere 
ganze Hoffnung auf Menschen setzen, so werden wir o  en äuscht sein. Christus en äuscht uns nie. Er steht 
treu zu seinem Wort. Wenn wir auf ihn vertrauen, stehen wir auf felsenfesten Grund. 
Im Au rag Go es spricht der Prophet Jeremia im Alten Testament (Jeremia 17, 14): 
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“ Er legt sein ganzes Vertrauen in Go .
Dadurch, dass Go  in Jesus Christus Mensch wurde, können wir durch sein Leben und Wirken auch ein Leitbild 
für unser Leben finden. So wie auch Paulus sich im Leben auf Christus verlässt und schreibt: „Der Fels aber war 
Christus“ (1. Korinther 10,4).
Wer baut im Leben schon gern auf Sand, wenn wir uns doch für Christus entscheiden können? 

Bleiben Sie behütet und gesund! Ihre Pfarrerin Corinna Lu ropp-Engelhardt

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 22. Oktober 2023
Altenbauna Friedenskirche 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Dr. Schmoll-Claus und 
Lektor Claus

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bechtel

Großenritte Kreuzkirche
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kupski

Altenritte Heilandskirche
11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kupski

Kirchbauna Wehrkirche
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Hertingshausen Elisabethkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Rengershausen Ev. Kirche
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bechtel

Guntershausen Ev. Kirche
9.30 Uhr Gottesdienst in Rengershausen
Pfarrer Bechtel
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 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL 
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel. 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
- bitte vorige telefonische Anmeldung, Tel. 05 61 - 20 222 16  
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 

 

 Angebote im Kirchenbezirk Baunatal 
Chor des Kirchenbezirks Baunatal 
mittwochs, 20.00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Großenritte 
Leitung: Thomas Messerschmidt 
Info: Hiltrud Appel, 0561 496716 

 
Vierjahreszeiten-Café, donnerstags, 15 – 17 Uhr, im Markt 5 – 
Haus der Begegnung, Altenbauna, Marktplatz 5, 2. OG 
Ab November Beginn bereits um 14.30 Uhr 
 
Trauercafé in Kooperation mit der Stadt Baunatal 
jeden zweiten Freitag im Monat, 16.00 – 18.00 Uhr 
im Zentrum Rembrandtstraße (Haus-Nr. 6) 
Leitung: Sarah Drebes, E-Mail: sarah-drebes@gmx.de 

 

 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in 
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V., 
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel 

Diakonisches Werk, Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna 
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna 
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung! 

Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9, 
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997 

 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel 
montags - donnerstags, 10.00 – 12.00 Uhr - und nach 
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214 

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum  
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren! 
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de 

 Suchtberatung 
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder 
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de 

 Migrationsberatung für Erwachsene 
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: 0561-70974207 (Di.+Do.) / 0561-4992375 (Do.) 
jeweils 9.00 – 12.00 Uhr 

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Danke dafür. 
 

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirche-altenbauna.de 

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt  
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr., 
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg) 
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561 – 4915417 + Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Öffnungszeiten: dienstags 8.30 - 13.00 Uhr + freitags 8.30 - 
12.00 Uhr 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 
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 Friedenskirche Altenbauna 
Sonntag, 22. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Dr. Schmoll-Claus und 

Lektor Claus) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 29. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Muth) 

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 

 
 

Kinderkleiderladen 
im Markt 5  
Ehrenamtliche HelferInnen gesucht!  
Bei Interesse bitte im Kleiderladen melden. 
Kinderkleider bis Größe 158 aus 2ter Hand zu günstigen 
Preisen - Kinderkleidung kaufen und verkaufen. 
Derzeit keine Annahme von Herbst-/Winter-
Kleidung! 
 

Öffnungszeiten: dienstags, 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags, 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
 

Chor „Echo“, montags, 17.00 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499 
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten,  
dienstags, 10.00-11.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin  
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989 
Spielkreis für Eltern mit Kids Jahrgang 2023,  
mittwochs, 10.00-11.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin  
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989 
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr 
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464 
Vierjahreszeiten Café, donnerstags, 15.00-17.00 Uhr  
im Markt 5, 2. OG - Eine gemütliche Stube, eine Tasse Kaffee 
oder Tee, nette Menschen … und alles kostenlos!  
Ab November beginnt das Vierjahreszeiten Café bereits um 
14.30 Uhr! 

Freizeitgruppe „Miteinander“, 1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr, 
04.11.2023 Kontakt: Diana Littebrand, Tel. Tel. 0151-16571328 
 

 BAUNATAL-MITTE 
Pfarrerin Marike Völkerding  
- vorübergehend in Mutterschutz - 

Internet: www.kibaum.de 

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
(Geschäftsführung)  

Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt.rengershausen-guntershausen-2@ekkw.de 

Pfarrer Roland Kupski (Gottesdienste/Amtshandlungen) 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0170-4662763 
E-Mail: Roland.Kupski@ekkw.de 

Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23,  
Tel. 0561-494279; E-Mail: Peter.Schulz@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr  

 

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 22. Oktober 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bechtel) 
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 29. Oktober 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Engelkamp) 

 Angebote in Gethsemane 
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 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler,  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480,  
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 

Bürozeit: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + donnerstags, 8 – 12 Uhr 
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: 
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;  
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250 
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte: 
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com 
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de 
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817 
foerderverein-heilandskirche@posteo.de 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 

 Kreuzkirche Großenritte 
Sonntag, 22. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 29. Oktober 2023 
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. Kupski) 

 Heilandskirche Altenritte 
Sonntag, 22. Oktober 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 29. Oktober 2023  
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. Kupski) 

  

 Erwachsene 
Bibelstunde, Montag, 30.10.23, 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Thema: Röm 8,12-17, Gottes-Kinder jeden Alters 
sind ERBEN und haben einen Auftrag 

 Kirchenmusik 
Posaunenchor, montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt: Thomas Wagner, Tel. 05601 965829 
Kleiner Chor, montags 20.00 Uhr, Gemeindehaus Altenritte 
Kontakt: Sabine Schlitt, Tel. 05601 920492 
Kirchenchor, dienstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt über Gemeindebüro, Tel. 05601 87480 

 Kinder und Jugendliche 
Konfi-Club, für alle Konfis  
dienstags, 16.45-18.30 Uhr 
Kickern, Flippern, Chillen  
im Gemeindehaus Großenritte 
Club für junge Erwachsene,  
ab 15 Jahren, mittwochs, 18 -21 Uhr 
Quatschen, Essen, Chillen 
im Gemeindehaus Großenritte 
Jungschar Aktion, ab 6 Jahren 
1x im Monat - Basteln, Spielen, Singen  
im Gemeindehaus Altenritte 
Infos bei: jan.kraemer@ekkw.de 
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Jetzt Legosteine spenden und helfen! - In Baunatal sollen 
farbenfrohe Rampen aus Legosteinen helfen, möglichst viele 
Orte im Alltag barrierefrei zu machen. Hierfür werden besonders 
Basis-Bausteine, flache Steine und Grundbauplatten benötigt  
Lego-Bausteine können Sie u.a. hier spenden: 
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchweg 3, Großenritte 
GSV Eintracht Baunatal, Geschäftsstelle, Am Sportplatz 1 
 

 KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242,  
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr 
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach, 
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366 

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:  
Lothar Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle 
KirchenvorsteherInnen 
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73  
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 
 

 Wehrkirche Kirchbauna 
Sonntag, 22. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 29. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Sonntag, 22. Oktober 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 29. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in Kirchbauna 

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 

 Paul-Schneider-Haus Kirchbauna 
Posaunenchor, Freitag, 20.10., 19.30 Uhr, Achim Hartung   
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 23.10., 19.00 Uhr 
Gerda Hartung 

 Kirchenzentrum Hertingshausen 
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 19.10., 17.30 Uhr  
Gertrud Sinning 
Bibelkreis, Montag, 23.10.,17.00 Uhr, Pfrin Luttropp-Engelhardt  
Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 24.10., 10.00 Uhr  
Alisa Banze  

 RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock  
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt.rengershausen-guntershausen-
2@ekkw.de  
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, 
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691, 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876 
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Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008 
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 22. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Bechtel) 

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 29. Oktober 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Guntershausen

(Prädikant Spatz) 

Ev. Kirche Guntershausen
Sonntag, 22. Oktober 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Rengershausen

(Pfr. Bechtel) 

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 29. Oktober 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Prädikant Spatz) 

Angebot im Gemeindehaus Rengershausen
Konfirmanden, dienstags 16.00 Uhr
Senioren, Donnerstag, 16.11., 14.30 - 16.00 Uhr
Männerfrühstück, Samstag 21.10., 9.30 Uhr
bitte Voranmeldung an: Dieter Gibhardt, dietergibhardt@web.de
Tel. 0561 – 49 77 40 oder Björn Bock bockjunior@t-online.de

Angebot in Guntershausen
Frauenkreis, 13.11., 17.30 – 19.00 Uhr Kirchsaal
Marie-Behre Heim, Freitag, 24.11., 16.00 Uhr, Andacht

Rengershausen und Guntershausen

Das Pfarramt ist vom 21. – 28. Oktober 2023
urlaubsbedingt nicht besetzt.

In dringenden seelsorglichen Fällen übernimmt die
Vertretung: Pfarrer Roland Kupski Tel. 0170 - 46 62 763 

oder per E-Mail: roland.kupski@ekkw.de

Evangelische Kirche
Förderverein Elisabethkirche 

Hertingshausen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Fördervereins Elisabethkirche Hertingshausen e.V., 
hiermit laden wir Euch herzlich ein zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung 2023 am Donnerstag, 26. Oktober 2023 um 19:30 Uhr.
Die Versammlung findet im Gemeindezentrum der Elisabethkirche Her-
tingshausen statt,
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Wort zum Tage.
2.  Genehmigung der Tagesordnungspunkte und Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit.
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 

27.10.2022.
4. Vorstandsbericht
    a) der Vorsitzenden zu den Vereinstätigkeiten
    b) Finanzbericht des Kassenführers

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten.
7. Entlastung des Vorstandes.
8. Wahl einer Kassenprüferin oder eines Kassenprüfers
9. Sanierungskonzept Elisabethkirche und Spendenakquise
10. Ausblick 2024, Rückblick, Ausblick, Zukunft des Fördervereins
11. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung von Seiten der Mitglieder können gestellt werden 
und sie werden dann vom Vorstand auf die Tagesordnung gesetzt.

Mit freundlichen Grüßen
Karin Müller, Vorsitzende  Berthold Schwedes, stellv. Vorsitzender

Gospel-Konzert in der Elisabethkirche am 10.11.2023
Am Freitag, dem 10. November 2023 findet ab 18:30 uhr in unserer Elisabe-
thkirche in Hertingshausen ein Gospel-Konzert mit Heavens Voices statt.  
Dieser sehr bekannte Chor wird das Publikum mit der vielseitigen Palette 
seines musikalischen Repertoires erfreuen. Bei einem derart hochklassigen 
Ereignis sollte man dabei sein. Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men. Ein kleiner Imbiss und diverse Getränke werden gereicht.
Wir vom Vorstand würden uns sehr freuen, Sie zu diesem Abend
in unserer Elisabethkirche begrüßen zu können.

Kirchennachrichten
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Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte

Gemeindeleitung:
Martin Barth, Tel.: 0163 2642729
Friedhelm Schmidt, Tel.: 0174 9620190
Homepage: www.efg-baunatal.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Donnerstag, den 19.10., 19:30 Uhr   Benefizkonzert “Was-
ser für Kenia” mit HAGEN ROESLER
Freitag, den 20.10, 16:30 Uhr Treffen der Royal Ranger
Sonntag, den 22.10., 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
Mittwoch, den 25.10., 9:45 Uhr – 11:15 Uhr Spielkreis 
für Kinder zwischen 0 und 36 Monaten,  sowie deren Ge-

schwister und Eltern. Für die Kinder sind Spielzeug und ein großer Raum 
vorhanden. Bei schönem Wetter nutzen wir auch den Garten und Sandkas-
ten in unserer Gemeinde in Baunatal.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche Baunatal, Am Goldacker 19, 34225 Baunatal 

      
  

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE CHRISTUS ERLÖSER 
 

Pfarramt 
Maximilian-Kolbe-Straße 8 Telefon: 0561/494704 
34225 Baunatal-Altenbauna              Fax: 0561/494747 
Internet: http://www.christus-erloeser-baunatal.de 
E-Mail: christus-erloeser-baunatal@pfarrei.bistum-fulda.de 

Bürozeiten: 
Montag ………….   9.30–11.30 Uhr 
Dienstag  . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Mittwoch  . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Donnerstag  . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  15.00–18.00 Uhr 
Freitag  . . . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Spendenkonto bei Raiffeisenbank Baunatal eG  
IBAN: DE68 5206 4156 0000 1096 22    BIC: GENODEF 1BTA  

Pfarrkirche Christus Erlöser 
Maximilian-Kolbe-Straße 8 
34225 Baunatal-Altenbauna  

Filialkirche St. Pius 
Niedensteiner Str. 16 
34225 Baunatal-Großenritte 

Pfarrer Dr. Joachim Rabanus 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Gemeindereferentin  
Susanne Heinrich-Mihajlov 
Telefon: 0561/494704 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

 
GOTTESDIENSTE VOM 19.10. – 29.10.2023 

Donnerstag, 19.10.  Hl. Paul vom Kreuz  
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

1. als Sterbeamt für +Anton Zimmermann 
2. für +Mathias Emter, Leb. und Verst. der 
Familien Emter und Becker 
3. für +Heinrich Ebertz und die Verstorbenen der 
Familie Ebertz 

Freitag, 20.10. Hl. Wendelin 
                                  Der hl. Wendelin lebte im 6. Jahrhundert  
                                      als Einsiedler in den Vogesen.  

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

1. für die Leb. und Verst. der Familien Stach, 
Schmidt und Oschmann  
2. als Dank in besonderer Meinung 

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und Anbetung 

20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Vorabendmesse 

1. für die Verst. der Familien Karas und Rolka 
2. für +Renate Kujawa 
3. für +Helena und +Josef Lebek, +Emilia und 
+Alojzy Poloczek 
4. für +Maria und +Jakob Eckert, leb. und verst. 
Angeh. 

Sonntag, 22.10.   29. Sonntag im Jahreskreis 
                                    Weltmissionssonntag 

St.-Pius-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Hl. Messe  

1. für +Eheleute Martin und +Sohn Winfried, 
+Eheleute Decher, leb. und verst. Angeh. 
2. als Dank für erhaltene Gnaden und mit der 
Bitte um Gottes weiteren Segen für Fam. Wizner 

Christus-Erlöser-Kirche: 
10.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
14.30 Uhr Rosenkranzandacht 

Montag, 23.10.  

Christus-Erlöser-Kirche: 
  8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   9.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Hl. Messe für +Heinrich Rabanus und verst. 

Angehörige  
16.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 

und stille Anbetung 
19.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Mittwoch, 25.10.  

St.-Pius-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet  
9.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 26.10.  Hl. Witta 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe für +Adolf Zurek, +Eltern, leb. und 

verst. Angeh. der Familien Brodka und Zurek 

Freitag, 27.10.  
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe 

1. für +Josef Mainka, +Eltern, +Geschwister 
Sikora und Mainka, leb. und verst. Angeh. 
2. für +Georg Humburg, +Karl Drusche, leb. und 
verst. Angeh.  

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und stille Anbetung 

20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel  Fest 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Vorabendmesse 

1. für die Leb. und Verst. der Familie Mildenberger 
2. für +Kerstin Heinz, leb. und verst. Angeh. 
3. für +Eugen Helwich 
4. für die Leb. und Verst. der Familien Mandok, 
Herbst und Hirsch 
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Sonntag, 29.10. 30. Sonntag im Jahreskreis   

St.-Pius-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Hl. Messe  

1. für +Gerhard Sobel, +Eltern und 
+Schwiegereltern, verst. Angeh. 
2. als Dank für erhaltene Gnaden und mit der 
Bitte um Gottes weiteren Segen für die Familie 
Dorosz 

14.30 Uhr Rosenkranzandacht 

Christus-Erlöser-Kirche: 
10.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

KOLLEKTEN 
21./22.10. Missio 
28./29.10. Haushalt der Gemeinde 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES IM OKTOBER 
Wir beten für die Kirche, dass die Gläubigen auf allen Ebenen 
einen Lebensstil führen, der vom Hören und vom Dialog ge-
prägt ist, und sich vom Heiligen Geist an alle Orte und in alle 
Lebensbereiche der Menschen führen lässt. 

SAKRAMENTENVORBEREITUNG 
Erstkommunionvorbereitung:  
Donnerstag, 19.10.2023 um 15.30 Uhr 

GRUPPEN – RÄTE – AUSSCHÜSSE 
Kirchenchor 
montags um 19.30 Uhr 

Frauengemeinschaft 
Dienstag, 24.10.2023 um 19.00 Uhr: Gesprächsabend über den 
Propheten Jeremia mit Pfarrer Dr. Joachim Rabanus 

Messdiener 
Messdienerstunde am Freitag, 20.10.2023 um 16.00 Uhr 

WEITERE MITTEILUNGEN 
Botschaft des Papstes zum Weltmissionssonntag 
Liebe Brüder und Schwestern! Für den diesjährigen Weltmissi-
onssonntag habe ich ein Thema gewählt, das von dem Bericht 
über die Emmausjünger im Lukasevangelium (vgl. 24,13-35) 
ausgeht: „Brennende Herzen und bewegte Schritte“. Die beiden 
Jünger waren verwirrt und enttäuscht, aber die Begegnung mit 
Christus im Wort und im gebrochenen Brot entfachte in ihnen 
den Enthusiasmus, erneut nach Jerusalem aufzubrechen und 
zu verkünden, dass der Herr wirklich auferstanden war. Im Be-
richt des Evangeliums erkennen wir die Verwandlung der Jün-
ger an einigen eindrucksvollen Bildern: Brennende Herzen an-
gesichts der von Jesus erklärten Schrift, aufgetane Augen als 
sie ihn erkennen und, als Höhepunkt, bewegte Schritte. Indem 
wir über diese drei Aspekte nachdenken, die den Weg missio-
narischer Jünger skizzieren, können wir unseren Eifer für die 
Verkündigung des Evangeliums in der Welt von heute erneu-
ern. 
1. Brennende Herzen „als er uns den Sinn der Schriften eröff-
nete“. Das Wort Gottes erleuchtet und verwandelt das Herz in 
der Mission. 
Auf dem Weg von Jerusalem nach Emmaus waren die Herzen 
der beiden Jünger traurig – wie man an ihren Gesichtern er-
kennen konnte – wegen des Todes Jesu, an den sie geglaubt 
hatten (vgl. V. 17). … Doch »es geschah, während sie redeten 
und ihre Gedanken austauschten, kam Jesus selbst hinzu und 
ging mit ihnen.« (V. 15). Wie zu Beginn der Berufung der Jün-
ger, so ergreift der Herr auch jetzt, im Augenblick ihrer Verwir-
rung, die Initiative, sich den Seinen zu nähern und an ihrer Sei-
te zu gehen. In seiner großen Barmherzigkeit wird er nie müde, 
bei uns zu sein, trotz unserer Fehler, Zweifel und Schwächen, 
trotz des Umstands, dass Traurigkeit und Pessimismus uns da-
zu bringen, „unverständig und trägen Herzens“ (V. 25) zu wer-
den, Menschen mit geringem Glauben. Heute wie damals ist 
der auferstandene Herr seinen missionarischen Jüngern nahe 
und geht an ihrer Seite, besonders dann, wenn sie verwirrt sind, 

entmutigt und verängstigt durch das Geheimnis des Unrechts 
um sie herum, das sie ersticken will. Deshalb »lassen wir uns 
die Hoffnung nicht nehmen!« (Apostolisches Schreiben Evan-
gelii gaudium, 86). Der Herr ist größer als unsere Probleme, vor 
allem, wenn sie uns bei der Verkündigung des Evangeliums in 
der Welt begegnen, denn diese Mission ist schließlich die Seine 
und wir sind nur seine demütigen Mitarbeiter, „unnütze Knech-
te“ (vgl. Lk 17,10). Ich drücke allen Missionarinnen und Missio-
naren in der Welt meine Verbundenheit in Christus aus, beson-
ders denen, die eine schwierige Zeit durchmachen. Der aufer-
standene Herr, liebe Freunde, ist immer bei euch und sieht eure 
Großzügigkeit und eure Opfer für die Mission der Verkündigung 
des Evangeliums an fernen Orten. Nicht alle Tage des Lebens 
sind voller Sonnenschein, aber lasst uns immer an die Worte 
Jesu, des Herrn, denken, die er vor seinem Leidensweg an sei-
ne Freunde richtete: »In der Welt seid ihr in Bedrängnis; aber 
habt Mut: Ich habe die Welt besiegt.« (Joh 16,33). 
Nachdem er den beiden Jüngern auf dem Weg nach Emmaus 
zugehört hatte, legte ihnen der auferstandene Jesus »dar, aus-
gehend von Mose und allen Propheten, was in der gesamten 
Schrift über ihn geschrieben steht.« (Lk 24,27). Und den Jün-
gern wurde warm ums Herz, wie sie einander dann auch geste-
hen: »Brannte nicht unser Herz in uns, als er unterwegs mit uns 
redete und uns den Sinn der Schriften eröffnete?« (V. 32). 
Denn Jesus ist das lebendige Wort, das allein das Herz zum 
Brennen bringen und es erleuchten und verwandeln kann. 
So verstehen wir die Aussage des heiligen Hieronymus besser: 
»Die Schrift nicht kennen, heißt Christus nicht kennen« (In Is., 
Prolog). »Ohne den Herrn, der uns in die Heilige Schrift ein-
führt, ist es unmöglich, sie in ihrer Tiefe zu verstehen. Das Ge-
genteil ist aber ebenso wahr: Ohne die Heilige Schrift sind die 
Ereignisse der Sendung Jesu und seiner Kirche in der Welt 
nicht zu verstehen« (Apostolisches Schreiben Aperuit illis, 1). 
Deshalb ist die Kenntnis der Heiligen Schrift für das Leben ei-
nes Christen wichtig und noch wichtiger für die Verkündigung 
Christi und seines Evangeliums. Was gibt man ansonsten an 
andere weiter, als seine eigenen Ideen und Pläne? Und wird 
ein kaltes Herz jemals das eines anderen zum Brennen bringen 
können? Lassen wir uns deshalb immer vom auferstandenen 
Herrn begleiten, der uns die Bedeutung der Schriften erklärt. 
Lassen wir zu, dass er unsere Herzen zum Brennen bringt, uns 
erleuchtet und verwandelt, damit wir der Welt sein Heilsge-
heimnis mit der Kraft und der Weisheit verkünden können, die 
von seinem Geist kommen. 
2. Augen, die sich beim Brechen des Brotes „auftaten und ihn 
erkannten“. Der in der Eucharistie gegenwärtige Jesus ist Hö-
hepunkt und Quelle der Mission. 
Die Herzen, die für das Wort Gottes brannten, drängten die 
Emmausjünger dazu, den geheimnisvollen Wanderer zu bitten, 
bei ihnen zu bleiben als es Abend wird. Und um den Tisch her-
um wurden ihre Augen aufgetan und sie erkannten ihn, als er 
das Brot brach. Das entscheidende Element, das den Jüngern 
die Augen auftut, ist die Abfolge der Handlungen, die Jesus 
vollzieht: Das Brot nehmen, es segnen, es brechen und ihnen 
geben. Dies sind gewöhnliche Gesten eines jüdischen Famili-
enoberhauptes, die aber, von Jesus Christus mit der Gnade 
des Heiligen Geistes vollzogen, für die beiden Tischgenossen 
das Zeichen der Brotvermehrung und vor allem das der Eucha-
ristie wieder in Erinnerung rufen, des Sakraments des Kreuzes-
opfers. Doch genau in dem Moment, als sie Jesus in demjeni-
gen erkennen, der das Brot bricht, „entschwand er ihren Bli-
cken“ (Lk 24,31). Diese Tatsache lässt uns eine wesentliche 
Wirklichkeit unseres Glaubens verstehen: Christus, der das 
Brot bricht, wird nun zum gebrochenen Brot, das mit den Jün-
gern geteilt und so von ihnen verzehrt wird. Er ist unsichtbar 
geworden, weil er nun in die Herzen der Jünger eingedrungen 
ist, um sie noch mehr brennen zu lassen und sie zu drängen, 
sich unverzüglich wieder auf den Weg zu machen, um allen die 
einzigartige Erfahrung der Begegnung mit dem Auferstandenen 
zu vermitteln! So ist der auferstandene Christus derjenige, der 
das Brot bricht, und zugleich das für uns gebrochene Brot. Und 
so ist jeder missionarische Jünger dazu aufgerufen, wie Jesus 
und in ihm, dank des Wirkens des Heiligen Geistes, zu demje-
nigen zu werden, der das Brot bricht und zu demjenigen, der 
gebrochenes Brot für die Welt ist. …  
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Hauptvereine
GSV Eintracht Baunatal e.V.

Wir machen Ferien
Die Geschäftsstelle ist vom 23.10.2023 bis einschließlich 27.10.2023 ge-
schlossen.
In dringenden Fällen richten Sie Ihr Anliegen an info@eintracht-baunatal.de
Ab 30.10.2023 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
  Karsten Hellmuth (1. Vorsitzender)

TSV 1896 Guntershausen e.V.
Großes Saisonfinale in Guntershausen
Zum Abschluss unserer kleinen „Sport, Spiel und Spaß“-Veranstaltungsrei-
he waren am Samstag Hr. Müller und seine Gitarre zu Gast in der TSV-Sport-
halle. Schon lange kein Unbekannter mehr im schönen Dorf am Fluss fiel es 
ihm nicht schwer, die zahlreichen kleinen und großen Bewegungsfreunde 
mitzureißen und in Bewegung zu bringen. Nach einer guten Stunde wilder 

Show waren alle angemessen verschwitzt und ausgetobt und konnten zu-
frieden nach Hause gehen und bestimmt noch lange an diesen schönen 
Nachmittag denken.
Schön, dass ihr da wart!
Nochmals einen heissen Dank an dieser Stelle an alle, die geholfen haben 
unseren Dorf-Kurzen so vielfältige Einblicke in die Welt des Sports zu ge-
ben!!!
Wer Anregungen, Ideen oder sogar Lust am aktiven Mittun hat, möge sich 
bitte bei unseren Abteilungsleitern oder direkt beim Vorstand melden.

Sonderthema  I  18. Oktober 2023 www.hna-gemeindeportal.de

TIPPS FÜR HAUS UND GARTEN

Im Haus: Vor der Heizung erst die Gebäudehülle modernisieren

Die richtige Reihenfolge entscheidet über die Höhe der Energieeinsparung
(DJD). Wer sein Zuhause moder-
nisieren möchte, um Energie ein-
zusparen, muss sich vorher über 
die sinnvolle Reihenfolge meh-
rerer wichtiger Maßnahmen klar 
werden. Einer der größten Ener-
giefresser im Haushalt ist zwar die 
Heizung. Deren Austausch sollte 
bei Bestandsimmobilien allerdings 
nicht an erster Stelle stehen. Denn 
wenn ein Haus schlecht gedämmt 
ist, bringt auch die neueste Heiz-
technik nichts, da die Wärme wei-
terhin verloren geht, beispielswei-
se durch eine schlecht gedämmte 
Gebäudehülle mit zugigen Fens-
tern.

Fenstertausch zuerst
Stattdessen sollten Immobilienbesitzer im ersten Schritt überprüfen, ob 
die Dämmung der Gebäudehülle nach den aktuellen Standards ausge-
führt ist. Das reduziert die später benötigte Heizleistung beträchtlich. 
Empfehlenswert sind zuerst eine gute Dach- und Außenhautdämmung 
sowie ein Tausch der Fenster. Diese haben einen erheblichen Anteil an 
der Wärmeeinsparung. Hier spielt der sogenannte U-Wert der Profile eine 
wichtige Rolle. Je kleiner er ist, desto weniger Energie geht verloren. Bei 
einem Wechsel hin zu Fenstern aus modernen Profilen, beispielsweise 
aus der Artevo-Serie mit LowE-Folie von Rehau, reduziert sich der Ener-

gieverlust allein durch den Austausch um bis zu 76 Prozent. Mit einem 
Energiesparrechner auf windowcalculator.rehau.com/de etwa kann man 
kalkulieren, wie viel Geld man konkret durch ein neues Fenster einspart.

Finanzielle Hilfen
Der Staat gewährt für energetische Modernisierungen verschiedene 
Förderprogramme. Die beiden wichtigsten Institutionen in Deutschland 
sind dafür die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Zudem gibt es viele regi-
onale Fördermöglichkeiten, die jedoch von Bundesland zu Bundesland 
variieren und auch speziell auf konkrete Projekte zugeschnitten sind. 
Wer sich einen Überblick verschaffen möchte, nutzt am besten eine um-
fassende Förderdatenbank, etwa unter fenster.rehau.de/foerderung mit 
einer tagesaktuellen Übersicht. Sind dann Dach, Fassade und Fenster 
auf dem neusten Stand, sollte der Hausbesitzer zum Schluss in eine 
umweltfreundlichere Heizung investieren.

Sportnachrichten

Container und Material-Bestellungen
über unsere Homepage www.hammerlindl.de

Bärenbergstraße 52 · 34466 Wolfhagen-Altenhasungen

Unser Service
für Sie:
• Containerservice
• Fuhrbetrieb
• Baggerarbeiten
• Baustoffhandel

Nasse Wände,
feuchte Mauern?

•Mauertrockenlegung
• Keller-, Außen- und
Innenabdichtung
• Schimmelbekämpfung
• Beratung und Analyse
vor Ort

www.scheffer-bau.de
34302 Guxhagen-Wollrode

Tel. 05665 94740
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Fußball
TSV Guntershausen

Guntershausen gewinnt in Nieste
Bei regnerischen Wetter setzt sich die Mannschaft von Coach Tim Schmach-
tenberg mit 1:2 (0:0) gegen den Tuspo Nieste durch. Beide Mannschaften 
agierten das komplette Spiel auf Augenhöhe. 
Nach gerade einmal zwei gespielten Minuten hatten die Gäste aus Gun-
tershausen bereits die erste hundertprozentige Chance durch Nils Umbach. 
Leider war der Schuss zu unplatziert und landete dem Keeper direkt in die 
Arme. Danach fand Nieste immer besser ins Spiel und beherrschte die Par-
tie phasenweise, weil Guntershausen kein Zugriff fand. In der 12. Spielminu-
te dann Elfmeter für Nieste. Jonas Dörrbecker hielt den Elfmeter, welchen er 
selbst verursacht hatte. Kurz vor der Halbzeitpause noch einmal ein Hoch-
karäter für Guntershausen. Nach einer Ecke köpfte Coach Tim Schmach-
tenberg unbedrängt aus fünf Metern aufs Tor. Der starke Schlussmann von 
Nieste konnte den Ball gerade noch von der Linie kratzen. Mit einem leis-
tungsgerechten Unentschieden ging es in die Pause.

War die erste Halbzeit noch bewölkt mit ein bisschen Sonne, setzte in Halb-
zeit 2 das Fritz Walter Wetter ein. Nieste kam besser aus der Halbzeit und 
ging in der 51. Minute durch eine Unachtsamkeit in der Hintermannschaft 
von Guntershausen in Führung. Im Spielaufbau wurde der Ball kurz vor dem 
Sechszehner verloren. Luca Gross ließ Jonas Dörrbecker im Tor keine Ab-
wehrchance. Der Treffer zeigte erstmal Wirkung und es dauerte ein wenig 
bis Guntershausen wieder ins Spiel kam, aber auch von Nieste kam nach 
dem Führungstreffer wenig. Durch die Spielerwechsel wurde das Spiel 
dann wiederbelebt und beide Mannschaften lieferten sich einen offenen 
Schlagabtausch. Das Glück lag hierbei auf Seiten der Gäste. In der 81. Mi-
nute erhielt Guntershausen einen schmeichelhaften Elfmeter, welcher erst 
im Nachschuss von Nils Umbach verwandelt werden konnte. Den Elfmeter 
hielt der Schlussmann von Nieste mit Bravour. Die Gastgeber sowie die Gäs-
te warfen alles nach Vorne. Man konnte spüren, dass beide Mannschaften 
den Sieg wollen. Als das Spiel fast zu Ende war, konnte Guntershausen noch 
einmal jubeln. In der 90 Minuten nahm Marcel Knierim einen Befreiungs-
schlag mit viel Risiko und Herz. Er beförderte den Ball aus 20 Metern unhalt-
bar ins Tor. Am Ende kann man von einem glücklichen Sieg sprechen, wäre 
aufgrund des Spielverlaufs ein Unentschieden gerecht gewesen. 
Guntershausen bleibt im dritten Spiel in Folge ungeschlagen und sammelt 
wichtige Punkte. Die Leistung war in Ordnung und darauf lässt sich zwei-
felsohne weiter aufbauen.

Kader:
Jonas Dörrbecker (TW), Marius Katzmann, Robin Kokott, Slim Ben Haj Ali, 
Fynn Immelnkämper, Marcel Knieriem, Dominik Schäffer, Christoph Meisner, 
Tim Schmachtenberg, Nils Umbach und Paul Prokopenko 

Ersatzspieler:
Peter Prokopenko (68. Min), Marco Kokott (58. Min) und Andreas Rausch 
(ETW)

Torschützen:
1:1 Nils Umbach (81. Min)
1:2 Marcel Knieriem (90. Min)

Spielankündigung Heimspiel 

KSV Baunatal
1. Mannschaft Hessenliga
Nach dem 2:1  Auswärtssieg in Erlensee steht der KSV auf Platz3 in der 
Hessenliga.
Mit dem FSV Fernwald kommt am Samstag der Tabellenneunte zum ers-
ten von drei Heimspielen in Folge ins Parkstadion, wobei der Abstand des 
KSV Baunatal zum Gast lediglich 6 Punkte beträgt. Allerdings sind es auch 
nur 4 Punkte zum Tabellenführer Alzenau, es geht also eng zu in der Lotto 
Hessenliga!
Wenn sich der Aufwärtstrend und die Heimstärke bei den Baunis so fort-
setzt darf man ruhig mal von der "Herbstmeisterschaft" träumen.
Bitter ist natürlich der Ausfall von Felix Schäfer, der sich in Erlensee offen-
sichtlich schwer verletzte, trotzdem hat es Trainer Tobias Nebe in der lau-
fenden Saison immer wieder geschaftt die Ausfälle zu kompensieren.
Jetzt wird wieder mannschaftliche Geschlossenheit und Unterstützung der 
Zuschauer gefordert sein!
Anstoß ist am Samstag um 14:00h, also auf ins Parkstadion und unsere 
Baunis nach vorn treiben!

Heimspiel gegen den FSV Fernwald 

Fußball-Ferien-Schule, jetzt noch die letzten Plätze si-
chern...
Nur noch wenige freie Plätze bei der Fussballschule in den Herbstferien.
Vom 25.10. - 27.10.2023 sucht der KSV Baunatal noch Kinder im Alter von 
5-12 Jahren. Vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen.
Jeder Sportbegeisterte welcher Interesse an dem runden Leder hat, ist 
herzlich wilkommen und kann sich jetzt noch über unsere Homepage (ksv-
baunatal-fussball.de) anmelden.
Das Training wird durch unsere Trainer angeleitet und betreut. Für ausrei-
chend Getränke, Obst und ein sportgerechtes Mittagessen ist natürlich 
gesorgt. Die Kinder sollen viel Spaß haben beim Erwerben von neuen takti-
schen, technischem und koordiatorischen Abläufen.

Feriencamp KSV Baunatal 

GSV Eintracht Baunatal 
Ungefährdeter Heimsieg

Eintracht Baunatal – VfL Wanfried  3:0 (1:0)
Nach der desolaten Partie, vergangene Woche, bei der 
U23 des KSV Hessen Kassel, rehabilitierten sich die 
Großenritter auf der Langenbergkampfbahn mit einem 
souveränen Heimsieg gegen den Aufsteiger aus Wan-

fried.
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Direkt in der Anfangsphase der Begegnung übernahmen die Hausherren 
das Spielgeschehen und erarbeiteten sich die ersten Torgelegenheiten. 
Willer sein Abschluss wurde noch vom Gästetorwart pariert, Bestmanns 
Kopfball flog über das Tor und Bicers Schuss verfehlte sein Ziel knapp. In 
der 35. Minute machte es Bicer dann besser und schoss die Eintracht mit 
1:0 in Führung.
Nach dem Seitenwechsel zeigten die Großenritter eine ähnliche Drangpha-
se, wie zum Beginn der Partie, doch auch hier blieben die ersten Chancen 
ungenutzt. Die Gäste aus Wanfried beschränkten sich auf die Defensive und 
konnten Offensiv selten für Entlastung sorgen, die sollte sich über die ge-
samte Spielzeit nicht ändern.
Durna erhöhte mit seinem ersten Ballkontakt auf 2:0 (63.). Eine Minute nach 
seiner Einwechslung, durch einen Steckpass von Bravo Sanchez in Szene 
gesetzt, traf Durna mit einem gezielten Schuss ins lange Eck. Den Schluss-
punkt der Begegnung setzte Steven Rinas, der den Ball nach schöner Kom-
bination zum 3:0 über die Torlinie schob (79.).

Spieldaten
Eintracht Baunatal: Jan-Philipp Schminke, Nicolai Jabornig, Kristian Sulin-
ski, Hendrik Bestmann, Steven Rinas (84. Divino Makuntima), Felix Mertsch, 
Antonio Bravo Sanchez (84. Andreas Bürger), Justin Wieczorek (86. Robin 
Rinas), Luis Möller, Niels Willer, Emre Bicer (62. Enis Durna)
Tore: 1:0 Emre Bicer (35.), 2:0 Enis Durna (63.), 3:0 Steven Rinas (79.)

Vierter Sieg in Serie 

GSV Eintracht Baunatal II – SG Söhrewald  2:0 (2:0)
Die Reserve konnte gegen die SG Söhrewald einen ungefährdeten Heimsieg 
einfahren und verkürzte damit den Rückstand auf den Tabellenführer FSV 
Kassel auf drei Punkte.
Das Spielgeschehen war von Beginn an wie das Wetter – herbstlich. Die 
Hausherren hatten mehr Ballbesitz und bestimmten das Spielgeschehen. 
Im letzten Drittel taten sie sich jedoch gegen die tief stehenden Gäste aus 
dem Söhrewald, schwer. Defensiv standen die Großenritter, um Kapitän Gra-
jossek, sicher.
Die erste Chance hatte Kusiek. Im Anschluss an einen Eckball köpfte er 
den Ball an das Lattenkreuz. Wenige Minuten später vergab Grüneklee eine 
Großchance, als er den Ball, aus kurzer Distanz, knapp am Gehäuse vorbei-
schoss.
Nach 35 Minuten ging der GSV in Führung. Nach einem Tohuwabohu im 
SG-Strafraum landete der Ball bei Grüneklee, der den Ball in die Maschen 
drosch. Nur drei Minuten später setzte sich Patalong auf der rechten Seite 
durch. Seine Hereingabe fand Reith, der zum 2:0 einschob (38.).
In der zweiten Halbzeit verflachte das Spiel zusehends. Den Söhrewäldern, 
die mit einigen Personalausfällen zu kämpfen hatten, fehlte offensiv die 
notwenige Durchschlagskraft. Auch der Eintracht fiel nicht mehr viel ein. So 
blieb es bei einem verdienten Erfolg für die Großenritter.

Spieldaten
Eintracht: Ajdin Ajdinovic - Divino Makuntima (56. Daniel Zvarun), Micha-
el Grajossek, Fabian Sulinski, Ahmad Afrakhteh (67. Armin Merten) - Denis 
Kusiek, Mikail Sivis, Silas Grüneklee - Daniil Birukow, Marlon Reith, Marco 
Patalong (75. Marvin Lauer)
Tore: 1:0 Silas Grüneklee (35.), 2:0 Marlon Reith (38.)
Spielvorschau
 
Erste Mannschaft:
Sonntag, der 22. Oktober 2023: SV Türkgücü Kassel - GSV Eintracht Bauna-
tal, Anpfiff: 15:30 Uhr 
 
Zweite Mannschaft:
Sonntag, der 22. Oktober 2023: SG Landwehrhagen/ Benterode II - GSV Ein-
tracht Baunatal II, Anpfiff: 12:30 Uhr 

Jugendfußball F3-Jugend

GSV Eintracht Baunatal – Spielverein Kassel 06  2:1 (1:1)
Am 07.10. spielte unsere F3-Jugend gegen die Mannschaft des Spielver-
ein Kassel 06 auf der heimischen Langenbergkampfbahn. Von Anfang an 
zeigte sich, dass es ein enges und ausgeglichenes Spiel werden würde. In 
der 9. Minute nutzte die gegnerische Mannschaft eine Unachtsamkeit in 
unserer Abwehr aus und konnte das 0:1 erzielen. Unsere Jungs ließen sich 
hierdurch jedoch nicht beeindrucken und konnten in der 12. Minute durch 
einen sehenswerten Schuss von Edi den verdienten Ausgleich erzielen. Im 
Anschluss zeigten die Kinder teilweise sehr schöne Spielzüge über die Au-
ßenbahnen, leider noch ohne Torerfolg.
In der zweiten Halbzeit agierte die Abwehrreihe die gesamte Halbzeit sehr 
konzentriert und konnte jeden Angriff erfolgreich abwehren. In der 31. Spiel-
minute eroberte unser Mittelfeld den Ball, konnte die gegnerische Abwehr 
überwinden und die verdiente 2:1 Führung durch Malik erzielen. In den letz-
ten Spielminuten ließ unser Team nichts mehr anbrennen und konnte die 
Führung bis zum Ende verteidigen. Trotz der teilweise körperlich überlege-
nen gegnerischen Mannschaft haben sich unsere Kinder super durchge-
setzt und durchweg mit großem Einsatz gekämpft. Das Team kann auf eine 
solche konzentrierte Leistung und kämpferische Leistung sehr stolz sein!

Es haben gespielt: Aurelio, David, Deniz, Edi, Jona, Leo, Malik, Matteo W., 
Mika, Tom, Yoel.
 

Ein herzlicher Dank geht an das Peugeot Autohaus Glinicke, welches uns 
einen tollen neuen Trikotsatz gesponsert hat! Die Kinder haben sich riesig 
hierüber gefreut. 

F2-Jugend
GSV Eintracht Baunatal – TSV Wolfanger  5:3 (4:3)
Auch unsere F2-Jugend feierte am vergangenen Samstag in den neuen vom 
Peugeot Autohaus Glinicke gesponserten Trikots einen tollen Erfolg gegen 
die F1 des TSV Wolfsanger. Die Mannschafft wirkte mit dem Anpfiff hoch-
motiviert und zeigte das bereits in der 1. Spielminute, wo Matteo A. das 
Führungstor mit dem ersten Angriff erzielte. Doch die Führung hielt nicht 
lange, denn die Gäste zeigten sich ebenfalls angriffslustig und markierten 
in der 4. Minute den Ausgleichstreffer zum 1:1. Die Jungs ließen sich aber 
nicht aus der Ruhe bringen und gingen in der 7. Minute mit 2:1 durch Neo 
erneut in Führung. Es ging hin und her, beide schenkten sich nichts. Mit ei-
nem Doppelschlag in der 10. Und 12. Minute drehte der TSV Wolfsanger das 
Spiel zum 2:3. Matteo A. war es schließlich, der durch seinen großen kämp-
ferischen Einsatz und Siegeswillen seine Jungs wieder auf die Siegerstraße 
brachte. In der 15. Minute erkämpfte er sich den Ball und erzielte nach feiner 
Einzelleistung den Ausgleich zum 3:3. Die Jungs waren jetzt wieder konzen-
trierter. In der 19. Minute stoppte unsere Abwehrreihe um Arion, Bruno und 
Jannis den Gegner. Phil sah den freien Mitspieler Bennet und der markierte 
mit einen satten Fernschuss den Halbzeitstand zum 4:3.  Nach der Pause 
machten die Jungs direkt weiter. Bennet sah den freien Stürmer Neo, der fa-
ckelte nicht und visierte das lange Eck an. Der Gästetorwart konnte den Ball 
nur abklatschen. Phil setzte energisch nach und staubte in der 21. Minute 
zum 5:3 ab. In der Folgezeit wurde auf beiden Seiten weiterhin guter Fußball 
geboten und einige Torchancen herausgespielt, aber sowohl unser Torwart 
Fatih als auch der Gästetorwart ließen keinen Ball mehr ins Tor. Somit blieb 
es beim Heimsieg der Eintracht Jungs über die Gäste aus Wolfsanger in 
einem umkämpften aber stets fairen Pflichtspiel.
Es spielten: Arion, Bennet, Bruno, Fatih, Jannis, Phil, Matteo A., Milan, Neo, 
Younus.

Mannschaftsfahrt der F2/F3 nach Wolfsburg
Am 30.09. traf sich unsere Mannschaft mitsamt Eltern und Trainern am frü-
hen Morgen zu einer Mannschaftsfahrt nach Wolfsburg. Mit einem durch 
die Eltern organisierten Reisebus fuhren wir mit guter Stimmung zur Volks-
wagen Arena, um vor Ort an einem Funino Festival auf dem A-Platz direkt 
am Stadion teilzunehmen. Hierbei haben wir mit 5 gemischten Teams auf 
insgesamt 17 Feldern gezeigt wie man in Baunatal Fußball spielt. Es hat 
sich gezeigt, dass unsere Kinder trotz der noch geringen Erfahrung mit dem 
Funino-Spielkonzept sehr schön und auch erfolgreich zusammenspielen 
können. Selbst gegen hochkarätige Gegner wie den VFL Wolfsburg selbst 
konnten wir spielerisch überzeugen und den Großteil aller Spiele gewinnen.
Im Anschluss an das Festival besuchten wir gemeinsam das Bundesliga-
spiel des VfL Wolfsburg gegen Eintracht Frankfurt und konnten den Profis 
rund um Mario Götze, Kevin Trapp, Jonas Wind und Co. zujubeln. Im An-
schluss fuhren wir wieder mit super Stimmung im Reisebus gemeinsam 
Richtung Baunatal. Insgesamt war es ein großartiges Erlebnis für alle und 
man hat gesehen, dass Kinder, Trainer und Eltern ein tolles Team sind und 
noch ein Stück weiter zusammengewachsen sind.

Die F2/F3 vor der Volkswagen Arena in Wolfsburg. Für alle Kinder und Er-
wachsenen ein tolles Erlebnis. 
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E3 der Eintracht Baunatal gewinnt Heimspiel haushoch gegen JFV Söhre
Am vergangenen Samstag empfing die E3 der Eintracht Baunatal, bei zu-
nächst kühlen Temperaturen die Mannschaft der JFV Söhre auf dem Kuns-
trasenplatz in Großenritte. Pünktlich um 12:00 Uhr war Anpfiff und nur eine 
Minute später ging die Eintracht mit dem 1:0 in Führung. Die Jungs zeigten 
sich in guter körperlicher Verfassung und waren nach dem 1:0 nicht mehr zu 
bremsen. Die Mannschaft der Eintracht Baunatal zeigten schnellen und prä-
zisen Kombinationsfußball mit teilweise eiskalten Abschlüssen. Die Jungs 
schossen weitere 18 Tore und kassierten im gesamten Spiel 0 Gegentore. 
Ein deutlicher Sieg für die Eintracht. Die Torschützen waren Marlo, Mateo, 
Mats, Mio, Leon, Lion und Uche. Weiter so!

Zufriedene Gesichter bei der E3 der Eintracht Baunatal nach dem 19:0 Sieg 
gegen den JFV Söhre! 

E3 und F1 Eintracht Baunatal – Großzügige Spende für Tombola von der 
LVM-Agentur aus Fritzlar
Bereits im Sommer beim eigenen Turnier beider Mannschaften F1 und E3 
der Eintracht Baunatal wurde seitens der Betreuer und vieler Helfer eine 
Tombola ausgerichtet. Dabei kamen durch Spenden viele tolle Preise zu-
sammen. Daniel Glagow, Inhaber der LVM-Versicherungsagentur aus Fritz-
lar hat eine besonders großzügige Spende zur Tombola beigesteuert. Er 
spendete gleich 6 Eintrittskarten für das Heimspiel der Borussia Dortmund 
gegen die holländische Mannschaft Ajax Amsterdam. Kinder und Eltern wa-
ren über diesen Hauptgewinn sehr erfreut und glücklich. Der Verein bedankt 
sich für die Unterstützung unserer Jugendarbeit und ist froh darüber, dass 
sich vor allem unsere lokalen Unternehmen so engagiert zeigen.

Ein großer Dank an Daniel Glagow und Timo Bossmann der LVM-Versiche-
rungsagentur aus Fritzlar! 

Neuer Trikotsatz für den 2018er Jahrgang der Eintracht Baunatal
Das Unternehmen Tecis unter der Leitung von Damian Pojda aus Baunatal-
Grossenritte, hat die Bambinis des Vereins mit einem kompletten Trikotsatz 
ausgestattet. Der Verein und speziell das gesamte Team der G2 bedankt 
sich für diese großzügige Spende und freut sich besonders, dass auch die 
Eltern aus den eigenen Reihen die Kids unterstützen und mit den Klamotten 
für ein zusätzliches Wir-Gefühl sorgen.

Die G2 in ihren neuen Trikots: Obere Reihe von links: Janine Hrdina, Denis 
Hrdina (Trainer), Noah Esser, Jan Klenner, Yunus Emre Kök, Robin Gisder, 
Noah Hrdina, Ben Sältz, Elias Riemann, Sebastian Sältz (Trainer), Damian Po-
jda (Sponsor). Untere Reihe von links: Leonas Bock, Henri Katluhn, Esadullah 
Yilmaz, Emilio Patzer, Luis Busse, Aurel Pojda. 

TSV Hertingshausen
Unglückliche Niederlage in Fuldatal ++ Reserve dank Patzer 
direkter Konkurrenten weiterhin oben dabei ++ Junioren 

Gruppenliga Kassel 2

TSV Rothwesten - TSV Hertingshausen  1:0 (1:0)
Unglückliche Niederlage in Fuldatal
Beim TSV Rothwesten unterlag  am Sonntag unser Gruppenligateam knapp 
mit 0:1. Den Gastgebern reichte ein frühes Tor aus der 1. Minute durch Den-
nis Kahl zum zweiten Sieg in Folge.
In der kommenden Woche trifft man vor heimischer Kulisse im direkten Ab-
stiegsduell auf die TSG Wilhelmshöhe.

Reserve durch Patzer der Konkurrenten weiterhin oben dran
Trotz spielfreiem Wochende schaut man bei der Reserve des TSV weiterhin 
mit positiven Blick auf die Tabellenspitze.
Zwar rutschte man durch ein Unterschieden der SG Rengershausen/Ober-
zwehren gegen Waldau auf Platz zwei ab, kann dies am kommenden Wo-
chende jedoch mit mind. einem Unentschieden wieder Rückgängig machen.
Hier trifft man Zuhause auf den aktuellen letzten, den FSK Volmarshausen 
II, welcher jedoch  nicht zu unterschätzen ist.
Vor allem weil man hier im direkten Derby gegen FSC Lohfelden II (ebenfalls 
ein Aufstiegskandidat) den ersten Saisonpunkt holte.
Es heißt daher für die Dickhaut/Klisch Elf weiterhin volle konzentration und 
Fokus auf das kommende Spiel zu setzen.

Vorschau
Gruppenliga Kassel 2
Sonntag, den 22.10.2023 um 15:00 Uhr (Sportpark Hertingshausen)
TSV Hertingshausen - TSG Wilhelmshöhe
 Kreisliga B1 Kassel
Sonntag, den 22.10.2023 um 13:00 Uhr (Sportpark Hertingshausen)
TSV Hertingshausen II - FSK Volmarshausen II

Junioren E1 

TSV Vellmar II - TSV Hertingshausen
Am 07.10.2023 bestritt die zu Saisonbeginn neu geformte Hertingshäuser 
E1-Jugend ihr fünftes Serienspiel gegen die E2 des TSV Vellmar. Hierbei 
gelang es durch zwei Tore von Wladik innerhalb von 4 Minuten mit 0:2 in 
Führung zu gehen. Anschließend war es Kadir der den Spielstand auf 0:3 er-
höhte. Kurz darauf erzielte die Heimmannschaft den Anschlusstreffer zum 
1:3, doch davon ließ man sich nicht beirren und baute die Führung durch ei-
nen schönen Fernschuss von Paul weiter auf 1:4 aus. Die Vellmarer kamen 
im Anschluss erneut auf 2:4 ran, doch durch die nachfolgenden Tore von 
Dami und erneut Kadir gingen die Hertingshäuser mit einer relativ sicheren 
Führung in die verdiente Halbzeitpause. In der zweiten Hälfte verlief die Par-
tie eher einseitig, so dass die Hertingshäuser Jungs durch weitere Treffer 
von Dami und Kadir einen Endstand von insgesamt 2:10 herstellen konnten 
und damit drei weitere Punkte mit heim nahmen.
 

Im Bild unsere E1 vor dem Spiel gegen TSV Vellmar II 

Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel
FC Hermannia Kassel - Tuspo Rengershausen 
  2:12 (2:4)
Torschützen für den Tuspo: 4x Emin Dag, 3x Moritz 
Köhler, 3x Abdelgami Zmiro, 1x Marvin Siebert, 1x Ci-
han Ünsal
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Kreisliga B Kassel
SG Rengershausen II / Oberzwehren - Tuspo Waldau  5:5 (2:2)
Torschützen für die SG: 2x Nihad Habibovic, je 1x Ibrahim Zahirovic, Markus 
Wolle u. Marian Toia.

Vorschau-Senioren:
Kreisoberliga Kassel
Sonntag, 22.10.2023 15.00 Uhr  
 Tuspo Rengershausen – SG Ahnatal 
Rengershausen, Waldsportplatz
 
Kreisliga B Kassel
Sonntag, 22.10.2023 13:00 Uhr  
 SG Rengershausen II /Oberzw. I – Kurdischer FC KS
KS-Oberzwehren, Kronenackerstr.
 
AH-Kreisoberliga
Freitag, 20.10.2023 19.30 Uhr  
Tuspo Rengershausen – SSV Sand 
Rengershausen, Waldsportplatz

Handball
GSV Eintracht Baunatal

Männl. C2 -Jugend: 
Toller Sieg gegen den ungeschlagenen Tabellenführer
GSV Eintracht Baunatal – HSG Lohfelden/Vollmarshausen  40:25 (20:10)
Heute stellte sich mit Lohfelden/Vollmarshausen eine spielstarke Mann-
schaft in der EKS Halle vor, die bisher noch kein Spiel verloren hatte. Tat-
sächlich und kaum zu glauben stand für unsere Mannschaft endlich (!) das 
1. Heimspiel im Kalenderjahr 2023 an. Die Mannschaft musste also nach 
unfairen Spielabsagen der Gegner 10 ½ Monate auf das Heimspiel warten.
Der Gegner ging als Favorit ins Spiel, da sie im bisherigen Saisonverlauf 
gegen starke Mannschaften gewonnen hatten. Allerdings fehlte ein guter 
Spieler heute.
Unsere Mannschaft ging voll motiviert ins Spiel und wollte den zahlreichen 
Zuschauern zeigen, dass sie in der C-Jugend so richtig angekommen ist.
Von Anfang an stand die Abwehr und spielte aggressiv und fair. Mattis war 
sofort in der Abwehr da. Vorne half uns Julius gleich mit 2 einfachen Toren 
gut ins Spiel zu kommen. Aber auch unser Torhüter Tobias half sofort seiner 
Mannschaft und hatte ebenso wie Paul S. einen super Tag erwischt. Tobi 
hält und spielt den Tempogegenstoßpass auf Paul S., dieser verwandelte 
flach die Bälle super.
Carl hat ebenso einen Sahnetag erwischt, setzte sich 1 gegen 1 gut durch 
und spielte auch seine Nebenleute wie die guten Kreisläufer Moritz und 
Fynn gut an. Überhaupt klappte heute einfach alles: ob es die Einläufer von 
Außen waren oder die Wechsel im Rückraum. Die Tore wurden hervorra-
gend und mannschaftsdienlich durch schöne Pässe ausgespielt. Auch das 
Tempo war hoch, die schnelle Mitte funktioniert mittlerweile richtig gut!
Paul W. gelang oft der Durchbruch und erzielte die Tore von Halbrechts. 
Aber auch die eingewechselten Hannes, Niklas M. und Niklas K. fügten sich 
sofort super und nahtlos ein. Es ist einfach die ganz große Stärke dieser 
Mannschaft, diese mannschaftliche Geschlossenheit. Heute wurden auch 
Spieler auf völlig ungewohnten Positionen eingesetzt, dem Spielfluss tat 
dies trotzdem keinen Abbruch. In der 2. Halbzeit wurden dann auch Finn-
Moritz und Timo für ihre Trainingsarbeit belohnt. Beide erzielten jeweils 2 
tolle Tore. Für die Trainer ist es eine wahre Freude mit dieser Mannschaft 
zu arbeiten: die Lernbereitschaft, der Wille sich zu verbessern und das im 
Training erlernte im Spiel umzusetzen sowie die Trainingsatmosphäre der 
Jungs ist einfach überragend.
Es spielten: Tobias Dumke im Tor, Niklas Messer (3), Paul Schumacher (9), 
Fynn Siebert (3), Julius Wurmbach (8), Moritz Frank (1), Hannes Rohrbach 
(3), Carl-Jakob Mihr (5), Mattis Bachmann, Finn-Moritz Cloos (2), Timo Neu-
dert (2), Niklas Kulp (2/1) und Paul Wunder (2).
Es fehlten heute: Laurens Ray und Max Born

Männliche B1-Jugend
Ersatzgeschwächte B-Jugend verliert deutlich!
GSV Eintracht Baunatal : mJSG Melsungen/Körle/Guxhagen    21:29 (8:17)
Nach dem überragenden Sieg gegen die HSG Hanau, wollte man gegen die 
MT Talents zumindest ein ausgeglichenes Spiel abliefern.
Leider konnten unsere beiden Haupttorschützen des letzten Spiels nicht 
bzw. nur angeschlagen spielen. Mika Krones klemmte sich vor dem Spiel 
den Nerv ein und fiel ganz aus, Simon Horstmann konnte zwar mitwirken, 
war aber gehandicapt. Auch Linus Schlangmann konnte verletzungsbedingt 
nur sporadisch eingesetzt werden. Die MT Talents liefen dagegen in voller 
Mannschaftsstärke auf.

Bis zur 8. Spielminute war man auf Augenhöhe, scheiterte aber anschlie-
ßend oft an dem guten Torhüter der Melsunger. Eine knapp 10minütige Tor-
flaute bescherte bis zur Halbzeit einen 9-Tore-Rückstand.

In der zweiten Halbzeit bewies die Mannschaft aber Willensstärke, bot den 
zahlreichen Zuschauern eine kämpferisch gute Leistung, gab nie auf und 
konnte somit zumindest die zweite Halbzeit gewinnen. Dabei boten beson-
ders Mika Schnabl im Tor und Maurice Junghans auf Halbrechts eine gute 
Leistung.
Im letzten Spiel auswärts gegen den TV Gelnhausen am 11.11.2023 haben 
es die Jungs nun in der eigenen Hand mit einem Sieg die Meisterrunde zu 
erreichen und damit unter die besten sechs hessischen B-Jugendmann-
schaften zu kommen.
Es spielten: Benedikt Jacob und Mika Schnabl (Tor), Finley Sander (1), Ben 
Wehner, Maurice Junghans (1), Marin Juricic (2), Jannis Wenderoth (1), 
Denny Bikic (3), Justus Hellmuth (7/2), Simon Horstmann (4), Yannic Mell 
(1), Ante Tandara (1) und Lasse Martin.

Oberliga mJC1 GSV 
Eintracht Baunatal : JSG Lumdatal/Lollar  44:20 (22:9)
Am 5.10. empfingen wir die JSG Lumdatal/ Lollar zum 4.Saisonspiel der 
Saison. 
Schnell wurde klar, dass dieses Spiel eine einseitige Angelegenheit wird.
Bereits nach 4 Minuten wurde eine 4:0 Führung herausgespielt und das 
Tempo 
wurde hochgehalten. Besser als zur Vorwoche wurden die Angriffe konse-
quenter durchgespielt und gepaart mit sehenswerten Einzelaktionen kam 
Lumdatal überhaupt nicht ins Spiel.
Es gab keinen großen Grund zur Kritik und unser Trainer Toni Seiler konnte 
allen Spielern Spielzeit gewähren.
Leider mussten wir auf unseren Goalie Felix Häussler (Klassenfahrt) und  
nach Halbzeit Eins auf Nils Dietrich (übler Pferdekuss in allen Farben) ver-
zichten.
Die Mannschaft spielte das Spiel souverän herunter und fast alle Feldspieler 
konnten sich in die Torschützenliste eintragen.
Ein Sonderlob an dieser Stelle an das Debut von Tobias Dumke aus der C2, 
der tolle Paraden zeigte. Er löste Till Becker nach 35 Minuten ab und kann 
auf sein "Oberligadebüt" mehr als zufrieden sein. 
Fazit: Heute hat sich gezeigt, dass wenn eigene Interessen hinten angestellt 
werden, das Spiel variabler und unberechenbarer für unsere Gegner wird. 
Auf den jüngeren Jahrgang ist Verlass. Fast alle Feldspieler haben getrof-
fen.
Es spielten: Tor: Till Becker und Tobias Dumke Feld: Lennart Messer (9), 
Anton Seiler (1), Noah Stockfisch (8), Tom Schmid (4), David Hartleif (3), 
Raphael Vidakovic (6), Theo Allert (7), Maximilian Bürger, Ruben Kontze (1), 
Linus Schaub (1), Carl-Jakob Hauke Mihr, Nils Dietrich (4), 
 
Randnotiz: Am späten Abend haben wir die tolle Nachricht erhalten, dass 
unsere Bewerbung für den Junior SC  Cup in Menden (rein leistungstech-
nisch eins der hochwertigsten Turniere im C-Jugend Bereich) vom 05.01.24 
- 07.01.24 durch die Teilnahmebestätigung des Veranstalters angenommen 
worden ist. Das Turnier ist mit vielen guten Nachwuchsteams aus der Bun-
desliga mit ihren Handball Leistungszentren besetzt. Damit haben wir ein 
weiteres uns gestecktes Ziel erreicht, welches auch für unsere gute Jugend-
arbeit beim GSV spricht.
 

C-Jugend Eintracht Baunatal 

Ein Verein steht hinter Lasse und seiner Familie! 
Unsere Handballjugendabteilung ist immer bemüht, sich auch abseits des 
Sports um Menschen zu kümmern, denen es vielleicht nicht so gut geht: 
Lasse stammt aus einer engagierten Großenritter Handballfamilie, u.a. war 
sein Opa Hans Hellmuth jahrzehntelang ein guter Torhüter, seine Mutter 
Meike hat Handball gespielt, er ist selbst seit seinem 3. Lebensjahr Mitglied 
unserer Abteilung. Bei den Minis konnte er noch mit seinen Freunden Hand-
ball spielen. Aufgrund eines seltenen Gendefekt sitzt Lasse mittlerweile im 
Rollstuhl. Auch Dank der Langenbergschule und der Erich-Kästner-Schule 
konnte er seine Schulzeit in den örtlichen Schulen mit seinen Freunden ver-
bringen, die er im Sommer nach der 10. Klasse erfolgreich abschloss. In 
dieser Woche konnte er nun bei der Baunataler Diakonie Kassel eine 27-mo-
natige berufsbildende Maßnahme beginnen. 
Lasse ist seit über 13 Jahren ein wichtiger Bestandteil seiner Mannschaft 
und unserer Abteilung, er ist bei jedem Spiel seiner B-Jugend dabei, egal ob 
Heim- oder Auswärtsspiel. Um Lasse und seine Eltern zu unterstützen, ih-
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nen zu zeigen, dass ein ganzer Verein hinter Ihnen steht, hat der Jugendvor-
stand in der letzten Woche beschlossen für Lasse die Patenschaft für seine 
berufliche Bildung in der Baunataler Diakonie Kassel zu übernehmen. Lasse 
und seine Eltern habe die Patenschaft angenommen. Letztes Wochenende 
wurde die Patenschaftsurkunde an Lasse überreicht. Wir wünsche Lasse 
alles Gute und viel Freude bei seiner neuen beruflichen Tätigkeit.   
 

Lasse und seine Mannschaft. 

HSG Baunatal
BEZIRKSOBERLIGA | MÄNNER
HSG Baunatal II mit Punkteteilung in 
Fuldatal
Baunatal- Nach der unglücklichen Niederlage gegen 
Hofgeismar, war die HSG am letzten Wochenende 
bei der HSG Fuldatal/Wolfsanger zu Gast. Wieder-
um musste die HSG auf wichtige Spieler verzichten, 

konnte aber dafür zum ersten Mal auf Neuzugang Til Krug von der HSG 
Zwehren zurückgreifen. Nach zuletzt 1:3 Punkten, wollte die HSG unbedingt 
zwei Pluspunkte einfahren und den Anschluss zur Tabellenspitze wahren.
Doch anders als geplant, fand die HSG überhaupt nicht ins Spiel! Die Abwehr 
zu statisch, ohne die nötige Aggressivität und im Angriff zu viele technische 
Fehler und Fehlwürfe. Folgerichtig geriet man schnell mit 1:6 Rückstand. 
Nur mühevoll fand man besser ins Spiel, doch der vier Tore Rückstand zur 
Pause konnte nicht abgewendet werden.
In der zweiten Halbzeit zeigte die HSG dann endlich ein anderes Gesicht. 
Im Angriff übernahm nun Kjell Werkle immer mehr Verantwortung, Marian 
Seibert traf mehrfach und in der Abwehr wurde der Kampf angenommen. In 
Zusammenarbeit mit der Abwehr, wurde die Torhüterleistung nun auch kon-
stanter und in der 41. Minute gelang beim 20:20 erstmals der Ausgleichs-
treffer. Von da an entwickelte sich ein Kopf an Kopfrennen und die Führung 
wechselte mehrfach. In der 58. Minute ging Fuldatal mit 28:27 in Führung, 
diese wurde aber nur kurze Zeit später durch einen verwandelten Siebenme-
ter von Tobias Ganasinski zum 28:28 egalisiert! Beide Mannschaften hatten 
danach noch einen Angriff, der allerdings keinen Erfolg mehr einbrachte.
Aufgrund der verschlafenen ersten Halbzeit muss die HSG mit dem Punkt 
zufrieden sein und peilt nun im nächsten Heimspiel endlich wieder einen 
doppelten Punktgewinn an.
Am Sonntag, 22.10.2023 um 15:00 Uhr gastiert der TSV Korbach in Her-
tingshausen.
 
HSG Baunatal: Tor: Albert, Stolte
Feld: Bolte, Bürger, Fischer (1), Ganasinski (2/2), Humburg L., Humburg N. 
(3), Krug (1), Rzepka, Seibert (12), Zarth (3), Wagner (1), Werkle (5)

LANDESLIGA | FRAUEN

Baunatal trotz Sieg unzufrieden mit der eigenen Leistung
Tuspo Waldau - HSG Baunatal  25:32 (11:21) 
Eines kann vorweg gesagt werden: Weder Mannschaft noch Trainer waren 
mit der eigenen Leistung beim Aufsteigerduell zufrieden. Dennoch konnten 
die HSG-Damen weitere zwei Punkte auf der Habenseite verbuchen und ha-
ben mit 8:2 Punkten einen starken Saisonstart hingelegt. 171 geworfene 
Tore in fünf spielen können sich mehr als sehen lassen. Aber nun zum Spiel 
gegen den Tuspo Waldau. 

Die Partie begann zunächst ausgeglichen. Beide Mannschaften agierten 
mit offensiver Abwehr und fanden gegenseitig ihre Schwachstellen, sodass 
es nach zehn Minuten 6:6 stand. Anschließend ließen die HSG Damen fünf 
Minuten kein Gegentor zu und spielten sich erstmals einen 5-Tore-Vor-
sprung zum 6:11 heraus. 
Von nun an stand die Abwehr etwas besser und die Waldauer Kräfte ließen 
nach. Immer wieder brachten die HSG Damen die Hausherinnen in Bedräng-
nis und ergatterten sich den Ball. Mit Lea Günthers 7m-Treffer zum 11:21 
ging es in die Halbzeitpause. 

Der zweite Spielabschnitt war geprägt von technischen Fehlern sowie Fehl-
würfen trotz freier Wurfchancen. In den letzten 15 Spielminuten gelangen 
den HSG-Damen nur noch zwei Treffer. Sie schafften es trotzdem, ihren Vor-

sprung zu halten und tüteten einen deutlichen Sieg ein. Trotzdem haderte 
die Mannschaft nach dem Abpfiff sehr mit der eigenen Leistung. 
„Hauptsache gewonnen“ lautet das Fazit nach dem Derby. 
Viel Trainingszeit bleibt den HSG-Damen nicht, denn bereits am kommen-
den Donnerstag gastieren sie bei der TSG Dittershausen. Anpfiff ist um 20 
Uhr in der Sporthalle Fuldabrück. 

HSG Baunatal:
Clobes - Freudenberg;  Peter 1, Trombello 1, Petermann, Köhler 3, Klinke 1, 
Wahle, Günther 7/4, Krebs 7, Schmidt 5, Kauffeld 6,Steiner, Heist 1. 
Überragender Auswärtssieg der weiblichen E-Jugend
Beim ersten Auswärtsspiel dieser Saison war die weibliche E-Jugend der 
HSG Baunatal am 08.10.2023 zu Gast bei der HSG Ederbergland in Fran-
kenberg.
Innerhalb der ersten Minuten gingen die Baunatalerinnen spielend in Füh-
rung und bis zum Ende der ersten Halbzeit hatte jede Feldspielerin min-
destens ein Tor geworfen – bei nur einem Gegentor der Heimmannschaft. 
Aufgrund der deutlichen Überlegenheit der HSG Baunatal entschied das 
Trainer-Team, die zweite Halbzeit in Unterzahl zu bestreiten, um eine gewis-
se Ausgeglichenheit zwischen den beiden Teams zu erreichen. Dies gelang 
nur bedingt: Mit 32:3 erspielten sich die Baunatalerinnen einen überragen-
den Sieg!
Für die HSG Baunatal spielten: Amelie, Bella, Emina, Jette, Lena, Leni, Liana, 
Luisa, Luise, Madelaine und Maya.

HSG Baunatal weibliche Jugend E 

Die weibliche Jugend D2 der HSG Baunatal gewann gegen HSG Ederberg-
land durch eine sehr gute Abwehrleistung, die nur durch gutes Teamspiel 
gelingen konnte mit 19:11!
Für die HSG Baunatal spielten: Antonia, Aurelia, Ceyda, Ella, Johanna, Liana, 
Lotta, Mathilda, Melani, Melody und Mila

HSG - Sieg der weiblichen Jugend D2  

Die Ergebnisse in der Übersicht

Landesliga Männer | HSG Baunatal - TV Alsfeld
Bezirksoberliga Männer | 
HSG Fuldatal/Wolfsanger II - HSG Baunatal II  28:28
Landesliga Frauen | TuSpo Waldau - HSG Baunatal  25:32
Oberliga wbl. Jgd. A | HSG Twistetal - HSG Baunatal  28:26
Bezirksoberliga mnl. Jgd. A | TV Hersfeld - HSG Baunatal  27:42
Bezirksliga mnl. Jgd. A | HSG Baunatal II - TV Hess. Lichtenau  35:25
Bezirksliga wbl. Jgd. D | HSG Baunatal II - HSG Ederbergland  19:11

Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal
Donnerstag, 19.10.2023
20.00 Uhr | Landesliga Frauen | TSG Dittershausen – HSG Baunatal

Sonntag, 22.10.2023
13:00 Uhr | Bezirksliga Frauen | HSG Baunatal II – HSG Twistetal III (a.K.)
15:00 Uhr | Bezirksoberliga Männer | HSG Baunatal II – TSV Korbach
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17:00 Uhr | Landesliga Männer | HSG Baunatal – HSG Wesertal
17:00 Uhr | Landesliga Frauen | TSV Wollrode – HSG Baunatal

Baunatal gewinnt in einem zähen Spiel gegen den Tabellen-
letzten am Ende klar
Baunatal – In einem vor in der zweiten Halbzeit zähen Spiel gewann die HSG 
Baunatal standesgemäß mit 39:26 (20:9).
Die Baunataler fanden gut in die Partie und lagen schnell mit 7:1 in Front. 
Baunatal zeigte von Beginn an ein schnelles Angriffsspiel, in dem sie immer 
wieder ihren Halbrechten Nico Martin ins Spiel brachten und der schloss 
eiskalt aus dem Rückraum ab. Doch Mitte der ersten Halbzeit schalteten 
die Gastgeber schon viel zu früh einen Gang zurück. Nachlässigkeiten in 
der Abwehr und Zeitstrafen gegen Baunatal waren der Auslöser, den Alsfeld 
nutzte um auf 12:8 heranzukommen. Bis zur Pause legte das Fuhrig-Team 
aber nochmal nach und ging mit 20:9 Führung in die Halbzeit.
Im zweiten Durchgang wechselte Fuhrig komplett durch, ohne dass das 
Baunataler Spiel einen Leistungsabfall verzeichnete. Einzigen Vorwurf den 
sich die HSG gefallen lass muss, ist die mangelnde Chancenverwertung, 
die auch schon im ersten Durchgang ein höheres Endergebnis verhinderte.
 
HSG Baunatal
Henkel (9 Paraden) – Suter (5 Paraden); Kiekel 3/2, Reinbold 1, Martin 10, 
Kutzner 4, Vogt 3, M. Schäfer 3, Rudolph 4, Dexling 2, Käse 1, Hartung 1, 
Rietze 3. P. Schäfer 3.
 
TV Alsfeld
Krause – Kirsch; Baraniak 4, Schönewolf, Kratz 2, Landenberger, Wasem, 
Räther 5/4, Hahn, Zinn, Welk 3, Dippell 3, Böcher 7, Thoma 2,
 
Entscheidungen der Schiedsrichter Berndt/Maage (SG Rechtenbach)
HSG: 7-Meter 4/2 – 2-Minuten 6 – gelbe Karten 4 – Disqualifikation 0
TVA:  7-Meter 4/4 – 2-Minuten 3 – gelbe Karten 1 – Disqualifikation 0
 
LANDESLIGA | MÄNNER | Vorschau

Im Heimspielmarathon empfangen die Baunataler die HSG 
Wesertal
Fünfeinhalb Jahre sind nach dem letzten Aufeinandertreffen zwischen der 
HSG Baunatal und der HSG Wesertal vergangen. Die letzte Begegnung fand 
am 04.05.2019 in Baunatal statt, das Spiel gewann die HSG Baunatal klar 
mit 36:26 und belegte am Ende Platz 5 in der Landesliga. Die HSG Wesertal 
hingegen, musste den Gang in die Bezirksoberliga antreten.
Die Gäste von der Weser hatten einen, bis auf das Spiel in Vellmar (34:25 
verl.), ganz guten Einstand in der Landesliga zu verzeichnen. Gegen die 
Mitaufsteiger Ost-/Mosheim (30:30), und TV Alsfeld (21:33 gew.) holten sie 
sich ihre ersten Punkte. Eine knappe Niederlage kassierte die HSG von der 
Weser mit 28:27 beim VfL Wanfried, ehe sie am letzten Samstag ihr Heim-
spiel gegen Twistetal mit 34:29 gewannen.
Für die HSG Baunatal gilt es anders als gegen den TV Alsfeld, die Chancen 
zu nutzen, denn die Wesertaler werden diesen Baunataler Mangel eiskalt 
bestrafen.
Die Begegnung wird am Sonntag wieder zu der regulären Anpfiffzeit um 17 
Uhr in der HSG-Arena angepfiffen.

Fitness
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V.
Sportabzeichen Baunatal
Wir starten mit der Abnahme um 16:00 Uhr im Parkstation.
Die beiden letzten Termine für die Sportabzeichen Abnahme in 2023 sind 
am 19. und 26. Oktober.  Wer noch einzelne Prüfungen oder das Sportab-
zeichen in allen Disziplinen ablegen will, der sollte sich schnell melden. Es 
bleibt nicht mehr viel Zeit und für die einzelnen sportlichen Aktivitäten ist 
das Wetter auch eine wichtige Voraussetzung.
Es ist wünschenswert, dass sich für das Training und die Abnahme des 
Sportabzeichens angemeldet wird. Somit können wir auch sicherstellen, 
dass die Prüfer in ausreichender Zahl anwesend sind. Die Anmeldung kann 
bei folgender Person erfolgen:
Ulrich Klein, Tel.: 0561 / 493898.
Handy: 0151 56151796
Die Teilnahme ist nicht von der Mitgliedschaft in einem Sportverein abhän-
gig. Bleibt sportlich und fair das Sportabzeichen Team.

KSV Baunatal
SAVE THE DATE
Wir laden Euch ALLE ganz herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am 
Sonntag, den 5. November 2023, ein!

Es wird viele tolle Mitmachaktionen und Informationsstände rund um das 
Thema Gesundheit und natürlich Spiel & Spaß für Kids geben.
Weitere Informationen erhaltet Ihr unter www.ksv-baunatal.de/tdot, dem 
QR-Code und natürlich auch hier.
Wir freuen uns auf Euch!

Tag der offenen Tür 2023 am 5. November 2023 in der KSV Sportwelt 

Gardetanz
Großenritter Carnevals 

Gemeinschaft 1949 Baunatal (GCG)
Sehenswerte Erfolgsbilanz bei der Turnierteilnahme in 
Kassel für die Aktiven der GCG
Die Tänzerinnen und Tänzer waren auch beim Turnier in Kassel am Wochen-
ende sehr erfolgreich und holten 3 Qualifikationen zu den Norddeutschen 
Meisterschaften 2024 in Düren.
 
Nach dem guten Start der Solisten beim Turnier in Rennerod am letzten Wo-
chenende starteten die Solisten und auch die Garden im Marschtanz beim 
Turnier in Kassel und erreichten folgende Platzierungen:

AK I – Jugend 
Rittergarde Marschtanz
238 Punkte, 1. Platz und Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft
 
Solisten weiblich bei 25 gemeldeten Starts
Joy Dannhauer 224 Punkte, Platz 15
Tilda Proksch 219 Punkte, 17. Platz

AK II – Junioren
Prinzengarde Marschtanz
267 Punkte, 1. Platz und Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft
 
Solisten weiblich bei 41 gemeldeten Starts
Frieda Umbach 246 Punkte, Platz 9
Luisa Henschel 244 Punkte, Platz 13
Emma Werner 241 Punkte, Platz 15
Lynn Eskuche 238 Punkte, Platz 16

AK III – Ü 15
Tanzpaar
Emily Mettke und Malte Bürgermeister 256 Punkte, Platz 2
Stadtgarde Marschtanz
272 Punkte, 1. Platz und Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft
Solisten weiblich bei 61 gemeldeten Starts
Anastasia Konstans 258 Punkte, Platz 11
Amira Thomas 248 Punkte, Platz 18
Solisten männlich bei einem Starter
Malte Bürgermeister 259 Punkte, Platz 1
 
Wir gratulieren herzlich zu diesen Erfolgen und den erreichten Qualifikati-
onen.
Baunataler Tanztage am 21. und 22. Oktober 2023
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Am kommenden Wochenende finden die Baunataler Tanztage statt. Die 
GCG als Ausrichter erwarten rund 1.200 Tänzerinnen und Tänzer und co. 
1.700 Besucherinnen und Besucher.
 Das Starterfeld verspricht ausgezeichneten karnevalistischen Tanzsport 
und spannende Wettkämpfe in den einzelnen Disziplinen und Altersklassen.
Die Rundsporthalle ist am Samstag bereits ausverkauft. Für den Turnier-
sonntag sind noch Karten an der Tageskasse erhältlich.

Die Rittergarde ist glücklich über den 1. Platz und die Qualifikation 

Die Stadtgarde erreichte mit der höchsten Punktzahl von 272 aller GCG-Star-
ter den 1. Platz im Marschtanz der AK Ü 15 und die Qulifikation 

Ju-Jutsu
ASV Baunatal

Wenn du dich nicht aufhältst, hält dich nichts und niemand 
auf.
Dem eigenen Status Quo zu verändern, ist kein Ding der Unmöglichkeit. Es 
benötigt nur enorm viel Disziplin, Ehrgeiz und einen eisernen Willen. Alles 
Fähigkeiten, die du im Kampfsport automatisch durch regelmäßiges Trai-
ning erlernst.
Also nimm den Fuß von der Bremse und starte jetzt durch.
Weitere Informationen unter:
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20:
Heidi Hoffmann (4. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu)
Tel.: 0163 77777 01, Mail: asv-baunatal@gmx.de

Kampfsport macht stark! Werde zur Kämpfernatur und erreiche deine Ziele 
mit mehr Selbstsicherheit. 

Kick-Boxen
ASV Baunatal

Gewinner fürs Leben

Mit Kickboxen auf der Sonnenseite
Keine Angst mehr auf dem Schulhof haben, die eigene Kraft und Stärke 
wahrnehmen: Wenn Kinder Kampfsport treiben, hat das viele positive Ef-
fekte. Immer wieder berichten uns die Eltern der jungen Sportler von einer 
spürbar erfreulichen Entwicklung der Kinder. Das zeigt sich vor allem in bes-
serer Konzentration, gesteigerten Selbstvertrauen, Ausgeglichenheit und 
positivem Verhalten.
Weitere Informationen unter:
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20:
Heidi Hoffmann & Andreas Winkel 
Tel.: 0163 77777 01
Mail: asv-baunatal@gmx.de
Homepage: www.kickboxen-baunatal.de

Kampfsport als Motor für die Entwicklung des Charakters und der Persön-
lichkeit, für die Stärkung der Disziplin und des Selbstvertrauens der Kinder. 

Kraftsport
GSV Eintracht Baunatal

Abt. Kraftsport / Gewichtheben
Bildnachlese Hessenmeisterschaft 2023 in Kassel

Kathrin 
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Leichtathletik
GSV Eintracht Baunatal 

Vereinsinterne Ehrung erfolgreicher GSVler
Pünktlich zum Abschluss der Freiluftsaison 2023 nutze die Leichtathletikab-
teilung des GSV Eintracht Baunatal die Gelegenheit und ehrte erfolgreiche 
Aktive der Saison. Bei lauen Temperaturen folgten am Freitagabend nicht 
nur Sportlerinnen und Sportler der Leichtathletikabteilung, sondern auch 
deren Trainerinnen und Trainer sowie einige Eltern und Vereinsangehörige 
der Einladung ins Parkstadion. Neben Gruß- und Lobesworten von Bürger-
meisterin Manuela Strube und GSV-Hauptvorstand Karsten Hellmuth leitete 
Leichtathletik-Vorstandsmitglied Antje Alsmann die Ehrung. Sie berichtete 
über herausragende Leistungen der genannten Athletinnen und Athleten, 
sicherte ihnen auch zukünftig die volle Unterstützung des Vereins zu und 
sprach einen großen Dank an die Eltern aus, die ihre Kinder regelmäßig zum 
Leichtathletiktraining bringen und sie so gut unterstützen würden. Folgende 
Athletinnen und Athleten wurden geehrt: Carlotta Eckhardt und Marit Heer-
mann in ihrer Altersklasse U14 für ihre tollen Leistungen im Vierkampf. Max 
Gerlach in seiner Altersklasse U14 für einen herausragenden Blockmehr-
kampf Wurf und den damit einhergehenden Hessentitel. Laura Steiner für 
ihre Leistungen und Titel im Stabhochsprung der Frauen. Lilly Müller für ihre 
Teilnahme bei den Hessischen und Deutschen Meisterschaften über die 
60m flach und die 60m Hürden. Trainingskollegin Finja Krug für ihre Titel im 
Dreisprung und ihre Saisonbestleistung von 11,38m. Masha-Sol Gelitz in der 
Altersklasse U20 für ihren Deutschen Meistertitel im Dreisprung sowie ihre 
Berufung in den Nationalkader und Holly Okuku vor allem wegen ihres Eu-
ropameistertitels mit der 4x100m-Staffel und ihre Teilnahme dort im 200m-
Rennen. Neben einem Blumenstrauß für die Sportler gab es auch noch ein 
Präsent der Sportstadt Baunatal sowie einen großzügigen Gutschein vom 
Laufladen Kassel.

Erfolgreiche GSVler und GSVlerinnen: (v.h.l.) Lilly Müller, Finja Krug, Holly 
Okuku, Masha-Sol Gelitz, (v.l.) Carlotta Eckhardt, Marit Heermann, Laura Stei-
ner, Max Gerlach. 

Marathon
KSV Baunatal

Sanny und Reno Walter beim Palma Marathon auf Mallorca
19. Palma Marathon am 15.10.2023
Inselurlaub im Herbst. Und gleichzeitig auch noch Palma Marathon Mallor-
ca. Für Sanny und Reno Walter die beste Gelegenheit, ohne lange Überle-
gung zwei Startplätze für den Halbmarathon in Palma zu organisieren.
 
Das Event begann am Freitag, den 13.10.2023 mit bestem Wetter zum Früh-
stückslauf.
 
Racetag: Eigentlich wurde eine Hitzeschlacht für diesen Tag prognostiziert, 
stattdessen Dauerregen, Gewitter und knöcheltief überschwemmte Stra-
ßen. Trotz des Wetters konnte der Palma Marathon aber ausgetragen wer-
den. Lediglich der Start verzögerte sich um eine Stunde.
 
Rund 7000 Teilnehmer gingen an den Start. Laut Veranstalter betrug der 
Frauenanteil ca.44 %. Das war spanienweiter Rekord.
 
Die Strecke führte an den bekanntesten und beliebtesten Plätzen Palmas 
vorbei: zum Hafen, an der Küste des Mittelmeers entlang bis in die Altstadt 
mit ihren kleinen verwinkelten Gassen (ca.250 Höhenmeter). Nach 2:09:36 
Std. war das Ziel für Sanny und Reno erschöpft, aber glücklich erreicht. Re-
spekt vor allen, die dann noch einmal eine Runde vor sich hatten, so Sanny.
 
Die Finisher Party am Abend im Mega Park war ein gelungener Ausklang 
dieses erlebnisreichen Tages.
 
Das Fazit der beiden: „Wir kommen wieder“.

Reno und Sanny Walter aus 
Elgershausen nach erfolg-
reich absolviertem Halbma-
rathon in Palma/Mallorca

24. Lollslauf Bad Hersfeld 
15.10.2023
Am 15.10.2023 startete bei kühlen Herbst-
temperaturen der 24. Lollslauf in Bad Hers-
feld. Unter den 3.700 Teilnehmern waren 
auch einige Marathonis vertreten und 
verzeichneten bei der kurvig verlaufenden 
Strecke quer durch die Festspielstadt her-
vorragende Ergebnisse.
 
Den Startschuss gab Sebastian Gleim, 
Trainer der deutschen Basketballmann-
schaft, die kürzlich Weltmeister wurde. In 
8 verschiedenen Kategorien konnten die 
Läuferinnen und Läufer ihr Können be-
weisen. Den Abschluss bildete der 10 km 
Mannschaftslauf, der mit einem traditio-
nellen Fackellauf ins Ziel bei strahlendem 
Sonnenschein endete.

Monika Giese, Angelika Spangenberg und Roland Schröder wurden jeweils 
Erstplatzierte in ihren Altersklassen. Andrea Meyer kam mit einer hervorra-
genden Zeit als 2. ihrer Altersklasse ins Ziel. Auch Christian Meyer konnte 
sich über den 4. Platz seiner Altersklasse freuen.
 
Halbmarathon:
Roland Schröder  01:29:31
Christian Meyer  01:34:50 
Andrea Meyer  01:43:15
Thomas Schneider  01:48:47
 
10-km Lauf
Angelika Spangenberg 00:56:56
Monika Giese  01:02:12

Monika Giese und Angelika Spangenberg mit Sohn Daniel (Lollslauf)

Andreas 
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Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und 
örtlichen Vereine und Verbände werden in den 
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgen-
dem Rahmen abgedruckt:

 Die Übermittlung der Daten erfolgt aus-
schließlich auf digitalem Weg über ein Online-
Redaktionssystem. Als Maß zugrunde gelegt 
werden 2500 Zeichen. Zu besonderen Anlässen 
(z. B. Jubiläumsveranstaltungen, Jahreshaupt-
versammlungen) darf der Bericht auf Anfrage 
und mit Genehmigung mehr Zeichen umfassen. 
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

 Die Gestaltung und Größenordnung einer  
Veröffentlichung bleibt dem Verlag vorbehal-
ten. Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von 
vorgegebenen Vorlagen.

 Die Berichte sind sachlich und informativ zu 
halten. Die Redaktion behält sich vor, bei Über-
schreitung des vorstehenden Textmaßes zu kür-
zen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, ihres Stils 
oder ihrer Schreibart auszugsweise zu bringen 
oder – begründet – nicht zu veröffentlichen. Eine  
Wiederholung von Einladungen, Berichten, Mit-
teilungen ist nicht möglich.

 Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. Die 
Texte müssen in Berichtsform abgefasst sein, 
damit eine redaktionelle Überarbeitung möglich 
ist.

 Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Stellenausschreibungen, Nachrufe, Danksa-
gungen an Firmen oder Einzelpersonen, Wer-
bung für Musikgruppen, Kapellen oder Perso-
nen, Glückwünsche an Vereinsmitglieder oder 

Mitbürger etc. können nur in Form von zu be-
zahlenden Anzeigen gebracht werden. Eine 
kostenlose Veröffentlichung innerhalb des 
re  daktionellen Teils kann nicht erfolgen.

 Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzu-
halten. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

 Berichte von politischen Parteien und de-
ren Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch  
solcher Vereinigungen, die um Stimmen wer-
ben, sind auf die sachliche Darstellung örtlicher 
kommunalpolitischer Inhalte sowie auf Ankün-
digung und Nachberichterstattung von eigenen 
Veranstaltungen und eigenen Versammlungen 
zu beschränken. Sie stehen inhaltlich in ihrer 
Verantwortung. Eine redaktionelle Überarbei-
tung findet nicht statt.

 Der Charakter der Baunataler Nachrichten 
als sachliche und auf kommunaler Ebene abge-
stellte Informationsquelle muss bei Veröffent-
lichungen der Kirchengemeinden und örtlichen 
Vereine und Verbände neutral und parteipoli-
tisch unabhängig bleiben.

 Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, 
Bilder oder andere Unterlagen wird keine Ge-
währ übernommen. Eine Rückgabe- oder Ver-
wahrpflicht besteht nicht.

 Berichte nichtortsansässiger Vereine, Leser-
briefe und Berichte von Einzelpersonen bleiben  
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt.

 Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-
den, können nicht nochmals in voller Länge  
wiederholt werden.

Richtlinien für 
redaktionelle Veröffentlichungen
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Petanque
KSV Baunatal

Weitere Neumitglieder bei den Baunataler Boule-Bärchen 
Wir begrüßen als neue Mitglieder in unserer Petanque-Abteilung Monika 
und Wolfgang Krause aus Rengershausen und heißen sie in unseren Reihen 
herzlich willkommen. Im Jahr 2002 sind sie wieder nach Kassel/Baunatal 
zurück gekommen aus beruflichen Gründen. Beide sind Fahrlehrer und ha-
ben sowohl in Frankfurt also auch später hier in Baunatal eigene Fahrschu-
len gehabt. Diesen Beruf haben beide auch sehr gerne ausgeübt.
Wolfgang, 71 Jahre alt, kam zu den Boule-Bärchen durch unseren neuen 
Abteilungsleiter Wolfgang Jakob. Er hat ihn mal angesprochen, ob er nicht 
Lust hat, mal vorbeizuschauen. Ihm gefällt Boulen, da es draußen ist und 
auch die Gemeinschaft fördert. Er geht seit Jahren zum REHA Sport und 
geht gemeinsam mit seiner Gattin Monika und ihren 2 Hunden gern in der 
Natur spazieren und im Sommer fahren sie auch gern Fahrrad.
Monika ist Tai Chi Lehrerin und betreibt diesen Sport auch in ihrer Freizeit. 
Wandern und Rad fahren sind ebenfalls ihre Hobbys. Sie ist 59 Jahre alt 
und ihr gefällt die lockere Atmosphäre beim Boule, hofft aber auch, dass sie 
viele Tipps von anderen Spielern bekommt. Sie wünscht sich einige neue 
Leute kennen zu lernen und auf jeden Fall Fortschritte beim Boule zu ma-
chen. Beide Neumitglieder freuen sich auf eine schöne Zeit bei uns. Das 
geben wir gern zurück und heißen nochmals Monika und Wolfgang herzlich 
willkommen bei den Baunataler-Boule-Bärchen mit einem „Allez les boule!“ 
Ein Dankeschön geht damit einher für die von ihnen verteilten Süßigkeiten 
auf dem Platz am letzten Wochenende zum Einstand.

Monika und Wolfgang Krause neu in unserer Runde 

Radsport
KSV Baunatal Radsport Outdoor

MTB Cup- Außergewöhnliche Location in Darmstadt 
08.10.2023
Der letzte Lauf des Riese-Müller MTB Rhein-Main-Cups fand im Diatest Ve-
lodrom in Darmstadt statt. Alle Einführungsrunden führten unsere Kids über 
die Strecke der einzigen Hessischen Freiluft- Betonbahn. Der Start auf der 
bis zu 30 Grad geneigten Betonfläche war für Lila, Paul, Magnus und Maxi-
milian eine neue Herausforderung, die aber auch viel Spaß machte. Da man 
auf dem sich anschließenden Rundkurs kaum Möglichkeiten zum Überho-
len hatte, musste man sich schon zu Anfang weit vorn im Starterfeld positi-
onieren, um dann das Tempo mitzufahren. Das gelang unseren Kids so gut, 
dass sie die etwas ungewöhnliche Strecke mit Bravour meisterten und sich 
Podestplätze sicherten. Als Jüngste startete Caroline beim gut besuchten 
Kinderrennen, bei dem sie eifrig mitfuhr.
 
Tageswertung Darmstadt 08.10.2023
Caroline Junge Platz 8 WU7
Lila Plessing Platz 2 WU11
Maximilian Kurz    Platz 2 MU11
Magnus Junge Platz 4 MU11
Paul Brauer Platz 3 MU13
 
Gesamtwertung Rhein-Main-Cup 2023
Caroline Junge Platz 3 WU7
Lila Plessing Platz 1 WU11
Maximilian Kurz Platz 3 MU11
Magnus Junge Platz 4 MU11
Paul Brauer Platz 1 MU13

Maximilian, Magnus, Paul, Lila und Caroline 

Downhill Finale Kleingladenbach 15.10.23
Der 5. Lauf der Downhill Serie im Super Gravity Cup fand letztes Wochen-
ende 10km westlich von Biedenkopf, in Kleingladenbach inklusiver Hessi-
scher Meisterschaften Downhill, statt. Vom KSV Baunatal waren wieder 
Ryan Landgrebe, Till Hensmanns und Mattis Riechmann, die schon Ende 
September zusammen in Thale beim 3. Lauf gestartet waren, mit dabei. 
Mattis, der auch schon 2 Wochen zuvor beim 4. Lauf in Olpe gestartet ist 
konnte sich schon am Freitag ein Bild von der Strecke in Kleingladenbach 
machen und die ersten Abfahrten nehmen. Am Samstagmittag kam Till mit 
hinzu und konnte von ihm profitieren. Die beiden hatten ideale Bedingungen 
um auf der sehr anspruchsvollen Strecke, mit dem steilen Gefälle und den 
extremen Sprüngen zu trainieren.

Am Rennsonntag kam Ryan noch mit dazu und schaute sich die Strecke zu 
Fuß an bevor alle drei mit ihren Downhillbikes ins freie Training, bei kühlen 5 
Grad und Regen fuhren. Es folgten 2 Qualifikationsläufe mit ein paar verlet-
zungsfreien Stürzen, bevor es ins Rennen ging. Von den über 20 gemeldeten 
der U15, platzierten sich unsere Jungs gut in der Mitte. Mattis holte mit 
einer super Zeit den 11. Platz, dahinter kam Till mit Platz 12 und Ryan mit 
dem 14 Platz, alle drei heile ins Ziel.  

Die drei haben sich mit ihren Bikes durch den Schlamm gekämpft, sahen 
aus wie die Ferkel und hatten auch noch Spaß dabei.

Downhillrennen: Mattis, Till und Ryan vor dem Final Run in Kleingladenbach 
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Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V.
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal

Rehasport

Was ist Rehasport?
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übun-
gen erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und 
Ihnen mehr Lebensfreude verschaffen. 
Zugleich werden Gelenke und schmerzen-

de Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren 
körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von 
qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Ge-
sundheitskompass sind.  Wir sind Ihr Gesundheitspartner!
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich.

Und so funktioniert´s:
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus 
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie
•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen Be-

ratungstermin bei uns
•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt.
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!
Bei uns findet der Rehasport  unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt.
Wir sind für Sie da!
Bleiben Sie gesund!

Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum 
Umbach!
Beratungszeiten:
Montag: 11:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr 
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartner: Christian Heidenreich

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie.
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
87211.
 

KSV Baunatal
Ihr Weg zum Reha-Sport beim KSV Bau-
natal
1.  Sie haben eine ärztliche Verordnung vom Arzt 

ausgestellt bekommen.
2.  Sie haben die Verordnung von der Krankenkasse 

genehmigen lassen.
3.  Sie vereinbaren einen Termin für ein Beratungs-

gespräch mit einem der Ansprechpartner der 
Reha-Sport-Abteilung beim KSV Baunatal. 

  Buchen Sie einfach bequem einen Termin online oder melde Sie sich tele-
fonisch.

4. Teilnahme am Reha-Sport in der für Sie passenden Gruppe.
5.  Nachhaltigkeit - Sie bleiben in einer Reha-Sport Gruppe und erhalten Ihre 

aufgebaute Fitness.

Sie haben Interesse?
Dann vereinbaren Sie gern einen unverbindlichen Beratungstermin direkt 
online, unter www.ksv-baunatal.de/reha-sport
Ansonsten telefonisch unter 0561-570599-0 bei Frau Beller oder 0171-
6255769 bei Frau Werner.

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V.

Schachaufgabe
Wie gewinnt Schwarz?

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

960er-Schach
Aufgrund der Teilnehmerzahl von sechs wurde das Turnier vollrundig ausge-
tragen, auch so waren es fünf Runden. Alle seine Partien konnte dabei mal 
wieder MAthias Pohl gewinnen. Mit diesen 100% übernahm er auch gleich 
die Führung in der Jahreswertung. Diese verlor Peter Gibhardt, der "nur" 2,5 
Punkte bzw. 50% holte. Zwischen ihnen landeten am Freitag Niko Reingardt 
(3,5) und Elshad Yunusov (3). Ferner komplementierten Jörn Hödtke (1) und 
Zvonimir Radnic das Teilnehmerfeld.

Vellmar 1 - Baunatal 1
Durch den kampflosen Sieg von Christof Weyer ging Baunatal 1 in Führung. 
Leider veropferte Peter Gibhardt sich, so dass dies wieder egalisiert wurde. 
Danach einigten sich Mathias Pohl  und dann Alexej Sharikov mit ihren Geg-
nern auf ein Unentschieden zum 2:2 Stand. Auch bei den übrigen Partien 
gab es zwei Remie (Jürgen Flörke sowie Christian Belz, der mit seinem Kö-
nigsangriff leider nicht zum entscheidenden Vorteil kam), einen Sieg (Jörn 
Hödtke) und eine Niederlage (Elshad Yunusov musste bei seinem Debüt 
in der Landesklasse eine Niederlage hinnehmen), so dass es am Ende 4:4 
stand.

Vellmar 3 - Baunatal 2
An den unteren Bretten nutzte Zvonimir Radnic einen Fehler des Gegners 
konsequent aus und brachte Baunatal schon nach einer Stunde in Führung. 
Diese ging leider durch die Niederlage von Bernd Liebscher verloren. Auch 
an den beiden mittleren Brettern ging es ausgeglichen aus, während Bernd 
Morgenroth einen Mattangriff nur mit Damenverlust stoppen konnte, kam 
Niko Reingardt mit seinem Angriff durch. So fiel die Entscheidung an den 
beiden vorderen Brettern. Thomas Weigel spielte unentschieden und Wer-
ner Meyn konnte mit seinem Qualitätsgewinn im Mittelspiel schlussendlich 
gewinnen. Damit gewann Baunatal 2 mit 3,5:2,5.

Nächste Vereinsabende
Freitag, 20.10.23: Ab 18:00 freies Spielen
Freitag, 27.10.23: Ab 18:00 freies Spielen, ab 20:00 Monatsblitz sowie freies 
Spielen
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: 
http://www.schachbaunatal.de
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Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt.
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das "kö-
nigliche Spiel" lernen.
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe
34... d2 und Weiß gab auf. Mit 35.Tg5+ Kh8 erhält Weiß einen Zug Aufschub, 
aber Th1+ gefolgt von d1D lässt sich nicht verhindern.
(Leko - Ragger, SG Solingen - Sfr. Deizisau, 2019)
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend
 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag!

Schützen
Schützenverein Großenritte 1924 e.V.
Gemeinsamkeit erleben
Einen tollen Abend mit gutem Essen und Trinken, angeregten Gesprächen 
und einigen Informationen über das Destillieren und Brennen von Schnäp-
sen verbrachten die Schützen in der Landbrauerei Hess in Dörnhagen. In 
den kommenden Wochen laufen nun die Vorbereitungen für das Königs-
schießen und die Königsfeier, die wie gewohnt am Samstagabend vor dem 
1. Advent stattfinden wird.
Termin Königsfeier:
Samstag, 2.12.2023 ab 18.00 Uhr Königsfeier im Saal des Hessischen Ho-
fes
Schießtermine zur Abgabe des Königsschusses und Pokalschießen:
Donnerstag, 09.11.2023 ab 20.00 Uhr Schießstand Hessischer Hof
Donnerstag, 16.11.2023 ab 20.00 Uhr Schießstand Hessischer Hof
Sonntag, 19.11.2023 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Schießstand Hessischer 
Hof
 
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen.
 
Weitere Termine:
Donnerstag, 19.10.2023 20.00 Uhr Planungstreffen wegen 100-jährigem 
Vereinsbestehen 2024  Hessischer Hof
Donnerstag, 19.10.2023 20.00 Uhr Vereinsabend Hessischer Hof

Eine lange Tafel in die Landbrauerei Hess 

Sportschützenverein Baunatal 1927 e.V.
Die Luftdruck-Saison hat begonnen
Bereits am Samstag, den 16.09., fand in den Räumlichkeiten des SV Wil-
helmshausen der Auftakt der Jugend-Rundenwettkämpfe statt. Bei schöns-
tem Wetter war die Anreise an der Fulda entlang sehr idyllisch, bevor es vor 
Ort dann in den „ernsthaften“ Teil überging. Bei entspannter Atmosphäre 
und nach kurzer Einweisung absolvierten unsere Nachwuchsschützen Ma-
lik Hofmann und Mathis Wicke ihren ersten Wettkampf seit ihrer Mitglied-
schaft im SSV Baunatal. Maliks Schwester Acelya hatte bereits am Mitt-
woch ihre Debut-Serie geschossen und kam mit ihrem Ergebnis von 195 
Ringen in der Klasse LG Jugend weibl. auf den 2. Platz. Malik selbst konnte 
sich bei LG Schüler männl. den 3. Platz sichern mit 122 Ringen. Mathis war 

wie gewohnt rasant unterwegs und hatte seine 40 Schuss bereits nach 18 
Minuten abgegeben ... mit 261 Ringen erreichte er in der Klasse LG Jugend 
männl. den 4. Platz. Fast wichtiger als die Platzierungen aber ist im Grunde, 
dass unsere Newcomer trotz der Anstrengungen mit Freude bei der Sache 
waren. Auf jeden Fall ist viel Potential vorhanden, sodass wir uns auf span-
nende Wettbewerbe und tolle Ergebnisse freuen dürfen!

2. Durchgang Jugend-RWK
Für die 2. Runde ging es für unsere Nachwuchsschützen nach Oberzweh-
ren. Trotz entspannter Atmosphäre kam Mathis Wicke mit dem Luftgewehr 
nicht so richtig zur Ruhe und schloss den Wettkampf mit 241 Ringen ab. 
Damit stabilisiert er sich auf Platz 4 seiner Kategorie. Unser Luftpistolen-
schütze Sebastian Kellner, der beim ersten Durchgang Mitte September 
leider terminlich verhindert war, gab vergangenen Samstag seinen Einstieg 
mit 292 Ringen und liegt damit vorerst auf Platz 2 seines Jahrgangs. Mit 
zunehmender Routine dürfte der Sprung über die 300er-Marke kein Problem 
darstellen – wir dürfen also gespannt sein. Eine deutliche Steigerung konn-
te Acelya Hofmann mit dem Luftgewehr verzeichnen. Im Gegensatz zur ers-
ten Runde schoss sie 28 Ringe besser und bleibt somit bei den „Damen“ auf 
dem 2. Platz. Ihr Bruder Malik kam leider nicht richtig in den Stand, sodass 
sich die an sich gute Treffergruppe konstant nach links verlagerte. Dennoch 
konnte er sich auf dem 3. Platz seiner Kategorie behaupten, und da es ihm 
(wie auch seiner Schwester) weder an Ehrgeiz noch an Besonnenheit man-
gelt, werden die Ringzahlen sicherlich wieder steigen.

Königsfeier
Der Vorstand lädt zum diesjährigen Königsschießen ab 11:00 Uhr mit an-
schließender Feier am 28.Oktober ins Vereinshaus ein. Ab 18:00 Uhr starten 
wir mit dem gemeinsamen Buffet aus dem Hause "Schlemmerstuben" in 
Kirchbauna und freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend. Anmeldungen 
bitte an den Vorstand weiterleiten.
 
Weitere Termine:
22.12.2023 AdventEnd auf dem Dorfplatz Kirchbauna
30.12.2023 Jahresabschlusswanderung
24.02.2024 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Skisport
KSV Baunatal e.V.

Saisonstart im Schnee: Sei dabei in Sölden!
Mit kürzeren Tagen und sinkenden Temperaturen steigt die Vorfreude auf 
die bevorstehende Wintersaison. Die Skiabteilung des KSV Baunatal e.V. 
lädt alle Mitglieder herzlich zum Saison-Opening nach Sölden ein, das vom 
29. November bis 3. Dezember 2023 stattfindet.

Veranstaltungsdetails:
• Datum: 29. November bis 3. Dezember 2023
• Ort: Sölden, Österreich
• Unterkunft: Villa Cornelia im Herzen von Sölden
• Unterkunftsleistungen: Einzel-, Doppel- und Dreibettzimmer mit 

Übernachtung und Frühstück
• Zimmerausstattung: Dusche/WC, Fön, Balkon, Sat-TV und WLAN
• Entspannung: Eine kleine Sauna in der Unterkunft
• Abendessen: Nicht im Preis enthalten; geplante gemeinsame Abend-

essen in Söldens Restaurants und Gaststätten
Die Anreise erfolgt eigenständig, und wir empfehlen, Fahrgemeinschaften 
zu bilden. Bitte plant eure Ankunft bis spätestens 22:00 Uhr.
Kosten:
Teilnahmegebühr für alle Mitglieder: 260 € Die Kosten für den Skipass sind 
nicht inbegriffen und müssen eigenständig gebucht oder erworben werden. 
Frühbucherrabatte sind verfügbar.
Teilnahmevoraussetzung:
Die Mitgliedschaft in der Skiabteilung des KSV Baunatal ist Voraussetzung 
für die Teilnahme an dieser Reise.
Bitte meldet euch schriftlich per E-Mail (ski@ksv-baunatal.de) bis spätes-
tens 31. Oktober 2023 an. Nach der Anmeldung erhaltet ihr die Kontodaten 
zur Begleichung der Kosten.
Für Fragen oder weitere Informationen steht Tim Ohlwein gerne per E-Mail 
unter ski@ksv-baunatal.de zur Verfügung:
Wir freuen uns auf ein aufregendes Eröffnungswochenende der Skisaison 
in Sölden und hoffen auf zahlreiche Teilnahme. Diese Reise steht allen Ver-
einsmitgliedern offen, unabhängig von einer Funktion als Skilehrer oder Vor-
standsmitglied.
Sportliche Grüße, Der Vorstand der Skiabteilung des KSV Baunatal e. V.

Kinder Ski- Wochenende Winterberg 23. – 25.02.2024
Liebe Mitglieder der Skiabteilung des KSV Baunatal e.V.,
nach den erfreulichen und vergnüglichen Skikurs-Sonntagen der letzten Sai-
son, bieten wir euch nun die Gelegenheit, ein Ski-Wochenende in unserer 
Region zu erleben. Dieses findet vom 23. bis 25. Februar 2024 in Winterberg 
statt und richtet sich an Kinder und Jugendliche ab 4 Jahren.



Seite 52 BaunatalAusgabe 42  I  18. Oktober 2023

Wintersport für Kinder, Jugendliche und Familien
Vielleicht habt ihr in der vergangenen Saison an einem unserer Skikurse 
teilgenommen und möchtet eure Ski-Kenntnisse und Technik weiter verbes-
sern oder erlernen. Dann seid ihr bei unserem Ski-Wochenende in Winter-
berg genau richtig. Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche ab 
4 Jahren sowie an ihre Familien.
Wir sind im Hostel Erlebnisberg Kappe (www.hostel-winterberg.de) in Win-
terberg untergebracht, inklusive Frühstück und Abendessen. Es stehen 2-5 
Bett-Zimmer zur Verfügung, die nach euren Wünschen belegt werden kön-
nen. Die Anreise erfolgt eigenständig am Freitag bis spätestens 17:00 Uhr. 
Neben dem Skikurs am Samstag und Sonntag erwartet euch ein spannen-
des Nachmittags- und Abendprogramm.
Hier sind die Kostenbeiträge für Unterkunft und Skipass:
• Kinder/Jugendliche (4-15 Jahre) im Familienzimmer mit den Eltern: 

169 €
• Kinder/Jugendliche (4-15 Jahre) im separaten Zimmer: 189 €
• Jugendliche (ab 16 Jahren) und Erwachsene: 225 €
Hinweis: Kinder bis 15 Jahren können auf Antrag eine Sportförderung von 
20 € zurückerhalten! Eine Mitgliedschaft in der Skiabteilung des KSV Bau-
natal ist Voraussetzung. Wir bitten darum, euch schriftlich per E-Mail bis 
zum 30. November 2023 bei uns für das Wochenende anzumelden. Die 
Kontodaten zur Begleichung der Kosten werden unmittelbar nach der An-
meldung mitgeteilt.
Kontakt: Jugendwartin Beate Sobotta – ski@ksv-baunatal.de
Wir freuen uns darauf, euch beim Ski-Wochenende in Winterberg begrüßen 
zu dürfen und gemeinsam abwechslungsreiche Wintersporttage zu verbrin-
gen. Falls ihr Fragen oder weitere Informationen benötigt, könnt ihr uns ger-
ne kontaktieren.
Sportliche Grüße, Der Vorstand der Skiabteilung des KSV Baunatal e.V.

Tanzen
TSV 1896 Guntershausen

Discofox Fortgeschrittenen Kurs, jeweils Freitags von 20.00 bis 21.00 Uhr 

Die TSV 1896 Guntershausen bietet in Ihrer Tanzsport-Sparte einen Disco-
fox Fortgeschrittenen Kurs in der vereinseigenen Trainigshalle in 34225 
Baunatal/Guntershausen Heinrich-Mohr-Weg  an. Das Motto dieses Disco-
foxkurses lautet "TANZEN LERNEN WO´S SPAß MACHT"  
Haben Sie Lust auf rhytmischen Discofox und guter Laune ?
Unser Discofox-Kurs ist der perfekte Start in Ihr Tanzabenteuer ! Wenn Sie 
den 4er Discofox-Schritt (Hustle-Schritt) beherschen, können Sie bei uns 
tolle Tanzfigurnen und Tanzkombinationen erlehrnen und Sie haben Spaß 
dabei. Verpassen Sie nicht die Chance, Ihre Tanztechnik auf das nächste 
Level zu heben. Meldet Sie sich jetzt an und tanzen Sie mit uns den DIS-
COFOX !

Sie sind alle herzlichst eingeladen bei einem kostenlosen Schnuppertrai-
ning teilzunehmen.
Weitere Kurse und Termine findest Du auf  auf unserer Webseite: www.dis-
cofox.elc-ltd.de  oder
direkt bei Karin Tel: 0176-41611866
Der Fortgeschrittenen-Kurs findet immer Freitags von 20.00 Uhr bis 21.00 
Uhr statt.
Die Discofox Gruppen werden von den erfahrenen Discofox-Trainern Karin 
Schließer und Bernhard Bohlender geleitet.
Infos auf unserer Webseite: www.discofox.elc-ltd.de  oder direkt bei Karin 
Tel: 0176-41611866

Tischtennis
GSV Eintracht Baunatal

Jungen 13 Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - SV 1890 KS-Nordshausen  0:5
Es spielten: Amira Günther, Anni Suschanka, Doppel Günther/Suschanka.

Jungen 15 Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - Tuspo 1912 Rengershausen  10:0
Es spielten: Dima Sklyar (3), Vincent Grundei (3), Ruben Günther (3), Doppel 
Grundei/Günther (1).

Jungen 13 Kreisliga (Kreis Kassel Pokal)
GSV Eintracht Baunatal II - TTC Calden-Westuffeln 4:0 (nicht angetreten)
Kampflos konnte unsere Jungen 13 Kreisligamannschaft das Achtelfinale 
gewinnen, da der Gegner nicht angetreten ist.
Es hätten gespielt: Dima Sklyar, Ruben Günther, Michael Gilung, Doppel Skly-
ar/Günther.

Jungen 13 Kreisliga
TSV Breuna 1946 - GSV Eintracht Baunatal  4:1
Es spielten: Ruben Günther (1), Benedikt Lattemann, Doppel Günther/Lat-
temann.

Jungen 13 Kreisliga
TSV Breuna 1946 II - GSV Eintracht Baunatal II  5:0
Es spielten: Amira Günther, Elis Gaitur, Doppel Günther/Gaitur.

Jungen 13 Kreisliga
TSV Breuna 1946 II - GSV Eintracht Baunatal  2:3
Es spielten: Ruben Günther (2), Benedikt Lattemann, Doppel Günther/Lat-
temann (1).

Jungen 13 Kreisliga
TSV Breuna 1946 - GSV Eintracht Baunatal II  3:2
Es spielten: Amira Günther (1), Elis Gaitur (1), Doppel Günther/Gaitur.

Pokal Herren Bezirksliga
KSV Baunatal - GSV Eintracht Baunatal  1:4
Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Nick Zichler (1), Oleksandr Metelskyi, Dop-
pel Yunusov/Zichler (1).

Herren 3. Kreisklasse
TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III - GSV Eintracht Baunatal III  5:5
Es spielten: Erwin Hartmann (1), Helmut Wagner (2), Wilfried Rudolph, Erich 
Buntenbruch,
1. HD Hartmann/Wagner (1), 2. HD Rudolph/Buntenbruch (1).

Herren Bezirksliga
Tuspo 1912 Rengershausen - GSV Eintracht Baunatal  6:9
Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Volodymyr Metelskyi (1), Nick Zichler (1), 
Elias Seibel, Christina Bolotskova (1),
Oleksandr Metelskyi (2), 1. Doppel Yunusov/Zichler (1), 2. Doppel Metels-
kyi/Metelskyi, 3. Doppel Seibel Bolotskova (1).

Jungen 13 Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - GSV Eintracht Baunatal  3:2
Es spielten (GSV II): Amira Günther (1), Maksym Unhurian (1), Doppel Gün-
ther/Unhurian (1).
Es spielten (GSV I): Michael Gilung (2), Julius Riedel, Doppel Gilung/Riedel.

Jungen 15 Hessenliga
SG 1862 Anspach - GSV Eintracht Baunatal  9:1
Es spielten: Jaroslaw Popov, Anton Westermann (1), Lian Stotz, Thierry Ed-
ward Brémond, 1. Doppel Popov/Westermann, 2. Doppel Stotz/Brémond.

Bezirksoberliga Jungen 19
GSV Eintracht Baunatal - SV RW Leimsfeld  5:5 
Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Oleksandr Metelskyi (2), Timofey Oreshin, 
Bogdan Popov, 1. Doppel Yunusov/Popov (1), 2. Doppel Metelskyi/Oreshin.
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Jungen 15 Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - TTC Elgershausen  10:0
Es spielten: Vincent Grundei (3), Dima Sklyar (3), Ruben Günther (3), Doppel 
Grundei/Sklyar (1).

Jungen 15 Hessenliga
TV Niederrad - GSV Eintracht Baunatal  4:6
Es spielten: Jaroslaw Popov (2), Anton Westermann (2), Lian Stotz (1), 
Batuhan Bülbül, 1. Doppel Stotz/Bülbül,
2. Doppel Popov/Westermann (1).

Jungen 13 Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - TSV Breuna 1946  3:3
Es spielten: Amira Günther, Maksym Unhurian (2), Doppel Günther/Unhurian (1).

Jungen 15 Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - TV 1894 Simmershausen  1:4
Es spielten: Vincent Grundei, Bogdan Popov, Ruben Günther (1), Doppel 
Grundei/Günther.
 

Pokal Herren Bezirksliga: Derby gegen den KSV Baunatal mit 4:1 gewonnen, 
v.l. Aliafsar Yunusov, Nick Zichler, Abteilungsleiter Helmut Kramm, Oleksandr 
Metelskyi, Volodymyr Metelskyi. 

1. Mannschaft beim Serienspiel gegen Rengershausen: v.l. Abteilungsleiter 
Helmut Kramm, Elias Seibel, Nick Zichler, Aliafsar Yunusov, Oleksandr Me-
telskyi, Volodymyr Metelskyi, Christina Bolotskova. 

KSV Baunatal 
Bezirksliga
KSV Baunatal – TSV 03 Hümme 3:9
Der TSV Hümme war der erwartet starke Gegner, der sicher zu den Spitzen-
teams der Bezirksliga gehört. Auch wenn das Ergebnis am Ende deutlich 
ausfällt, konnte der KSV noch zu Beginn des Spiels gut mithalten. Leider 

ging das KSV-Doppel mit Qorri/Ücok nur sehr knapp im 5. Satz verloren und 
auch Oleg Gafner hatte Matchbälle und musste dennoch sehr unglücklich 
mit 12:14 im letzten Satz eine bittere Niederlage hinnehmen. So stand es 
nach den Begegnungen im 1. Paarkreuz leider nur 2:3 aus KSV-Sicht.
Dann setzten sich aber die Gäste durch und der Schwung aus der Anfangs-
phase konnte vom KSV nicht mehr mitgenommen werden. Bis zum Spielen-
de kam dann nur noch 1 Punktgewinn hinzu.
Der „man oft the match“ kam allerdings vom KSV, denn Edmond Qorri hat 
eine vorzügliche Leistung abgeliefert und beide Matches gegen die Spitzen-
spieler vom TSV Hümme gewonnen.
Den 3. KSV-Punkt steuerte das Doppel Oleg Gafner & Waldemar Pestka zum 
3:9 Endergebnis bei.

3. Kreisklasse 
TTC Elgershausen IV - KSV Baunatal IV 1:9
Nach drei Wochen Spielpause hat sich unsere vierte Herrenmannschaft 
ohne Probleme beim Ortsnachbarn aus Elgershausen durchgesetzt. Nach 
lediglich einer Stunde Spielzeit war das Spiel entschieden und weitere zwei 
Punkte im Gepäck. Am Dienstag im Spitzenspiel gegen Naumburg wird die 
vierte Herrenmannschaft deutlich gefordert werden.
Die Punkte holten: Günther/Minnikau (1), Schwindt/Pfeiffer (1), Günther (2), 
Pfeiffer (1), Schwindt (2), Minnikau (2)
 
KSV Baunatal V - FSK Vollmarshausen III 10:0
Im Heimspiel gegen FSK Vollmarshausen gab es einen klaren Heimsieg. Es 
wurden lediglich 3 Sätze abgegeben. Nachdem vierten Sieg im vierten Spiel 
wurde die Aufstiegsambitionen eindrucksvoll untermauert.
Die Punkte holten: Becker/Minnikau (1), Shen/Harte (1), Shen (2), Becker 
(2), Minnikau (2), Harte (2)

TuSpo 1912 e.V. Rengershausen
Nachlese zum Spielabend
Am 02.10.2023 fand der traditionelle Spielabend im Clubhaus statt. An die-
sem Abend fanden sich 28 Wizzard- und Skat-Spieler*innen ein. Besonders 
erfreulich war die große Zahl von Jugendlichen.
Es waren neun Skatspieler am Start, die in drei Runden a 16 Spiele den 
Sieger ausspielten. In den einzelnen Runden gab es spannende Spiele mit 
wechselnden Führenden. Die neunzehn Wizzarder spielten ebenfalls drei 
Runden, aber es war genauso spannend, so trennten den Ersten und Vierten 
gerade mal 140 Punkte.
Die Sieger waren:
Skat: 1. Martin Glake, 2. Gerd Rewald und 3. Ralph Herbold.
Wizzard: 1. Edgar Gricksch, 2. Birgit Tonn und Paul Rommel und 4. Ingrid 
Backhaus und Natascha Callebaut.

1. Jugend (U19) – Kreisliga
TSV Wenigenhasungen – TTC TuSpo Rengershausen I 7 : 3
Gegen die sehr ausgeglichen stark besetzte Mannschaft aus Wenigenha-
sungen musste sich unsere 1. Jugendmannschaft mit 7:3 geschlagen ge-
ben. Lediglich ein Einzelsieg von Paul Rommel sowie zwei Einzelsiege von 
Felix Glake standen am Ende auf der Habenseite. Felix gelang dabei ein 
bärenstarker Sieg über den Spitzenspieler der Gastgeber.
Es spielten: Paul Rommel (1), Felix Glake (2), Luisa Kolditz, Tim-Luca Kol-
ditz. Doppel: Rommel/Glake.

2. Jugend (U15) – Kreisliga
TuSpo Rengershausen II – TTC Elgershausen 8 : 2
GSV Eintracht Baunatal II – TuSpo Rengershausen II 10 : 0
SV Kassel Nordshausen – TuSpo Rengershausen II 10 : 0
FT Niederzwehren – TuSpo Rengershausen II 0 : 10
Mit 4 Spielen innerhalb von 10 Tagen hatte unsere 2. Jugend ein echtes 
Mammutprogramm zu absolvieren, und das bei wechselndem Erfolg. Ein-
tracht Baunatal und Nordshausen stellten sich als klare Übermannschaften 
der Liga dar und waren nicht zu bezwingen. Lediglich Amelie Wolf konnte in 
Nordshausen ein Einzel ausgeglichen gestalten, musste sich aber am Ende 
in 5 Sätzen geschlagen geben.
Erfolgreicher verliefen die Spiele gegen Elgershausen und Niederzwehren, 
die beide souverän gewonnen wurden. In Niederzwehren kam dabei zum 
ersten Mal Tim-Luca Kolditz zum Einsatz.
Damit belegt die Mannschaft nach 5 Spielen einen Mittelfeldplatz.
Es spielten: Tim-Luca Kolditz (2), Sabeth Sperlich (5), Amelie Wolf (1), Lars 
Viereck (4), Niklas Bachmann (4). Doppel: Sperlich/Wolf, Kolditz/Sperlich 
(1), Viereck/Bachmann (1).

1. Herren – Bezirksliga
Erste Herren verliert Derby gegen Eintracht Baunatal.
TuSpo Rengershausen – GSV Eintracht Baunatal 6 : 9
Der TuSpo erleidet eine denkbar knappe und unglückliche Derbyniederlage. 
Gegen den Favoriten aus Großenritte wehrte sich der TuSpo über 3,5 Stun-
den, doch leider ohne Erfolg.
Nach den Eingangsdoppeln lag der TuSpo 1:2 zurück und im ersten Einzel-
durchgang konnte nur ein Spiel gewonnen werden, so dass man mit 2:7 zu-
rücklag, doch dann ging ein Ruck durch die Mannschaft und holte Punkt um 
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Punkt auf, ehe der neunte Punkt in der Verlängerung des fünften Satz abge-
geben werden musste. Besonders unglücklich war, dass von den sechs 5. 
Satzspielen nur zwei gewonnen werden konnte.
Es spielten: Lukas Namyslo, Matthias Mihr (1), Mustafa Nawid (2), Sven 
Schneider (1), Martin Glake (1) und Florian Wolf. Doppel: Namyslo/Schnei-
der (1), Mihr/Nawid, Glake/Wolf.

3. Herrenmannschaft – 2. Kreisklasse
TuSpo Rengershausen III – TSV Ehringen III 6 : 4
TuSpo Rengershausen III – KSV Auedamm V 8 : 2
TuSpo Rengershausen III – TSG 1887 Kassel II 8 : 2
TuSpo Rengershausen III – TSV Breuna II 10 : 0
Mit vier Siegen ist die 3. Mannschaft in die Spielserie 2023/2024 gestartet 
und belegt damit den 1. Tabellenplatz in der Gruppe 1 der 2. Kreisklasse. 
Stammspieler sind Gerd Rewald, Edgar Gricksch und Heinrich Kawaletz. 
An der 4. Position wurden auf Grund eines krankheitsbedingten Ausfalles 
verschiedene Spielerinnen und Spieler eingesetzt. Zu den bisherigen tollen 
Ergebnissen haben beigetragen: Daniela Weide, Kathrin Looke-Gricksch, Fe-
lix Glake und Tobias Müller.
TSV Carlsdorf II – TuSpo Rengershausen III (Pokal) 2 : 4
In der ersten Pokalrunde kamen Gerd Rewald (2 Punkte), Heinrich Kawaletz 
(1) und Felix Glake (1) zum Einsatz. Trotz knapper Spiele und heftiger Ge-
genwehr der Gegner blieb das TuSpo-Trio siegreich.

Volleyball
KSV Baunatal

Erfolgreiches Wochenende für KSV-Volleyballerinnen 
U18 erreicht Teilnahme an Hessenmeisterschaft-Qualifikation!
Spannend gestaltete die U18 JSG TG Welheiden-KSV Baunatal den letzten 
Spieltag in der Landesliga Nord. Mit nur sieben Spielerinnen reiste das Team 
nach Frankenberg und musste abei auf drei Stammspielerinnen verzichten. 
Im ersten Spiel  gewann das Team mit 2:1 gegen TSV Frankenberg, verlor 

jedoch anschließend knapp mit 1:2 gegen die JSG Waldgirmes/Wetzlar. Mit 
nur einer Niederlage in der Saison behaupteten sich das Team von Trainer 
Horst Dristram als Tabellenerster der Landesliga und erreicht somit die 
Teilnahme am Qualifikationsturnier zur Hessenmeisterschaft am 03.12.23! 
Glückwunsch, tolle Leistung!

Damen erklimmen Tabellenführung!
Wenig Mühe hatte das junge Damen-Team des KSV mit dem Tabellenletz-
ten der Kreisklasse-Nordwest, SV Balhorn. Durch sehr sichere und druck-
volle Aufschläge gewannen die Baunatalerinnen in nur 45 Minuten mit 3:0 
((12:25 11:25 4:25) und stehen nun mit 12 Punkten und 12:0 Sätzen unge-
schlagen ohne Satzverlust an der Tabellenspitze!

U13 & U14 Jugendturnier
Am Samstag den 14.10.23 spielten unsere jüngsten der weiblichen U13 und 
U14 ihr erstes Turnier vor großer Kulisse in der Rundsporthalle. 
In der Altersklasse U13 im Format 2 gegen 2 auf Kleinfeld spielten die bei-
den KSV-Teams mit dem FSV Bergshausen in einer Dreiergruppe. Wenn-
gleich alle Spiele knapp und auf Augenhöhe verliefen, konnten sich am Ende 
Dana, Isabelle und Emily mit einer Siegesserie durchsetzen. Einen guten 2. 
Platz ergatterten sich Adelina und Victoria.
In der Altersklasse U14 spielten gleich drei KSV-Teams, bestehend aus Aley-
na, Cathleen, Evangelina, Helene, Lara, Lea, Lilli, Lina, Louisa, Marie und Nina 
wiederum gegen die starke Konkurrenz des FSV Bergshausen. Im Format 
3 gegen 3 lieferten sie sich spannende Duelle mit sehenswerten Aktionen! 
Am Ende hatte das KSV Team rund um Evangelina, Helene, Marie und Lara 
die Nase vorn.
Wie gewohnt organisierten unsere Eltern und Freunde den Tag in hervor-
ragender Manier und sorgten mit einem leckeren Catering für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Herzlichen Dank dafür an alle Helferinnen und 
Helfer und unserem engagierten Hallenwart! 

U13 / U14 Turnier-Teilnehmer 

U18 JSG (v.l.n.r.): Emilie, 
Magdalena, Sarah, Anja, Ma-
ria, Altina. Es fehlen: Lea, Lev-
ke, Leonie S. und Leonie W. 

Wandern
Wandergruppe Rennochsen

Liebe Freunde der Wandergruppe Rennochsen, 
zu unserer nächsten Wanderung lade ich recht herzlich ein. Wir treffen uns 
wie immer am:

Donnerstag, 26.10.2023 um 9.30 Uhr am Sportplatz Altenritte

Unsere Wanderung geht diesmal in die nähere Umgebung von Baunatal. 
Nach einer Rundtour, bei hoffentlich schönem Herbstwetter werden wir 
gegen 12.30 Uhr im Stadthallen-Restaurant "Linde" im Zentrum, erwartet. 
Eingeladen sind auch unsere Wanderfreunde, die nicht mehr so gut "zu Fuß" 
sind. 

Wir sehen uns in alter Frische.
Euer Wanderfreund Dieter
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September Wanderung 

Sonstiges
Kindersportschule KSV Baunatal

Langeweile in den Herbstferien? Nicht bei uns! 
In den Herbstferien (20. - 27.10.2023) erwartet alle Kids ab 6 Jahren ein 
spannendes Programm:
• Luftakrobatik: Akrobatik in der Luft, am freihängenden Reifen oder 

am Tuch ist eine Herausforderung. Erfordert Mut zum "Fliegen" und 
Kraft und Beweglichkeit.

• Breakdance: In unserem Workshop lernen Kinder und Jugendliche 
nicht nur die Grundlagen des Breakdance wie Powermoves und akro-
batische Tanzschritte sondern auch die Bedeutung von Teamwork, 
Disziplin und Selbstausdruck.

• Parkour: Im Kurs Parkour erwartet Euch: Hindernisse überwinden & 
coole Tricks, wie bspw. Handstandüberschlag und Saltos auf der Air-
trackbahn lernen!

• rhythmische Sportgymnastik: In der rhythmischen Sportgymnastik 
kombiniert man die Bewegungen von Tanz und Ballett. Hinzu kom-
men Akrobatik und der Einsatz von Geräten wie Bändern, Bällen und 
Reifen.

• Kinderyoga: Bewegt Ausspannen, Durchatmen und zur Ruhe kom-
men! Kindgerechtes Yoga ist ein einfacher Weg für Kinder zur Ent-
spannung zu finden.

Preise: 3,-€ KSV Mitglieder; 5,- € Externe
Die Terminübersicht & auch die Anmeldung findet ihr auf unserer Internet-
seite www.ksv-baunatal.de/kinder-specials oder über den QR-Code.

Zudem möchten wir nochmal auf das Sport & Bildungscamp, ab 8 Jahren, 
vom 20. - 23. Oktober 2023 aufmerksam machen! Es sind noch wenige 
Plätze frei. 

Für die Teilnahme an den Kurse oder unserem Camp sind keine Mitglied-
schaften im Verein notwendig! 
Wir wünschen Euch allen einen schönen Herbst und schicken sportliche 
Grüße, das KSV Sportweltteam 

Menü
Maronensüppchen

***
Gänsebrust und -keule „satt“
an Rotweinsoße mit diversen

Beilagen
***

Winterlicher Desserteller
28,90 €*

***
inklusive Getränke

41,90 €*

Reservierung:
Telefon 0561 49930
oder online

* Pro Person

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die 
Baunataler Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche 
Qualität aufweisen. Die Bilder sollten bei einer Breite von 10 
cm eine Auflösung von 300 dpi haben.

Bilder, die nicht die erforderlichen Parameter aufweisen, 
bleiben ohne Benachrichtigung unberücksichtigt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Redaktion Baunataler Nachrichten



Seite 56 BaunatalAusgabe 42  I  18. Oktober 2023

Veranstaltungen

Anzeigenschluss
für Ihre Familienanzeige in den Baunataler Nachrichten ist 
jeweils montags, 16 Uhr vor dem nächsten Erscheinungstermin.

Ihre Anzeigenannahme für
Familienanzeigen:
Tel. Kundenservice: 0800 2034567 (kostenfrei)

Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie gerne und helfen Ihnen bei 
der Formulierung und Gestaltung Ihrer Anzeige.

So erreichen Sie uns:
gemeindeblatt@hna.de

Stellenangebot

www.bellaitalia-baunatal.de
Pizza Online bestellenWir kaufenWir kaufen

Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Suchen

Mitarbeiterin/er
Kundenbedienung + Produktion

(m/w/d)
für unsere Standorte in Baunatal,

Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 1,
und Kassel, Mombachstraße

Branchenfremd?
Kein Problem! Bitte um Anruf:
05604 5334 oder 0173 5117008
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Ihre Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
Gamze Öz
Telefon: 0561 203-1729
E-Mail: gamze.oez@hna.de

Ihre Anzeige in der Wo
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